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VORWORT. 



Die Einleitung zum ersten 'Bändchen wird die Gründe 
enthalten, warum auch Lucian in den Kreis dieser Sammlung 
hineingezogen worden ist. An dieser Stelle genüge die Be- 
merkung, dass die Leetüre desselben nach des Herausgebers 
Ueberzeugung erst für das Jünglingsalter sich eignet und daher 
das erste und zweite Bändchen für die zweite, das dritte für 
die erste Klasse der Gymnasien bestimmt ist. Ausserdem 
scheint es für die B^urtheilung dieser Bearbeitung nicht über- 
flüssig, zu erwähnen, dass bei der doppelten Aufgabe, sowohl 
das Bedürfniss der öffentlichen Lehrstunden als das der Pri- 
yatlectüre zu berücksichtigen , vorzugsweise . das letztere ins 
Auge gefasst worden ist. * 

Was die Gestaltung des Textes anbetrifft, so Jst mir 
für den Nig'rinus durch die Güte des Herrn Professor 
Dr. Bonitz in Wien eine von Herrn Dr. Ludwig daselbst 
sehr sorgfältig ausgeführte Vergleichung des Cod. B (bei Jaco- 
bitz) zu Theil geworden, die jedoch nur die Genauigkeit der 
Angaben in (fer grösseren Ausgabe von Jacobitz bestätigt. 
ZumGallus hat der Görlitzer Magistrat mit gewohnter 
Liberalität die zur Hilich'schen Bibliothek daselbst gehörige 
werthvolle Handschrift (A bei Jacobitz) mir zur Benützung 
überlassen. Dagegen ist es mir bisher nicht möglich gewesen, 
den yCodex optimus*^ aus der Marcusbibliothek zu Venedig zu 
vergleichen, auf dessen hohe Wichtigkeit Gebet'*' schon 1847 



* In den Aomerkaogea zu seiner oratio de arte interpretandt gram- 
matices et critices flintdameniu innwa primaria philologi officio, 
Lugduni Batavorum apud H.' W. Hazenberg et socios. 
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aufmerksam gemacht hat, ohne seit der Zeit, so viel ich 
weiss, ausser den bereits mitgetheilten Lesarten irgend Etwas 
von seinem Schatze zu veröffentlichen. 

Uebrigens habe ich sowohl zur Kritik als auch zur Er- 
klärung, so weit. mir die Literatur anf diesem Gebiete zu- 
gänglich war, alles an einzelnen Stellen Zerstreute wie in 
grössern und kleinem Sammlungen (z.B. von Geist, Menke, 
Schöne, Seyffert, Weismann undEyssell) Vereinigte 
sorgsam und selbständig zum Nutzen dieser Ausgabe .ver- 
wendet. 

Vorzügliche Erwähnung verdient in erster Beziehung das 
meisterhafte Programm von F. V. Fritz sehe {Emendationes 
Lucianeae. Rostoch. 1853), welches dessen schon früher be- 
wiesenen Beruf für die Kritik Lucians auf das Glänzendste be- 
währt und von Neuem den Wunsch rege macht, dass dieser 
scharfsinnige Gelehrte zu einer Bearbeitung des ganzen noch 
vielfach verderbten Textes sich entschliessen möge. 

Liegniti am 28. August 1853. 



Julius Sommerbrodt. 
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N I G R I N U S. 



I, (c. 1 — 11.) Lucran reist wegen einer Aogenkrankbeit 
nach Rom. Dort besucht er gelegentlich den ,geschiclillldi nidit 
bekalintea Philosophen Nigrinus. Im Laufe der Unterhaltung 
mit ihm Tergisst er den ' eigentliche» Zweck seiner Reise. 
lieber sein geistiges Auge verbreitet sich plötzlich -eine Klar- 
heit, die ihm alle Dinge in ihrem wahren Werthe zeigt und 
über seine frohere Verblendung ihn belehrt. Ein andrer Mensch 
kehrt er in seinen Wohnsitz* zurück. Voll Erstaunen und 
Verwunderung nimmt ein Freund, der ihm begegnet , diese 
Urawaadlong wahr. Da erzählt ihm Lucian, was sich mit ihm 
zugetragen, und versucht es auf dessen Wunscli , die hohen 
Lehren des Meisters, der so Grosses an ihm gethan hat, zu 
wiederholen. 

II. (c. 12 — 34.) Der nun folgende Vortrag — wie Lucian 
wiederholt versichert, ein schwadses Abbild dessen, was er 
aus Nigrinus Munde gehört — beginnt mit der Charakteristik 
der Atbenienser^ d^^n einfachen, freimuthigen und zugleich 
feinen, der Philosophie zugewendeten Sinn Nigrinus rühmend 
hervorhebt Athen gegenüber erscheint ihm Rom als die Hei- 
math der Habsucht, Genusssucht, Lüge und Heudielei. Das 
erste Mal aus Griechenland nach Rom zurückgekehrt, fühlt er 
sich von dem Leben und Treiben, das seiner dort wartet, so 
abgestossen, da.ss er selbst an den Thoren der Stadt noch 
im Begriff steht, umzukehren. Nur die Erwägung, dass 



* Sein damaliger Aufeolhaltsort ist nirg^ends aogegebeo, sebeiDi aber, 
wie sieb aus c. 1. (ovra»^ iy ßqax^l;), c. 2. {icxaXriv ulv €v9v x^snoX^tas) 
und c. 38. scbliessen lässt, von Rani nicht weit entfernt gewesen zu sein. 
Lucian. II. 1 



2 NIGRINUS. 

gerade der Verführung gegenüber die Festigkeit 
des Mannes sich bewähren könne, und dass die 
Thorheiten der Menschen, von der über sie erha- 
benenflöhe betrachtet, ein unterhaltendes Schau- 
spiel zu gewähren vermögen, bestimmt ihn zu bleiben 
(c. 17.18). Der erste dieser beiden Punkte wird mit we- 
nigen Worten c. 19 u. 20. begründet.' Austührlicher ist der 
zweite c. 21—34. behandelt. Mannigfaltige, lose an einander 
gereihte Bilder aus den verschiedensten Kreisen des römischen 
Lebetis veranschaulichen die Yerirrungen und Thorheilen der 
Zeit. Der Hochmuth der Reichen, die ^liedrigkeit der Schmeich- 
ler, die leidenschaftliche Liebe zu Theater und Circus, das 
Treiben in den 'Bädern , die Ueppigkeit und Unnatürlichkeit 
der Genusssucht u. a. treten in scharfen, klaren Umrissen vor 
unser Auge, immer begleitet und beleuchtet von dem bald witzig 
spottenden, bald ernst tadelnden Uriheile des Nigrinus. Sein 
in Sokratischer Weise einfaches, dem Schein und der Un- 
wahrheit abholdes Wesen dringt vor allen Dingen auf Ein- 
klang der Lehre und des Lebens, und tritt deshalb mit 
allem Nachdruck namentlich gegen die Philosophen der Zeit 
auf, welche in selbstgefälliger Aufgeblasenheit mit ihrer Wis- 
senschaft prunken und durch ihren Wandel ihre Lehren Lü- 
gen strafen. 

in. (c. 35— 3S.) Lautlos, schliesst Lucian, habe er dem 
Vortrage des Nigrinus zugehört. Noch Niemand hatte einen 
so tiefen Eindruck auf ihn gemacht, noch Niemand wie er, ein 
tüchtiger Schütze, der ebensowohl des Zieles, als auch der Mit- 
tel, wie man zum Ziele gelangt, sich bewusst ist, die rechte 
Stelle getroffen. Und als auch der Freund bekennt, von der 
Wahrheit der Worte getroffen zu sein, heisst er auch ihn bei 
Nigrinus, der ihn verwundet, Heilung suchen. 

Die durch einen Brief an Nigrinus eingeleitete Schrift 
stammt wahrscheinlich aus der Zeit, wo Lucian sein Wander- 
leben als Rhetor aufgiebt und zum Studium der Philosophie 
überzugehen anfangt. (S. die Einleitung zum ersten ßändchen.) 
Der Ausdruck hat noch vorherrschend rhetorisches Gepräge, 
auch fehlt es dem Dialoge noch an der Frische und dramati- 
schen Lebendigkeit, welche die späteren auszeichnet ; allein die 
Lucian eigenthumlichc Feinheit der Beobachtung und Schärfe 
der Charakteristik tritt auch hier schon unverkennbar hervor. 

Zur Kenntniiss des Privatlebens der Römer liefert sie 
einen sehr wichtigen Beitrag. 
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nP02 NirPINON Eni2T0AH. 
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Aovxiavog Nlyqiyt^ ei TtQajTHy. 

T£ fxev TtaqoLfxia qnjai, FXavyca slg Idd^vag, wg ye^ 
Xoiov ov, ei Ttg ixel ^Ofni^oi yXamag, oti TtoXkai ^otq 
avTÖlg elalv, iycj d^ el fiev divotfiiv loytuv iftidei^aad'ai 
ßovlofnevog STtecza Nty^iv^ yQaifjag ßcßkiov ine/iTtov, ei- 
5 XOfAifjv av t(p yeXolcp ylavytag wg dlrjS'wg ifiTtoQSvofiavog* 
eTtet de f,i6vfjv aoi drjlwaai t^v s^rjv yvtifXf^v id^eXco, ojtfog 
TS vvv l/w xai OTi f.m TtaqeQytog eYhjf^i^ac TtQog zwv. awv 
Xoyiov, aTtO(pevyoifx av slytozcog xai to tov OovKväidov 
Xeyovzog, otl t] ä/nad-lä fiev d'Qaasig, oxvrjQovg de Ta ke^ 
iOXoyia^ivov aTieQya^ezai* drjXov faQ, cag oixfj afict&ia (noi 
f.i6vrj Tijg ToiavTfjg ToXfii^g, dXXä xat 6 Ttqbg rovg Xoyovg 
€Q(og cuTiog. e^^wao* 



1. rXavxa €ig ^Ad-iqvas^, auch 
yXavA jid-i^ya^£, yXaüxa Idthjjyai" 
ois , Sprich\<ort zur BezeichouD^ 
Herer, die elwas Ueberflüssiges 
thun. 

mg yeXoXov oy ,in der Vor- 
aussetzung, in der Meiaung dass*, 
subjectiver Grund. 

2. naQ* ttvToXg obgleich ^Ad-iq- 
j'cti-vorhergehUSynesis). Vgl.Timon 
e. 9. ovrf' anißXetpa eigt^y'ATTucrjy 
xal (jiaXiara c| ov q)iXo<so(pia aal 
X6y(aP SQt^K InenoXaaay avroXg, 

3. fl — intdsi^aa&ai ßov- 
Xofisyog insiTci — sne/HTtoy, 
inetra hebt die temporale Beden> 
tüng des vorangehenden Particips 
hervor. Vgl. Jcaroni. 17. toaniQ 
ay siTtg TtaQaaTjjaafÄsyog — 
TtpXXovg ^oQovg ensira nQoarcc- 
^€i€ — i&ioy ^&€ty fiiXog, Ebenso^ 
alra nach Participien (z. B. Gall. 
7. 14.), t6t€ Anachars^ 10. XQ^i 
zhy oQsyofityoy ccirijg noXXtt ra 



^ ^dri To XvainXkg xal ^dii riXog 
— TiBQifJiiyiiy. 

6. ontag tb vvy £/(ü,wie es 
jetzt mit mir steht, d.i. wel- 
che Ansicht, welche Ueberzeugung 
ich jetzt habe, wie Somn. 2. ctff 
exaaiog yy(6(jii^g J ifi7i€iQtag slx^v- 

7. ort fATi nciQ, aiXtjfif^at, 

' S. zu c. 24. 

TittQeQytog, beiläu6g, oberfläch- 
lich, ohne nachhalXige Wir« 
kung.-^ 

8. £ ix 6 t tag, theils billiger 
Weise, mitRecht; theils , n a- 
türlich*. Beide Bedeutungen 
auch in ioixe, S. c. 8. 10. 

TO TOV Bovxv^idoV' Thu- 
ct/didis illud. Die folgenden Worte 
sind aus dem Gedächtnisse ange- 
führt. Bei Thucyd. II. 40. beisst 
es ttuad-ia fjihy d-Q'dcos, XoyiUf^og 
de oxvoy (pigei. 
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NirPlNOS H nEPI 4>Iyi0:S04>0Y HOOYS. 

ETAIP02, uiOYKIANOS. 

' ETAI. ^iig aefivds i)^iXv a(p6dqa Tcat ^Btiioqoq Itt- 
etv^XiqXvd'ag, ov xolvvv jtqboßXeneiv ^^lag stc ä^iölg ov^^ 
ofiiXlag fieradiöiog ovte xoivcovelg twv Ofiaiiov koywv, äki^ 
ag)v(o fiSTaßeßlt/aai ycai oltog vTteQonTixi^ tivi eoixag. 
i^öici}g d^ av naqa aov Ttv&oiimjVy od-ev ovT(ag axoTCwg 5 
Bx^ig, xofi ri tovTwv cuziov. 

^OYK. TL yccQ akXo ye, to kToiqe, ?/ evzvxia; 

ET AI. Ilüjg Xiyug; 

AOYK. ^Oöov TttLQBQyov ^xü) aoi evdaifioiv ze Kai 
fdcmaQiog yeyevjj^ievog xai tovto drj zo ano %rjg ourjvfjg 10 
orofta, TQiaokßcog. 

ETAL ^HgoLKletg, ovttog iv ß^axel; 

AOYK. Kai fiaXa. 

ETuiL Ti de t6 fisya tovto ioTiv, k<p OT(p xai xo- 
^ag, IVa ^1} iv i^Bq)aXai(^ fi6v(p svq)Qaiv(6(isd'a, ix^iiuv de 15 
Tt xai äycQcßig eldivat to Ttav äycovaarzeg; 

AOYK. Ov S'avfiaGTdv elval aoi doxel Ttqog Jiog, 
aifzi fiiv dovXov fxa iXev-S^eQov , avri de Ttevrjzog dg aXrj- 
&wg TxXoioiOVy ävri öi avoiqxov te ycai T€Tvq>wfi6V0v ye- 
vlad'ai ixeTqiwxeqov ; 20 



1« 5. ovxtas aT oTiiO c » nicht 
am (gewöhnlichen) Orte d.i. ver- 
ändert. 

9. 6&0V TiaQBQyoy, sprich- 
wortlich Unterweges, beiläu- 
fig. Vgl. Icarom. 11. Jupit. Trag. 

%21., Sriötvs ix TqoiCfiyos iffl4&i^- 
vas i(jt)y odov naq^qy^v i^- 

10. rovro dij ro äno rijc 
cxtivrjs orofia, dieser Name vda 
derBtlhoe, d. i. ,8o h eis st es ja 
wohl {dti) auf der Bühne*, 
Apposition znzQiaokßiog; häufiger 
noch als Apposition vor einem gan- 
zen Satze. Vergl. c. 6. wo lovxo 
ydq xoi xh xov ufxi^qov Apposition 



zu OTiivdoyxa ital avxoy na^axa- 
X€ic ist. c. 31. rovro &>j ro... Ae- 
yofx^yov zu ii&ri ;na\ naqa Svgay 
eiaßiaCofÄByoff, Ebenso to x^g £v- 
Xns de mercede cooductis 13. xo 
x^ff Ttagoiftiecg Dial. Mort. VI. 2. 
xo xov Xoyov Demon. 4. u. a. 

11. XQiaoXßiof, z. B. Soph. 
Fragm. 719. ed. Dindf. 

<ur x^ufoXßtoi 
Xiiyoi ßgoTtSy, 01 xttvxtc &€qx^^^~ 

XBg tikri 
ftoXova- ig ^Atdov • 

15. tya fxii — ivfpQtnyta- 
fie&a schliesst sich nicht an das 
vorhergehende xi cf« — icxty an, 
sondern an ein ausgelassenes : , Sage 



NirPDrox 2. 3. 6 

ETAL MeyiOTOv fiiv ovv • dzuQ ovTtw fiavd-avio oa^ 2 
q>tSgy Q tir Kai ley^aiS' 

AOYK, ^J^OTalfjv fdiv ev&v t^g Ttoletog ßovXofABvog 
laiQov oipd'aKfjtüv ^^aoao&cti riva' to yaq fiov Tti^og vi 

BT AI. Oldcc tovTcov eicaoTa, tuxI tjv^afifiv ai tufi 
OTtovdalifi iTtiTvxüv» 

AOYK. Jo^ctv ovv pLOL diä nolkov TtQo^eiTtäiv JVt- 
yQivov %6v nittTiovixoy qnXoöofpov , ^ca^ev e^vaazag dg 

10 avtüv a^ixoiirjv ymI KO^jag tijv dvqav tov Ttaidiov elaay^ . 
yellavTog ixXtjd-rjv aal TtaqeXd^wv elaio xaraXafißavco rov 
fniv €v x^Q^i ßtßliov e'xovTa, rtoXlag di eixSvag naXaißv 
(pLXoa6q)wv iv nvxXq) Tcei/divag, Ttgovycei'to di iv ftieatp xat 
ftiydxiov mat xtjv ano yetofievQiag axri^arwv TtaraysyQafiiLii^ 

15 vov nat aqxxlqa naXafiov nqbg xb tov navzbg filfirjfia, wg 
€00x61, 7t€7totr]^iSvr]. ayfod^a ovv (xa q)cXoq>Q6vcog da^aaa^ 9 
fievog fi^wia, o ti Ttqdzzoifii. xdy(b ndvaa ditiyrjadfirjv 
avT(p, nai dfjt iv fxcQBi xat avzog i^^iovv eldivai, o xi ts 
nqdxxoL xal el av&tg aix^ iyvtoofiivov eirj ateXX^&at 

20 x'^v inl tfjg 'EXXddog. 6 de dq^dfievog, (o kxaiQe, Tveqi 
xovxiov XiyeLv xal t^v eavxov yvtifÄtjv öit^yelad-ai xoQav^ 
xrjv xivd fiov x(^ Xoyifi d^ßqoaiav xaxeoxiäaoev, äax4 

mir das', eine auch im Lateioi- diä tioXXov, nach langer 

sehen und Deutschen gewöhnliche Zeit. 

Ellipse. ^.^(a&€y, uberdie Sitte des Mar* 

2* 2. o Ti Kai Xiyei^. x<itis=^ genbesuchs bei den Römern s. e. 22. 
iandem^ Oft bei Luctan, sowohl 15. rov TrafTO^« des Welt- 
in unabhängigen, wie in abhängigen alls. Icarom. 5. rmp oXoiy, ^ 
Fragen. 17. n vi xai ngd^ty di- 3« 18. xal cffr' iy fniqn, 
iyymxas; 23. ti xal <pq6yiiasiy natürlich meinerseits, vtettfun» 
ixatyovf kUog Ufzw; Char. 9. Vgl. de bist, conscrb. 1. Nicht 
ßovXti axovatauey avxiay o re xal wesentlich verschieden iy x^ i^if^eu 
Uyovöi;^e bist. cscr. 3. kmi fitj- Gail. 18. xarayeXfs^ (jlov xal ov 
dly ilr^y o ti xal nqazjoi. Iv ru) f.UQki^iliontonar'), Aaaeh. 1. 

Z.^d-hxns 77 aAcitff, gerade^ xariiptias fiaXa tiq^y^xias anqBf 

Weges nach der Stadt Rom. Diall. roy ttsgoy ivt^ fdigei (Jeder seh- 

Deor. XX. 15. nXiiaav»v T^g^lSX-» nesTheils). c. 18. ric d' aXXa €k 

Xadoff, vaziqov dida^n /as TUtxa xaiqiy 

8. <fo|(vv>Particip,Accus. ab- ixaavQy iy z^ fjUqa (der Reih« 

solut. bei unpersöalicheu Ausdrü- nach), 

cken, vgl. fAiXoy c. 9. ' 22. i^ Ao;^^ dar (gai»e)Vor«' 
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NITPINOZ 3. 4. 



xai tag ^eiqfjvag inelvag, eX Tiveg aqa iyivovto, ytat zag 
KrjXrjdovag xal tov ^Ofiriqov Xfaxbv aQxcciov aTtodei^ai* ovrio 
4 d-eoftioia icpd'iy^axo. nqoijx^^ yccQ avtijv te q)iXoGO(piav 
inaiviaai xal t'^v anb Tavttjg eXevS-eqlav Kai tmv drjfxO" ' 
al(f vofii^of4€V(ov äyad'wv xaTayelaaai, nXovxov xat do^rjg 5 
xat ßaaiXelag ycal Ttfifjg, erc xe %qvoov Y,al TCOQq)vqag y.ai 
Twv Ttavv 7t€Qißli7iT(ov Toig TtöXXöig, Ti(og de -Kafxoi So- 
TCOvvTfav* arteQ lywyc axavei ymI äva7t€7tTaf.i€vr] ty y^^Xä 
ÖB^ifjLevog avxixa fiiv ovdi elxov elxdaai, OTteq STteTtovd^siv, 
äXXä TtavTolog iyiyvo^rjv xai'a^rt f^iv iXvnovf^tjv , iXt]- 10 



trag; Sin^l. wie c. 9. tkxq' oXov 
— Tov Xoyoy. c. 5 zu ADfaog c. 10. 
Dagegen Flur, zur Bezeichoung der 
einzelnen Theile c. 5 zu Ende c. 6. 
7. 11. 12. 

1. rasSBiqrivas. Hom. Odyss. 
XII. 158. 159. 

StiQ^yoiP fjihy nQtSroy aycjyei S-e- 

an€<ndiay 

(pd'oyyov äXavocud-at x<tl XnfXiSy 

av&€LtoivTa ff. 

2. Ki; Xij ^ 6 y a g,^\eo e sdi nfti- 
gerinnen, mythische, gleich den 
Sirenen mit zauberisch verlocken- 
dem Gesänge begabte Wesen. Wer 
sie hörte, schmachtete hin, indem 
er vor Entzucken'Speise und Trank 
vergass. 

xai roy 'Ou9Jqov Xioroy. 
Odyss. IX. 94 ff. 
o£ rig XiOTolo tpnyoi fikXuq^ia 

xagnoy, 
ovxiz anayyitkai nctXiv ^S-eX^y 

ovöh yitff^cct, 
aX^ avTOv ßovXovio fAtr «y&Qciai 

A(aTO(pdyoiaiy 
XcjToy igenwo/Lnyoi fjityi^ivyoaxov 

TB Xa&ia&ai. 
äqx^^^^ ciTio dtl^ai, als 
altmodisch darstellen, d. h. ver- 
dunkeln. 

4# 7. doxovyT(oy, erg. ilyai 
TfBoißXinxiay, 

S. ar iy€ X — jfi ^v/fi, vom leib- 
lichen Auge auf das geistige über- 
getragen, driyhg ogäy, d<poqäy. 



xad-oQuy und ßXintty, ayaßXimiy, 
anoßXineiy häufig bei Lucian. Vgl. 
Icarom. e. 12. 

ayaneniafiiiyri , patens. 
Vgl. Tacit. Germ. c. 22. fanqu4int 
nullo magis tempore aui adsim- 
plices oogitationes pateat ani- 
mus, aut ad masnaa irtcalescat 

9. avxixa uey, für denAu- 
g e n b 1 i c k ; der Gegensatz folgt 
erst c. 5. nq o Kay dk, im vf ei- 
teren Verlaufe, nach längerer 
Dauer. Die Gliederung der Sätze 
ist folgende: . 

I. avfixa fxhy — Zweifelund 
Unruhe: 

1. itqzi fjiiy iXvnovfitiv xal fio- 
yoy ovx iddxgvoy, Trauer und 
Thränen ; 

2. agri dk. 

a. avTa (iiky edoxn fioi ra- 
nsiyä X. xccrayiXaaTct, Gering- 
schätzung der bisherigen Gu- 
ter, und 
. b. exfciQoy (f cfv — äKaßXimoy, 
Freude über die Erlösung aus 
Nacht. 

II. TTQoiwy dk ff Tode ^qoiqx^^^ 
— gleichjnässiges Gefühl 
des Glücks. 

tixdaat, sich ein Bild, dxiay, 
eine Vorstellung machen. Vgl. 31. 

id.nayToXog kyiyyofx., alle 
Gestalten annehmen, d. h. ausser 
sich gerathen, sich keinen 
R^th wissen^ theils vor Freude 



NITPINOS 4-6. 7 

keyfiivcDv ^ot twv q>iX%ai:iav , nkovxov ts xot a^yvqiov 
*iiat öo^g, xat fiovov ovx idcncQvov in avxcfig xadT/^iai^ 
voig, aqtt de avTct /div idoxet juot TUTteivä xat ytarayelaoTa • 
ix<XLQOv d^ av Üotibq Ix ^otpeQOv rivog acQog %ov ßiov 
5 tov nqoa-d^ev ig al&Qiav re xat ^iya q)tag avaßXeTttov 
äare drj, ro xaivoTccrov, tov dq)d'alfiov (4,ev xal %fjg Tteql 
avxbv Md-ßveiag iTteXav&ävofttjv, t^v di tpvxi]v o^degyce^ 
GTSQog xorrä ^inqov iyiyvo/ttrjv* ikeXi^^eiv yaq jiwg avt^v 
%v(pX(iTTOvaav 7t€Qiq)6Q(ov, 7tqoio)v di ig toäe Tteqnjxd^v, 5 

10 oneq aqriwg i^fiiv iftexaleig* yavQog te yocQ vtcö tov >Lo-. 
yov xal ^aviioqog elfii xal ol(og fuxQOv ovxeTi ovdiv iTti- 
vöcH* doKüi yaq fioi Ofioiov ti TteTCOvd-evaL nqbg q>iXoao^ 
q>iav, ol6v7t€Q xal ol ^Ivdol TCQog tov olvov IdyovTai ttct- 
-O'^iy, OTS TtQvhov STtiov avTov ' ^€Q/.i6T€Q0c yaq ovteg q)vaei 

15 Ttiovxag laxvQOv ovt(o tiotov avTixa fxaXa iSeßaxxev&r^aav 
xal dizcXaoi(og vno tov äxqarov i^efiavrjaav. ovTio aoi xal 
avTog ^'v&ßog xal fxed^vwv inb t6jv koycov 7t€Qi€QX0f^<x^' 

ET^L Kai fi^v tovto ye ov ^edveiVy älXä njq)eiv& 
T€ xal ooxpQOvsiv ioTiv. iyui de ßovXolfir^v av, ei oXov t€, 

20 avTwv axovaai twv Xoyiav ' ovde yaq ovde xazatpQovelv 



oder Verlegen heit, theiJs aus Furchl 
uod Schrecken. Pro lapsu in Sa- 
lut. 1. navrolog ^v vno «noQiaff. 

2. fApvov ovx ^ss tantumnon, 
beinahe., 

6. bxrTC« oft so zu Anfang des 
Satzes , demnach, daher*. S. 
c. 9. 38. 

To %jKiv6x atoy , wie c. 22. 
34. Gallus 27, und an unzähligen 
andern StelJen, parenthetisch, 
ein abgekürzter Relativsatz, ,was 
das Unerhörteste ist*. (Vgl. 
Abdic. 14*. <rü M, oneg äyy(a- 
fAoviaxax ov, c<a(fQovi^0aff iv- 
•^5" ih dixaffTi]Qioy ayeig.) — 
Als regierender Hauptsatz 
mit folgendem ort Piscator 26. xal 
TO Ttayitay deivoratoy, ort xnvja 
nomv xal vno xo aou opofjia . . . 



vnodvtxcci» — Die Form des voll- 
ständigen Satzgefüges, auf welches 
diese Verkürzungen zurückzuführen, 
Prometh. 17. o dk /udXtaxa f4€ 
anony iyei vovx* loxiy, ort 
fjitucppuiyai x^y ayS-gtononouay 
X(xi fJiuXiaxa y€ xag yvydixas ofjiios 
Iqäxe avxdSy . . . 

S, xaxcc fjuxqoy, ,nach und 
nach*. 

5* 9. £$* xodB, indiesenZu- 
stand. 

■ XZ.olöymq xal oVlvdol — 
Xiyoyx ai nad-^Xy, -Dionysos 
überwand sie auf seinem Erobe- 
rungszuge in Asien durch Wein, da 
es ihm nicht auf andre Weise ge- 
lungen war. 

^* 20, xatatpqoy^tVy abso- 
lut , h c h Dl fi t h i g sein*. 



8 NITPINOS 6. 7. 

olfiav d-ifiiQf iilliog %b el xat ^IXog xal ne^l tat ofioux 
i<j7tovd(XKtt>s 6 ßovXdfievog mioveiv eif]^ 

^OYK. Qji^qsc, äya&i' toZto yoQ toi to TOv^Ofiij^ • 
QQVf OTcevdovTa xot avTOv TtaQaxaXeig, xat ecye ^ij €(pd7)g, 
avTog av edenjdrjv cmovaat f,LOv diijyovfievov • fia^v^a yaq 5 
0« TtaQaaviqaaa&aL Ttqog %ovg TtoXkovg id-ikw, oxi oin 
aXoywg f^alvofiai* älXiag %b xai ^dv fiov ro fiafivrjad^cu 
avTwv 7to)J.mig, xal TavTtjv rjdrj fieXiTrjv enoiTjodfLrjv' enei 
%av rijg [ifj Ttafwv tvxiß, xat ovzia dlg i] TQig T^g '^fieQog 
1 avaTcrndd) Tiqbg ifiavTOv za elQijfieva. xort SaTteQ oi iqa^ 10 
aial %cjv TtaidvKÜv ov Ttaqovtiov sq/ aura xat Xoyovg 
et^fuvovg avToig diafivrjfiovevovat xat Tovtotg ivdiazql- 
ßovteg i^aTtavijai v^v vooov, tag naqovxfov aqtiai twv 
ayaTtfOfiiviav^ evioi. ypvv avroig xat TtQoakaXeiv otowai, 
xat (ig aqtL Xeyo^evoyv Ttgög avzovg tav totb i^xovaav ijdov- 15 
Tat, xat TtQoaaxpavxeg ttjv xfwx^v tfj fivT^fxy %äv Ttagekf]- 
Xvd^OTWv oxoXijv ovx ayovGL xoXg iv rcootv aviaad-ai* ovtü) 
di] xat avTog g>ikoaoq)iag ov TtaQovaijg %ovg Xoyovg, ovg 
%6%e 'qxovoa, ovvayeiQcjv xat Ttqbg ifxavTOv ovaTvXLxxmv 
oi iiixqav l^cu Ttaqaixvd-iav, xat bk(og xad-ane^ iv TteXa- 20 
yei xat wxxt noXkij q)BQ6iievog ig tvvqoov riva tovtov 

3. 70t; ro yti,^ roi to tov 9. xcciovrco Dimmt das vorber- 
'Ofi^QOv, s. zu c. 1. gehende xar xis /uj? nagtay rvxn 

4. cnevSoyra xal avrov Doch eioinal auf. 
naQuxaXels. II.VIIl. 293, wo 7; 14. yotfy folgert (ow) aus 
Teukros die Worte zu Agamemnon dein Allgemeinen das Besondere, 
S[^richt 7« |Ue an^v^ovxa xal txvr, das mit Nachdruck bervorge- 
na^ccx. hoben wird {ys).; daher oft in 

7. a XX (o ^ TS, fiberdiess, der Bedeutung: zum Beispiel, 
üb ri ge n s ,^ vgl. Gallus c. 16. xal Vgl. c. 13. £^f*yrjTo yovv, c. 33. 
gehört zu jjdt;. Zu unterscheiden von anitpcuvt yovv. Gall. 14. De bist. 
aXkons 7€ und &XXiag re xai mit cscr. 24. 

d, oder mit dem Particip, zu- 17. a^^^i^ — ay^va^, wie 

mal wenn und zumal da. unten cr/oAa^t;<r» e. 22. Vgl. jyao- 

8. TavTt^y ?<^^ fiaXirtjy yiay aysiy Bis Acc. 22. elQ^ytjy 
iTfoir^ffdfifjy, ich habe dar- ayeiy Bis Acc. 2S. na^^ijaiay 
aus eine Uebung gemacht,' c!f;/c»v Lexiph. 17. 

den von Nigrious mir gehaltenen 21. if nvgaoy ttya vovroy 

Vortrag im Zusammenhange zu wie- änoßXinoj , auf ihn, wie auf 

derhojen. Vgl. zu c. 27. oi rav- einen Leuchtthurm. lieber 

Ti^y amciiaiy — In^Xdfißayoy. diesen Gebrauch von ti^ s. zu Icar. 1 . 



NITPflfOS 7. 8. 
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otTtoßlATtw, Tt&at fiiv mxqehcti tcSg in ifiöi st^attoiihoig 
%ov avdqa ixelvov ol6pi9>og, aei da &aneq omottov airov 
Tce avTct ftqog fie X^optog' hl&ze de, nai fiakiot^a ot<xv 

5 %al vijg if^vTJg 6 ^x^S ^ '^^^ mocug ft&^fiivei ' x/cd yaq 
TOI xavä %6v xa»/uixoy 4ag ahjd'uig iy^cptekin^i zi t^nov 

Ttal keye i§ o^fjg avaXaßiav fjdri %ä tl^fjfieva' dg x>v (le- 

10 zqiiog fi€ drcoiKvcUeig Ttegiiiywv. ; 

AOYK. Ev Xeyeig, xai ovTta XQ^ Ttoiäiv. aXX^ ixeivo, 

<o eralQe, ^dij Tgayixovg ^ xcri yjj ^ia KQ)f4tK0vg q>äv^ 

Xavg eiigoKag VTCOKQti:ig, xtav ovqvtto^kvbnv i^oi tovtodv 

%al dtoiq>&eLq6v%wv %a Ttini^fiata xoci to telewalov ht- 

15 ßaXXofiivwv , KaiTOi %mv ÖQa^azwp TtokkoKig ev ix^vTfov 

TS xal vevixrjyiOTUJv ; 



6. xaric tov x(ou ixoy, wie 
der KomödieDdicb^er (£upolis,etn äl- 
terer Zeitgenosse' des Aristopbäoes) 
voD Perildes Redegewalt sagt. Vgl. 
c. 38. Gall. 23. 

iyxciTiXtni v i xiyrQov 
70 ef axovovai. Vollständig 
(Fr. 6,94): ^ , , , , 
K^driiSroff ovxog iyiyet' avd-Qfji' 

onore TiagiXS-oi d', warnq ■ äya- 

ix Sixa TfodiSv ^qsi Xiyiay rovf 

B. xmxvv XiyeK f^iy, ngoc di y 

ttvTov TiS rci^B$ 
JT€id-(6 T<g inexa&iC^^ int ToHf 

OvroDs^ ixiiXa, xai fieyos rmy ^tj' 

TOQtoy 
To xiyrQoy iyxariXsine, 
rols äxQotafiiyot^: 
. 8. 8. JlavB; Daineotlieh bei 
Diehlern, nicht selten wie navov; 
bei Lucian in diesem Sinne selbst 
mit dem Part., wie bier ayax^ov- 
ofAtvos* Vgl. Gall. 4. 6. 



%. fjiaxqoy ay axQOVOfAByo^g 
nach F. V. Fritzsche*s ineisterbafler 
Verbesserung. Sinn: Höre auf 
mit deinem LangenVerspie- 
le d. i.-mit deiner langen Einlei- 
tung; iiyaXQOviad-ai von Saitenin- 
stramenten präludiren. Vergl. 
Bis Aceas. 26. ^yu (xh f^fxxga ngo^ 

tl. «AA' ixeiyo = at illud! 
elliptisch, wenn man einen plötzlich 
sich aufdrängenden Gedanken, um 
ihn nicht zu vergessen, vorbringt: 
,aber das wollt' ich Dir noch sa- 
gen, Dich noch fragen*. 

to.xaiToiT ($y dQct/iciTiay — 
€v i^oyr (ay. xctiroi mit dem 
Partieip., h^ späteren Schriftstel- 
lern, namentlich Lucian, sehr oft 
wie xctirngj xal ravza als Con- 
43essivpartikel ; bei den früheren 
gewöbBlieh nur bei einem selbst- 
standigea Satze. Vgl. c. 20. De 
bist, couscr. 57. Timon 34. oU 
(bUü^€cS-€ , ^d^ xaivoi (obgleich)- 
^(oi oyrtS' De salt. 79. 
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ETuiL Iloklövg dlda toiovtovq, älXä %L tovto; 
' uiOYK. JedoiTta, fj.ij aot ^leta^v dq^to yekoicog av'ta 
fUfieiad^ai, toc fiiv ätaxtaig awei^tov, ivioze di Kai aviov 
vn dad-eveiag rov vovv diaipd-eiQcov, x^ra ^Qoax^^g ^qifJta 
%ai avTOv xaiayvcjvat %ov dqafiaTog, xal %6 fiiv e/ibv ov 5 
Ttavü ax^ofiac, ij de VTtod'BOig ov fiergiiog fie kvnijaeiv 
EOixe avvexTtlTtTOvaa ycal [to if.idv fiigog] aaxf]^iovovaa. 
9 TovT^ ovv Ttaq* olov fnifivfjao (xoi tov iMyov, log^ 6 (lev 
TtoifjTrjg ri(.iiv tüv TOiovtiov afxaqzrjixdxiov dvevd'vvog xai 
Ttjg axrjv^g tvo^^o) nov xadTjTai, ovdiv avx(^ fiaXov t(ov ev 10 
T^ d'saTQq) Ttgayf^dtiüv. eye!) d^ ifiavTOv aot Ttelqav 7taq~ 
ex(o, OTtoiog xig elfte t^v fivij^tjv vitoxQiT^g ovdiv dyyikov 
xä akka xQayiKOv diaq>€Qtov. äaze xav evdeeoxEqov xi <Jo- 
xc5 Xeyeiv, ixeivo fxev kaxio Ttqoxeiqov, wg afieivov ^v xat 
aXlcjg 6 noifjx'^g lawg die^^ei' i^e ds '/.av. iyujvglxxyg, ov 15 
^dvv xt'Xv7tijao/Äat, 



2. /ÄSTa^v, absolut «mitten 
d r i Q \ während ich des Nigrinus 
Vorlraf? wiederzugeben versuebe. 
S. e. 13. De bist. cscr. 22. GaUus 
11. 14. 

^. T« (Liky — (fvysiQfay, in freie- 
rer Weise folgt iviore dk — dia- 
(fd-eigiay. Vgl. icar. 6. 

4. ^gi/Äa^ nach und nach; 
bei Lucian sehr beliebt, c. 12. 37. 
Icaroni.'S. 9. 12. 27. 

5. xai TO ifjioy, was mich 
anbetrifft. 

6. V 77 o ^ £ (T e ^> die Fabel, die dem 
Drama zum Grunde liegt {argt^ 
mentum) , übergetragen auf den 
Vortrag des JVigrinus. 

1. €oix€, S. zu cixoria^ oben 
im Briefe an Nigrinus. 

cvyexninrovaa. Das von 
der Bühne entlehnte Bild wird fort- 
geführt : Ixninxuy, von Schauspie- 
lern, die ihre Bolle schlecht spie- 
len , dann vom Drama selbst , 
»durchfallen'. Vgl. c. 35. 

9« 8. 71«^' oXop fAifjivti<s6 — 



Toy Xoyoy, neben der Rede hin, 
d.i. während; begleite den gan- 
zen Vortrag mit dem Gedanken, 
dass... Vgl. c. 10. 7iaQ(< Toy äydSya. 
c.30. 71«^' oXoy zby ßioM, naga Tt^y 
reXtvTJjy, 

11. T^s^ axriy^g nicht von nov 
abhängig, wie in ayta nov, z. B. 
Icar. 3. ayta nov r^j* ditjyijaetog, 
sondern von no^^to. 

fiiXoy, wie &6^€ey c. 2. 

12. ayyiXov — TQayixov , 
Bote in der Tragödie, eine 
untergeordnete Rolle, da er ge- 
wöhnlich mehr uusserlich (z. B. 
durch Meldung entscheidender Er- 
eignisse) als durch seine innere Be- 
deutung auf die Entwickeiung des 
Drama's einwirkte. 

14. (üf äfAEiyoy i/ y, was Nigr. 
gesagt; wohl zu unterscheiden von 
ttuayoy fy Gall. 13. und (ifieiyoy 
il^ty Nigrin. c. 10. mit folgendem 
Infin. 

lb.6 no itjTijff. Noch immer das- 
selbe Bild ; es ist Nigrinus gemeint. 



NirPlN02 10, 11. 
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^TOQCüv vofiov 7tertQOoc(.daaxai aof eoixag yovv xcnieiva 
TtQoad^aeiv, wg <fe* ollyov t« vfüv 17 avvovala iyeyeto 
xai cog ovd^ avtog ^xfiig TiQog tov Xoyov TtaQsaxevaa^ivog 
5 ycal (og a^eivov cljffiv avtov ravta Xiyovtog ctKOveiv' av 
yaq ollya ytat oaa olov Te '^v rvyxotveig ty f^ivijfiij ovy- 
xe}toiiiiaf,i€vog, ov ravT^ igslv efxeXXeg; ovdiv ovv avTwv 
ezc aot dei Ttqbg ifis' vofiiaov di rovfov ye §Wxa Ttavta 

001 nqoetqfjod^at' dg syta xai ßoäv ytai xQOteiv ^toi^iog. 
10 rjv de yB dtaixeXXrjg, f.ivrjaiKayirja(o naqa tov aywva aal 

o^vTaza avQi^Ofiai. 

ylOYK. Kai Tavra, a av di^X&€§, ißovXofirjv av 11 

elQrja^at fiot, ytäxeiva de ye, Ott ovx H^g, oide (og ixel- 

vog eleye, ^fjalv tivq rtegt Ttavnov eQ(a* navv yäq xov&^ 

15 fj^Ctv advvarov ovd^ av ixelvii) TteQid'etg rovg Xoyovg, (.irj 

Kai Kar aXXo ti yevwinai TOig vTtoxQiToig ixeivoig o^ioiog, 

02 TtoXXdxig 7] Idyafxefxvovog rj KgeovTog ^ Kai ^HqoKXeovg 



10#5. cüf afABivov €ix.€y — 
axov €ty , dass es besser 
wäre, wie ngoff^xsy, ix^^'^» ^^*i^ 
u. a. immer zur Bezeichnunf^, dass 
die im Inßn. beigefügte Tliatsacbe, 
über welche das Unheil ausgespro- 
chen wird, nicht stattfindet. Eben- 
so xaXdig bIx^ Xsyay !car. 16. 
De bist. cscr. 13. — a/usivoy rjy 
GalL 13. ey&a atdr^QöipoQiiy' juaX' 
koy f j^^viTo^o^ce»' a^iiyoy ^y, 

10. Tra^a tok «y wi^aCs. c.9.), 
während der Anffuhrnngdes 
Stücks, d. i. während des verheis- 
senen Vortrages. 

11. 14. Qtjaiy, zusammenhän- 
gende, fortlaufende Rede {oratio). 

Ib.ovd* ai ix€iy<j} ne'Qi&els' 
— der so angefangene Satz bleibt 
weg^n der langen Unterbrechung fifj 
xal xar aXXo — xamiyoxsqoy un- 
vollendet; wiederaufgenommen ist 
ev. in dem folgenden Satze tv oiy 
gjiri xtu avTos iXiyxo^f^ffh wo das 



in dpm vorhergehenden Fehlende 
dem Sinne nach vervollständigt ist 
in den Worteif: ano yvfxvQv C9i 
ßovXofAat rovfjiov ngootonot nqoc- 
XaXily, 

mqi.d'tls'r ovg Xoyovg. Das 
Bild ist von der Maske entlehnt, , 
die um den Kopf gelegt wird. S. 
weiter unten ndyv [XilCoy rifg Ifji- 
avTov xe<paXijg ngoataneioy negi- 
xstfdeyog, wo ncQtxelineyog das Pas- 
sivum zu niQid-dg ist. Vgl. de bist, 
cscr. 23. n^ocoamlov 'HgaxXiovg 
ncifjLfÄiya tj Ttxayog n€(>ix€if4€yoy. 

16. Ixeiyoig.r S. c. 8. 

, n.KgioyTog, der Thebanische 
König (nicht der Korinthische), Bru- 
der der lokaste. Agamemnon u. Kreon 
hier als Beispiele besonders männlich 
thatkräftiger Charaktere, wie tbeils 
ans der Znsammenstellung mit H. 
tbeils aus dem Gegensatze fiixooy 
ff^iyyoyxfxi — xae yvyccixoioeg 
ersichtlich ist. 
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NITPINOX il-rl3. 



avtov TtQOOiaTtov ävaikrj^oTeg , XQvaldag fjfiq)i€Öf^ivot xal 
detvbv ßliftovrag xai fieya x^x^yo^^S (xi'kqov q)^iyyovrat 
nai laxvov xai yvvaixtSdeg xal t^q ^Exaßrjg rj nolv^evt/g 
TtoXv TajtSivoTeQOv. %v ovv ^ij yial avtög iXiyxcüfiai Ttavv 
fiei^ov Trjg ifiav^ov xe4paX^g n^oaiarteiov nsQVKBi^evog xal 5 
Tfjy aycsv^v yiazaiaxvywv, otTtb yv^vov aoi ßoiko^at Tovfiov 
TtQoawTtov TtqoGXaXaiVf %va (lij avynaTaofcaao) Ttov neamy 
tov fjgwa, ov VTtOüQivofiai, 

12 ET^I^ OvTog av^q ov TtcLvaenai Ti^ineQOv Ttqog fie 
TtoXXfi %y (f^cyjvfj xal rfj %Qay(fdi(f xq^fiavog.'^ 10 

^OYK, Kai fiijv Ttavoofiai ys' fCQog hieivot di ijörj 
TQexpOfiat. ij (xi»f aqx^ ^«21^ Xoymv STtaivog rjv ^EXXidog xal 
tu}V uä&^vTjOiv aV'd'QWJtwp, OTV q>vXoao(pl(f Kai nevlff aiv- 
TQoq>oi eloi, ymI ovze twv äozwv ovze twv ^evcov oidiva 
xaQTtovxai oQcivTeg, og av TQvq)i]v elaayeiv slg avtovg ßioi- 15 
^rizai, aXX^ el xal tig äq)Ur]taL naq alxovg ovto) dicmsl- 
fievog, i^qifia t€ /neS^aQ^OTTOvai aal TtaQartaidayiayovav 

13xat TtQog to Ka&aqöv T^g dtahtjg fted-cGTaaiv, efxifivrjzo 



1. ^qvai&as, wasMealpp. 16. 
j YQvoonaaTOff ixslyti iird-riff der 
Scnaii^ieler geoannt wird. 

2. fxiya Xf/i/yorf^", weg^en 
der weiten Oeffaung^ des Mandes aa 
der Maske. 

3. IToXv^iy i?f, Tochter d.Pria- 
nius und der Hekuba. Neoptolemas 
opferte sie am Grabe seines Vaters 
Achilles, der sie geliebt hatte. Nach 
Anderen tödtete sie sich selbst auf 
dem 'Grabe des Geliebten. 

\.ndyv fxei^cy r. kfji. xeg)., 
eine Lkrve, die grösser ist als mein 
Kopf, d. i. eine Rolle, der ich nicht 
gewachsen bin. 

7. avyxaTaandctit, fastwört- 
lich so Rhet. praec. 12. /u^ xai üvy- 
ZQi%ffto nov neatay rby ^Qwa oy 
vnoxQiyofjtat. 

l^*\0.noXX§ rfi (fxrjyj xal 
T^ TQay(pdi^ , zahlreiche 
Ausdrucke und Vergleiche, 
die von der Bühne und der 



Tragödie entlehnt sind. 

13. ort — nayi^ avyxQOfpoi 
iioi, vgl. Herod. VIl. 102. t§ 
'EXXddi Tieyftj fily du avyjqotpog. 

16. dXTi ti xaix ig d(plxfixai, 
et mit dem Conj. bei Dichtern und 
spateren Prosaikern. Vgl. Timon 
L9. Aoacharsis 18. 

16. &iax€i/Ji€yog, Passiv, zu 
^laiid-ijfÄi, Vgl. c. 28. 

18.ro xad-aQ<>yr^g diaiTtjs, 
Vgl. c. 13. r^gxouijg zo ntQUqyoy, 
T^S dtaivris to axoXaaToy. c. 14. 
r>7f dittiTtig TO dytnitpd-oyBy, De 
bist. cscr. 35. to Inifpd^oyoy rovTO 
T^g vnoaxiffBfüg ', und sehr oft so 
das Neutrum für das entsprechen- 
de abstracto Substantivum ; auch 
bei Dichtern, und unter den Pro- 
saikern der classiscben Zeit beson- 
ders bei Thucydides in Gebrauch. 

1%^\^. kfAifJiyfiTo yovy, S. zu 
c. '7. 



Nirpmox 13. 14. 
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yovv tivog tcJv Ttolvx^vtrwvy 0$ iX&wv Id&tjvaKs ^aH ffrtl^ 
mifiag xai g>aQTaoog qaoXov^wv iix^V ^^^ notKihrj iad^rjTi 
nal X9^V ^^^ f^^^ qisvo ^Xf/nag elvai näffi-%oig IddT]- 
voUoig xat wg av evdalfiüßv aTtaßXircBad^ai* TOig S^ a^a 

5 ivazvxßiv idomei to ävd'Q(üniov\ xai Ttatdeveiv irtex^lQovv 
avTov ov fciMf^äg ovS* avriycQvg än;ayoQ€vort€g iv eXev&e^if 
tfJTtoXei, Tcad^ or Tiva tqoTtop. ßovlsraiy ßwvv* äXÜ irtel 
ytav %(HS yvfivaaioig Tuxi lovrqoig o^r/fdg ^v ^ilßiav %dig 
ohiST^xig Tuxi tfTßv&xen^äv tavg ctTtart&vtag , i^ov^^ 'zig oiv 

10 V7t€q)d'iy^ctT0 TtQOCftOiOVfievog kay&opeiv, äcTt^q ov Ttqbg 

avtov htsivor OTtoxelvtav, Jiit^v^^y fi^ TtdqaTtih^at fieva^v 

koifiBvog* xat (.irjv eiqi^vT] ye (tan^u KOtex^i to ßaXaveiov * " 

V ov4iv &VV dei azQixToniöov. 6 3i catoviav & ^v fiexa^v 

inatdevero, z^v di iodiJTa t^v n:oixih]v aal "tag noqcpv^ 

15 qidag ixtivag aTtidvaav airov aaxeiiag navv to av^qov 
eftiGTtaTtTOvteg twv xqto^avwv, ^'Eaq y}^7 XiyovTeg, xai, 
IIo&sv 6 Taofg ovTog; Kai, Taxa t^g fifjrf 6g bot iv avtov' 
xai ra %oiav%eu xat tä alka da ovtoig äneüxiOTtrov, t] twv 
daxTykiwv t6 7tXrjdi>g t] zfjg xofjufjg %6 TtegieQyov tj r^g 

^0 Stahijg TO axqkaoTOv. äoTS xara ficxQov iatag}^vi0d7i xal 
ftaqA TCoXv ßshcitdv anrjXd'B drifioaia fteftaidevfiievog. oti 1 4 
d^ oirx ^ aiaxvvovTai Ttaviav ofioloyovvveg , ifii^vrjxo Ttqog 
fie €pt!0V7Jg tivog, ijv dxovaai mxvtiov sfftj xoivfj TtqoäfjLi- 



4. (as <KP iv6ai[4tov, nämlich 
ctnoßXinoiTo, 

• &. ficv^i TIS ay vnBtpd-sy- 
ittTo, lodic. der Nebeotempora 
mit ocy io UDabhäogigen Sätzen, um 
za)Mzeiclin«D, dass etwas zuwei- 
len gesotiiebt, weder Mos ein Mai, 
noch alle Male. Sehr häufig bei 
Bucian, vgl. Icarom. 10. 16. 18. 
S<nnn. c. 6. 

11. fietcc^v XovfAivos, iä^ 
ta&f wie afjia mit dem Particip 
drückt die Gleichzeitigkeit 
der durch das Particip bezeic^e- 
ten Handlung und der Hauptband- 
hing aus , also , w ä h r e n d * inter- 
lavandum. Vgl. c. 30. 37. 38. Ica- 



rom. c. 24. de bist. cscr. 38. und 
sehr oft. 

13. ^CTo|v incttdever o , s. 
c 8. 

17. tdxa tijff fiijT^og iojiy 
avTov näml. das Kleid. 

18. Tiay daxrvXliay rh tiA^- 
d-os» Vgl. c. 21. 

19. T^f xe^iyf ro nsQ^s^yoy. 
S. zu c. 12. Das richtige Maass in 
der Pflege des Haares war bei den 
Atheniensern ein Merkmal der fei- 
neigen Sitte. 

21. nuQa nokv ßeXTio}y,h%i 
weitem. Vgl. naQ oXiyov bei 
nahe de bist, conscr. 46. noch 
häufiger na^h fivx^oy Gall. 11. 
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NirPINOS 14. 15. 



Tiva TÜv ftalituiv ayea&ai Ttaqa xbv ayiovod-ivrjv , ovi ßa- 
ftrov €X(ov IpiaTiov i&etoQei, hovq de Idovrag ikefjaäi te 
xal TtagaiTeiad-ai, xat tov xrjQvycog avecTtovrög, "otl Ttaqa 
xbv vofxov STtolfjoev iv Toiavxtj iad-^zt ^ewfxsvog, dvaßorj-' 5 
aai jiii^ q)(ovy navrag äoTtaq iaxefdf^evovg, avyyvdfifjv 
anovifxeiv avr^ TOiavrd ye ä(XJTBxofiiv(fi* fnij ydq exeiv 
avTOv eT€Qa. lavxa re ovv eTtyvec xal TtqoaiTt tr^v iXev^ 
d^eqiav rijv inet xal T^g diaiTrjg t6 äv€7tl(pd'Ovov, rjovxLav 
%B .xai aTCQayfioavvfjv , a d^ ag>d'Ova naq^ avzoig ioTiv. 10 
d7te<paiva öi q)iXoaoq)l(jc avvi^dbv t'^v Ttaqo %6lg xoiovTOig 
öiaTQißrjv nai na&aQOv ^d^og q)vXa^ai dvvaiJtavrjv, anov^ 
öaiq) Tfi dvÖQl nal TtXoixov xaraipQOveiv TCSTtaidev^ivqi 
7,al T(^ TtQog xd g)voec xakd ^rjv TtQoaiQOVfiivq) tov iytei 
1 5 ßiop (xaXto%a 7jQfioafi€vov. oavig de tcXovtov iqq "Kai xqv^ 15 
at^ Y^&LrjXrixcLL, xai fcoQq>vQ(f xcrt dvvaateiif fxezqei to cu- 
, dai/iiovy ayevOTog ^liv iXev&eqiag, aTtsigazog di na^^rjalag, 
d^iavog de dXrjd^eiag, xoXaxeiijc xd Ttdvza xal dovXeitf 
avvTQoq>og, r/ oazig ^dovfj naoav ttjv xpvx^v iTti/vqixpoig 
Tavzf] ftovf] .XixzQevBiv dieyvwxe, cpiXog ixev Tcegiegyiov tqa^ 20 
TceC^(x)Vy CpiXog de Ttotiav xal dipQodiaicjv , dvdfcXeiog yorj^ 
Tsiag xal dTtdzrjg xal ipevdoXoyiag, [^ ooTig dxovcjv xeQ-^ 
Tcezac xqovfxdziov ze xal TeQeztOfxdzwv xal disip&OQOTiov 
qa^dzu)v,] zolg drj zoiovzoig Ttgerceiv zyjv ivzav^a diaiqi- 



14» 2. oTi ßcmrhv e/iay 
Ifidriov i^Btoqei. Das Feier- 
kleid ist weiss. 

,wie verabredet*. 
15* 16. dvyaareitje ^itqeIto 
€vdaifÄoy, wie im Lat. metiri 
aliquid aliqua re, 

Plato's Staat IX.^ p. 576. A, ihv^e- 
Qia^ (fk xal (piXlag ahi&oiJs rvQay- 



» < 



ytxt] tpvaig aei aysvOTog. 

18. a^i aro ff, acliv., wie aysv- 
OTog, Anders c. 23. 



23. ^iBcpd-OQOTfoy ^.üfjidr. 
duqtd-oQ. bei deo Attiisera activ., 
hier passiv, perdiius, ein Sprachge- 
brauch, den Lucian selbst Soloec. 
3. verwirft. 

24. rotr cf^ ro totJro ei", dif ab- 
schliessend .Solchen freilich*, 
so dass die Sefalussbehauptang als 
einleuchtend, offenbar (cfi; verwandt 
mit driXos), bezeichnet wird. Eiben- 
so Jn ovTiü dyf. 

kvTftvd-ttXik^om; Vermischung 
der directen und indirecten Aus- 
drucksweise. 



NirPIN02 16—18. 
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ßi^v. fieavai yaq ccyrolg %wv q>iktat(ov Ttaaai fiiv äyvial, 16 
naoai de äypQal' na^eati de naaaig TtvXaig Trjv ^öov^v 
xcczaöex^a^ai, tovto (.lev di oipxhalfiwv, %ovj:o de di vntov 
te xal ^ivdiv, tovto de xai diä Xaifuov xal ct^Qodioiwv* 
5 v^ tjg. dfj ^eovofjg äevacp xb yuxl xkoleQ^ ^ev^axi TtSaai 
fiev qvevQvvqvtai odot* avvaiaeq%etai yaq (aoix^la xai 
iptXaQYvqict xal ijtiOQxia ^xal xb xoiovxo g>vXov xfj f^dovy* 
TtaqotavqetOLi de xrjg tpvx^g v^oxlv^Ofievrjg Ttavxo^ev 
aldwg ycal dqexi] aal dixaioavri]* xöv de eqrjpLog 6 XiOQog 

10 yevofjievog Ikvog del nifiTtlafievog äv&ei TtolXaig xe xal 
ayQiaig kTtid-v^iaig, xoiavxfjv aniq>aive xrjv tvoXlv xai 
xoiovx(x)v didäoxakov ayad-cjv, eycjy ovv, eg)f], oxe xo TtQw-^ 1 7 
xov eTtavTjeiv ajtb xijg ^Elkadog, ^Xrjalov nov yevo^evog 
eTtujxrjüag ifiavxov Xoyov ct7trj%6vv xijg devqo ätpi^ewg, 

15 exeiva d^ xä xoi; ^Ofii^Qov Xeytav', 

xItcx avx\ CO dvuxrjvey XiTTtav q>aog rjeXloio, 
xTjv ^EXXdda xat x'^v evxvxifiv exelvrpf xai xrjv iXev&eQiav, 

ijXvd^eg, oq>qa Ydrjg 
xov evxavd-a d-oQvßov, aviiog>avxag xal nqoaayoQevaeig 

20 vfteqrjKpdvovg xal delrtva xal x6Xax,ag xal fuatq>oviag xal 
dia'drjxdiv TtQoadoxiag xal <pcXiag ßTtirtXaaxovg; rj xi xai 
Ttqa^eiv dieyvcoxag fim aTtaXXdxtead'ai fxijxe xqfjod^ai xoig 
xa9eaxu)ai dvvafxevog; ovxio d^ ßovXevaa^ievog, xal xof- 18 



fikv ayv tai Uebergang aus der 
obliquen Rede- in die directe^ Vgl. 
de bist. cscr. 28. 
• 3. rovTO fLihy — tovto ^i, 
theils> theils; oft bei Lucian, 
vgl. c. 18. 35. ^ 

9. Tioy de tqrifjiog — knid-v- 
fAittig. Sinn : der trübe Strom (^o< 
Xeqoy ^tvfia) Aer,L^»i(fidoyri), mit 
welcher fjioixua, ipikaQyvqit^, Ini* 
ogxia in die Seele einziehen^ , ver- 
drängt aus ihr aidiog, ccqstij und 
ducaioovinj und befruchtet mit dem 
Schlamme (iXvg), den er in ihr 
^urucklässt, die üppige Saat der 
wilden Begierden (iy^€l noXXaiff 



T€ xal aygittiff knidvfiiaig), 

17« 14. £77t<rT)faa^ absolut, wie 
InKSTJ^aas tov yovy, rr^v diccyoiay, 
nachdenken; IfJiavToy ist von 
Xoyov an^Tovy abhängig. 

17. t*71t' avr% Odyss. X(. 93. 
von Teiresias in der Unterwelt an 
Odysseus gerichtet. 

19. evxo<pdyTag=s delatores, 
deren Unwesen seit der MUte des 
1. Jahrhunderts in höchster Blüthe 
stand. 

nqoaayoQ. vn, S. c. 21. 

'21. dia&r^xüiy n qo adoxiag^ 
die Erbschleicherei. 

^ xi xal nqd^ny diiyyta^ 
xag, Q»id tandem. S. zu c. 2. 
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NirPINOa 18—20. 



'9^7t€Q S Zeig zbv "EyciOQa VTtt^aya^iav i^iavxbv hc ß€- 

Ix T ävdfoxtceaiijg ex d^ alfiatag & t« nvdoifiofj 
tb XoiTthv omovQÜv %iX&iir)v, xai ßlov ttvä zovtov yvvai^ 
}i(adf] xoft atoXfiev Tcig TtoXlolg i^onovvra Ttqotid'i^evog 5 
avt^ q>ikoao(pi<g xal IlXattapi aal ahjd-eiff TtqoaXaXfa, xal 
yta&iaag ifnatrcbr äaueq iv d-eaz^q} fiv^^avÖQffi Ofpodqa nov 
fi9%i(aqog ifCiOxoTCkp ra yiyvofieya, rovto fuv nokXijv t/zv- 
Xayby/locv xat yiXwca naqixaiv ävyaf4€va, iovto de fCBiqav 

19 aviqbg ug alrjd^aig ßsßalov XaßeZp. el yccQ x^ ^<xi imouüv 10 
enaivov bItzbIv, ^tj vjtoXiß'gg iiAt/iv ri yvjxvaaiov äqei^g 
i] Ttjg rpvx^g doKifiaaiav aXri^eatiqav t^ade x^g noliwg 
neti TTJg evxavd^a diatgiß^g* ov yaq fiiTCQOv ävtiaxälv to- 
oavTccig fiiv iTtidv/xiaig, TooovToig de d-ea^iaal %e xot 
cncova/ÄaaL Ttavzod'sv eXxovai xai avtiXcefißavo^evoig, aiX 15 
arc^vcüg dßt tbv ^Odvaüsa fiiimjaafievov TtaqanXaiv avTcc 
(itj didmevov %(a XBiqe, deiXbv y<iQ, fiijde xä aira ycrjQ^ 
(pqa^a^iBvov , äXl^ catovovza xal Xekvf^evov ycat äXrj&wg 

2Q vf€€qi^<pavov. iveoTi di xert q>iloaoq)iav &av^iaaai jtaQa- 
&€(OQOvvTa T1JV T0<HxvTr]v OLVOiav, xal %wv %rjg vvxtjg otya^ 20 
^wv iiaTaq)QOvsiv bqüvza woftsq ev OTcrjvfj aat TtoXvTtqoo- 
iarti^ dqaiiQxi %bv fiiv i^ ohierov deaTtoTtjv fCQOiovra, %bv 



18.1. Ix ßeXiiüvfS. Homerll. 
XI. 163. 64.^ 
^'Exxoqct' d' ix ßikikir vn€ty% Zivs 

ix T€ xorifig 
Ix X ay&Qoxraaifjff ix ^ tufAaxos 

€X re xvdotfioG, 

7. iy ^earot^ f4VQi«yd^<at 
von dea alten Theatern t'asstea ei- 
nige 20-30000 Menschen. 

8. rovto fAky — rovxa &i, 
s. zu 16. 

9. nelgay — Xaßeiy^, ,aiif 
die Probe stellen'. Vgl. ntl- 
^ay Ttagix^iy c. 9. 

19« 10. €< yhq xqh^' Er spricht 
zuerst von dem an zweiter Stelle 
zu Ende des vorigen C. erwähnten 
Vortheile, den die Verderbniss einer 



grossen Stadt zu gewähren vermag 
{ö^yctfA&'a—TtilQay cty^^eg tag aXti- 
^fof ßsßaiov Xaßiiy). 

16. «re/fwi", ohneWeiteres. 
omnino, zu unterscheiden von axi- 
Xy<os, kunstlos. Vgl. c. 32. Gall. 
c. 6. De bist cscr. 55. 

20» 19. iyeaxi, es istGelcgea- 
beit, Stoff, Veranlassung. 

19. &avfxdaainBdxaxag>Q9- 
yily sind von iy&fxi abhängig, 
TiQB'ioyxa von ogcayrcc. 

21. iy — nöXvTfQoatarn^ cf^«- 
fjiaxi, ein Drama, in welchem 
viele Rollen sind. 

22. xoy fjiky l| oixixov (fe- 
anoxf^.y ngo'ioyxa» Nicht wie 
bei uns gab es ebenso viele Schau- 



Nirpuva^ 20. 21. 
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d* ävTi Ttkovdiov ftivfjra, top de GoxqaTtYjv ix Ttivfj^eg r} 
ßaaiXia, tov öi q>Uov lovtov i%^q6v, xbv de q)vyada 
g>ikov' TOVTO yaq %ot xai to deiv6%ax6v ia%iv, qtiTLcUtfH 
fictQTVQOfievfjg rijg TvxrjS nalX/eiv rä ztov- dvd^QioTtwv 

5 TtqayitiaTa xai Ofioloyovarjs ^rjdev amdiv elvai ßeßaiov, 
afiwg tavd"^ oarj^iegac ßkenovrag oqeyorctxi nai tcXovtov 
xal övvaateiagy nett fieaToi rteqüaai navreg ov yiyvofiev(&v 
iXftidiov. •© de 3^ eq>r}v, ozi Kat yeXav hf TOig yiyyo/iievoig 21 
eveoTi xai ipvxccycDyelaO'ai, tovTO fjdrj aoi q>Qaao}. nüg 

10. yaq ov yeXöioi ftiv ol nXovxovvreg avxUa ytqi rag tioq- 
^vqiSag nqo(paivovieg xat. xovg doKxvXovg 7tqo%elvovTeg 
xal Tcoklrjv xatrjyoqovvzeg aTteiqoTcaXiav ; %b de xaivova- 
TOVj %ovg ivTvyxdvovTag dXXotqiijc tpcov^ Ttqoaayoqevovceg, 
dyaTvav d^iovvTeg, oti fiovov avTovg TcqoaeßXexpav ; oi di 

15 aefxvoreqöi xat Ttqoaxvveiad'ai TteqifievovTeg, ov no^^iod-ev 
ovd^ (og Ileqaacg v6f4og, dXXd del TtqoaeXd-ovra xal vtvo^ 
xvipavra xat x^v ^pvxqv xajteiviaaavTa xal zö ndd-og av- 
T^g if4,g)avlaan:a Ty rov awpiaxog ofioiOTijzi x6 atfjd'og t] 
vijv de^iäv xavaqfiXeiv, t^rjXtaTÖv xat TteqlßXemov ToXg fitjdi 



Spieler als Rollen, soodera eine be- 
stimmte kleine Anzahl (in derBlü- 
thezeit des griechischen Theaters 
waren nur drei gesetzlich), so dass 

eder nach einander mehrere zu 
übernehmen halte. 

3. xairoi (ActQVvqofAiviis 
T^S Tix^lS' S. zu c. 8. (Jtaqtv^ 
qofiai hier , bezeugen'. 

.21.8. dl Sh e^>7v«zuEnde 
des c. 18. £s folgt nun die Erör- 
terung des ersten der dort auf- 
geführten Punkte. 

10. oe nTiovTovyTes av.zixa» 
avraea, gleich, in der Bedeutung 
,z um Beispiels wie £v^$>. Wir 
in ähnlicher Weise: Wie sind 
nicht gleich die Reichen lächer- 
lich? 

11. Tovs öpcxTvXovg, mitden 
Ringen. Vgl. Gallus 11. 

12. xccTtjyoqovyT€£, an deu 
Tag legen. 

Lucian. II. 



To 6s xaivoraroy, S. zu 
c. 4. 

13. ceAAoT^^^ {paxyj nqoa^ 
ayoqevovxes, durch die Stimflie 
des ^omenclator ; in früheren Zeiten 
flüsterte dieser, dem Herrn nur die 
Namen der Bürger zu, die der Herr 
dann begrusste und anredete, als 
wären sie ihm bekannt. Zu Luciana 
Zeit redete der Herr gar nicht mehr, 
sondern überliess auch die Begrüs- 
sung demselben. 

14. ayanäy cl^iovyreff, mit 
der Fordörung, dass sie 
sich begnügen sollten. Vgl. 
Hom. Odyss. XXI. 289. ovx äyan^s 
ekrjXos^ vTteqqiidXoia^ fie^ rifjup 
dairvaai; 

16. (as Uiqa^ts y6(ios» auf 
die Erde hingeworfen. 

17. TO ndS-xiff avrtj^t das was 
sie empfindet. 

19. Trjy 6€iiayx(iiraq>iX€iy, 

2 
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NirPINOZ 21. 22. 



Tovrov Tvyxii^ovaiy' [o <J* ^atfpce.TtaQixdov eavrov eig TrXelw 
X^ovov i^aTtOTWfieyov.] iTtaivca di ye Tavrrjg avTOvg T^g 
dftccyd'QCtJTtiag, ort fifj tdlg axofxaaiv fjiiag Ttqooisvtau 
22/toXv de tovtwv oi TtQoaidvteg avtolg xal d'BqaTtBvoweg 
yelowtegoif vvkTÖg piev i^aviata^evoi ^ioTjg, nBqiQ'iov-' 6 
%Bg di ev yvTiXffi Ttjv TtoXiv xal ftqbg twv ovKSTtav afco- 
y,Xet6fi€voi, Yvveg xat nSkcmeg xat Ta TOiavTa äxoveiv ^^ro- 
fievovTeg. yeQag de Ttjg TtixQ&g TavTtjg avToig Tteqtodov to 
q)0^i%bv exeZvo delnvov Ttal TtolXtSv aiTtov avf4q>0Q(Sv, ir 
^ Ttoaa^fiiv ifxcpiXYovteg ^ Ttoaa de Ttaqä yvdfiijv i^TtUv^ 10 
Teg, Ttoaa de lov ovx exQ^v äjtolaXi^aavTeg, ij (ief£q)6/Äevoi 
TO TeXevToiov rj dvaq>OQ,ovvTeg artlaaiv tj dtaßäXlovteg to 



Früher küssteo nur Sklaven die 
Hand. 

2. Inaivia — ngoaiirrai. 
Früher wurde man -beim Begegnen 
aaf der Strasse von Jedem, der seine 
Ergebenheit bezeigen wollte (Mar- 
tial. XI. 98. effn^ere Romae non 
est hasiationes) auf den Mund ge- 
küsst. Tiberius liess ohne merk- 
lichen Erfolg einEdict dagegen er- 
gehen. Luc. lobt diese in seiner 
Zeit gewöhnlicher gewordene anav- 
•9-Q(on(a der Reicheren , weil eben 
nicht jeder Mund sauber und zum 
Kusse einladend ist. 

Morgenbesuche bei den Reichen (sa- 
lutatio matutina, Mart. IV. 
8. Prima salutantes atque altera 
continet hora)^ hervorgegangen aus 
dem Verhältnisse der dienten zu 
ihren Patronen. Die Sitte entartete 
später so, dass nicht mehr verdiente, 
angesehene Männer freiwillig aus- 
gezeichnet wurden, sondern dass 
die Reichen diesen Morgenbesuch 
von armen Leuten, die gleichsam 
ihren Hofstaat bildeten, sich er- 
kauften. . Manche verdienten sich 
damit ihren Unterhalt. 



6.77^0^ T(av oix€T(3y äno- 
7cX€i6fji€yoi — vno (uivovTBff. 
oix€T, die dvqtaqoi, ianitores, Tac. 
Ann. IV. 74. noctem ac dietn iuxta 
(in gleicher Weise) gratiam out 
fastum ianitorum, perpetiebantur. 
Ausfuhrlicher noch erzählt diese 
Leiden Luc. de mercede conductis 
c. 10- ov yao dfj ixelvo ye dntiv 
iariy, cur €t> xal noyrjQa rccvra, 
svhjma yovy xal ov noXXov dsi^- 
ati Tov n6yov , — • «AAa noXXijff 
fuy diadQo/utjffy cvy^ovg de r^g 
&vQavXiag , €(ad-ey re i^ayiaTaf^e' 
voy neqifjiiyeiy (a&ovfAeyoy xai 
anoxXeiofjieyoy xal ayaiaxvyroy 
iylore xal 6)^XtjQoy doxovyra vno 
&VQ(OQi^ xccxlag CvqiCoyzi xal 
oyofjLaxXiqxoqiAißvxia totto- 
jLteyoy xal pnod-oy reXovyra r^g 
fjiyrifirig tov oyo/uarog. 

S.To cpoQTixoy ixelyo ^ei- 
Tiyoy. Einladung zum Mahle war 
eine besondere Auszeichnung. Die 
meisten dienten nahmen nicht am 
Mahle selbst Theil, sondern erhielten 
ihren Antheii in einem Körbchen nach 
Hause geschickt (sporiula) ; schon 
zu Nero's Zeit aber wurde dafür 
ein Geldgeschenk eingeführt. Wer 
früh Morgens nicht zur Salotatio er- 
schienen war, ging leer aus. 



NirPIN02 22. 23. 
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(Ssiftvov f] vß^Lv xat fiiTtQoloylav iyKakovv%6g. Tthq^BiQ di 
' avtwv ipLOvvTiov oi azevwTtoi xai nqog volg xafiaiTVTtaioig 
fiaxof^evwv xat f^ed^ fjfi^Qov ol nXaioveg avTWP TtaroKkt^ > ' 
'9'ivTeg laTQolg naq^ovaiv aq>oqiictg 7teQi6do)V ivioi fiev ' 
5 yccQ, TO ^aivßTo^ov, ovdi voaeh axoXat/ovaiv. iyo) (xivcoi 23 
ye TtaXv twv xoXcaievof^evwv e^wXsatiQovg zovg Ttolcncag 
vjtßUf]q>a, xai ax^dov avtovg ht^lvotg ycad'loTaa&ai zijg 
v7C€Qt}g>avlag ahiovg* otctv yotq ovtwv t^v TteQiövaiav 
S'avfidawai kccI zbv x^^^^ iftatviqtoai: xai tovg ftvXßvag 
10 efod^ev ifjLTtXrjauHn xal^QoaelS'Ovtag äoTtaq deoftozag Tt^oa- " 
eiftwai, tI xal q)Qon^a€iv ixsivovg elxog iariv; el de ys 
xoLVt^ doyfnavc xav rcqbg oXLyov aytiaxovco TTJade %ijg i&s^ 
Xodovkeiag, ovx av olef, Tovvavciov avxovg iX^elv iTtt zag 
•d^Qag Twv TtTcoxwv öeofidvovg zovg tcXovolovg, fifj dd'ia^ 
15 zov- avzcjv ^?;<J* dfiaQzvQOv ^z'^v eydaifioviav xazaXiTteiv 
ftrjd^ ävovTjZov ze xal axQifjozov zmv zqccjtetßv zb x&Xkog 
xal zwv oYxcov zb f^syed'og; oi ydq ovzio zov nXovzeiv 
eQcSatv (og zov dta zb rcXovzeiv evöaifiovi^ead-ai. xal oif- 
zw d^ ^X^i'} fiTjdiv oq>eXog etvai naqixaXXovg oixiag z^ , 
'*20 olxovvzi, fxfjde XQ'^oov xal iXecpavzog, el f,i7J zig avzä d'civ" 
fia^ou exQtjv ovv zavzy xad-aigelv aizajv xaTcevtovi^eiv 



1. fiiXQoXoylay, Knause- 
rei. Ergötzliche Beispiele bei Ja- 
renal V. 

3.^£^' fifjiiqay, bei Tage. 

^.^(pog/Liccff 7i€Q<6&iay. DiS 
Aerzte selbst faeissen bisweilen ^e- 
Qio&€Viai. Vgl. Gallus c. 23. 

5. T o XttivoT aroy, S. zu c.A, 

ovdk yoasty cxoXdCovtfiy, 
wie der Philosoph Tbesmopolis im 
Gallus c. lO.ff. 

^S« 7. vn€iXr^(pa, dafür hal- 
ten. Icarom. 4. 5. 8. Vgl. duüLtj- 
qxas c. 26. 

9. Tovs TivXfayas — kfinX^i- 
cut <ri. S. zu c. 22. 

10. TtQoaeX&oyrag tSansQ 
^B<sn 6r ag ngodimaai, Sie 
wurden, reges oder tfomini genannt. 
Vgl. Gallus c. 9. TiQogeiJUüy avxQp, 



wöTteg elcid^iy, dsanoTtjy, 

11. Ti xcci (pQoyiJ0€iy — £«* 
x6g i<fTiy. S. za e. 2. 

1,2. xai^ nqhs oÄeyoi'ohneVb., 
wie wir: wenn auch nur auf' 
k u r z e Z e i t. ^ Vgl.^Gallus 1 6. Ti- 
mon 20. oU ovdk xay QPogvnngH 
ntanoTE. Rhet. praec. 9. ei dkxuy 
fjtiXQoy ti naQaßaiiig, 
14. ad-iaxoy, anders als e. 15* ^ 
18. xat ovT(a d^ ^X^*' ^i 
wie c. 7; vgl. zu c. 15. 
2\,TavTit, auf dieseWeise. 
xanevmyiCBiy, ,leicbt käuf- 
licbmachen, d. i. im Preise her- 
absetzen*. Sinn: Niemand wird 
mehr nach Reich Ibum und der mit 
Reichtbum verbundenen Herrschaft , 
streben, sobald sie nicht mehr be- 
neidet und bewundert werden* 

2 * 
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MrPmOZ 23. 24. 



Tiyv dwaazeiav ijmeixiaavxa rqJ 7tXoit(fi trjv vfteQOiplav 
24 vvv de latQevovveg elg aTtovoiav ayovau xcrt t6 ^iv aW 
^QQQ ididTag nai ävatpaviöv ^fjv aTtaidevaiav ofioloyoSv- 
Tag TOT ToiavTa ^ouiv, fierQiwtsQOv av elxoTiogrofiiad^eirj' 
zo de xoft Tßv q>iXoaoq)Blv TtQoarcoLOVfxevtJv 7tokl<^ eti 5 
. toiziav yeXoiOTCQa ÖQäv, tovt^ rjörj rb öecvoTatov iari. 
nwg yccQ oVei v^v \pvxfjv ÖLared-e'iad'Otl inoi, otclv Yö(o rot'- 
Tü)v Tivd, ^aXiaxct tiov TtQoßeßtpioTiov, ava/.i€fxiyf4,h^ov xo- 
XAk(ov ox^V ^^^ ^^^^ ^^' ct^io^g ziva doqvfpöqovvxa xai Toig 
im T« detnva TtaqayyeXXovai xoivoXoyovfievov, eTtiorjfxo- 10 
teqov de twv aXXwv anb tov ax^j^iccrog ovca xai q)aveQ(0T€'^ 
qov; '/,al o fiaXiara ayavoKXÜ, OTt ^"^ xal t^v aKevrjv rwv 
lioXdnuov ^leTaXafißavovat,, xa aXXa ye bfxomg VTtoxQivoiievQi 



1. It; er 6^;^. r^ TT A.> als Boll- 
werk gegen den Reicbthum 
außubren. 

24. 4. sixoro}^, S. zu dem 
Brief an Nigrinus. 

noiovfiiy(oy , partiliv, ohne 
tivccg. Vgl. adv. indoct. 8. 

9,r(ay en u^icc^, , angese- 
hene Männer, die in Amt und 
Wfirden stebn*. Vgl. Alexand. c. 
30. oi dvyttTiaiaToi xal fiiynyroy 
ali(t}fxa Iv rij noXa l;^oi'r€i'. 

r oig knl rcc dslnya tkxq- 
ctyyiXXovai, Sklaven, wahr- 
scheiniicli die Nonienclatoren. Se- 
nec. epist. 19. habebis convmas, 
quos e turba salutantium nomen- 
clator digesserit 

11. «710 rov (r/jf^aroi", ,von 
Seiten des äusseren Ansehens*, 
Bart und Mantel. 
.12. 7ia\ o fjiaXi<fT(t ayapa- 
xrta, zu ergänzen ,das ist* ort; 
dieselbe Ellipse bei uns^ Vgl. c. 30. 
a de — yeXay ngo^^S-tjy , ort . . . 
c. 31. x<xl o fiiXiOxa &U(Svqbv av- 
rdSy, OTt . . . 

OT« firj — fiiraXufJLßdvov- 
c e. ^i^ weil er es nicht als That- 
aache, sondern als seinen Gedanken 
ausspricht. Vgl. c. 81. 32. Hermot. 



c. 48. naXv diKaioxsQou fjiiucpoio 
ay rta TtaTQi xal r^ f^*jTQi, ort 
<r£ fit] noXver^ xal fxaxQoßioy 
ed-eaay. Icarom. 30. Lucian liebt 
diese Auffassung, auch wenn von 
einem Factum die Rede ist. Salt. 
4. To yovy detyoraroy tovto iariy, 
oTi f^tidk iaae(üff riya ^/tiTy vno- 
tpaiytie iXni&a. Auffallend Abdic. 
14. Ott ytcQ firj uüCQn vn' i/nov 
sveQyirijaai, xal an avrtoy tjy ly~ 
xaXtXg, d^Xoy kari, verglichen mit 
c. 11. oxi yag ovx a^iog avd-ig 
nad-sly Tavra, vn avTov (Tov /ne- 
fxuQTVQijTai , wo in ganz gleichen 
Sätzen^ das eine Mal ov, das andere 
Mal firj stehl. 

T<oy xoXdxfay. Die xoXaxeg 
und ysX(jt}T07ioiol gehören zu den 
Parasiten, welche Lieblingsfigu- 
ren der mittleren und neueren grie-^ 
chischen Komödie waren. 

13. Ta aXXa ye — vn^xgiyo- 
fAByoi TOV dqdfxaTog, Bra- 
chylogie. Das im Bilde Veranschau- 
lichte fliesst mit dem Bilde selbst 
zusammen. Vollständig: In gleicher 
Weise {ofioitog) wie die Schauspie- 
ler spielen sie sonst {Tct äXXa ye) 
im Leben ihre Rollen ; es fehlt nur, 
dass sie die Kleidung des Schau- 



NITPINOS 25. 26. 21 

« » r 

tov ÖQafiaTog. a f^iv yccQ iv toXq av^7ioaloigiqy6JCßytai,2h 

yiaXdiTBqov, fued'vaiiovtat de g)av€Q(oTsqov, i^ävLatavTai d^ 
•itavTiav vanaTOi, Tvkeiu) Öi d7rog>iQ€iv vöv Skkfov a§isv^ 

5 atv; ol de aarewtegoi avtßy noXXoKig itat foai Ttqori^^ 
xdTjaav, xai ravva ^ev ovv yekoia rjye'ho • fiaXtaza de- 
i}iefivi]zo Ttav irct piia-d'ffi g)tloaog>ovvT(ov xfxl t^v itqevr^v 
üvtov äoTtSQ i§ dyöQäg Tcqoji^erciov* iqyaGvrjqia yqvv 
^ExaAßt xaj xccTtrjkela Tag tovtcdv diciTQißdg* f^^iov yctQ %ov 

10 nXomov^ TiaratpQOpeiv dida^ovra Ttq&cov avTov TtaQ^x^tP 
vxpKjXoTeQOv Xf]i^uiTwv. dfieXei Y,ai TtqmTOfv Tavxa dfez'e-26 
leif ov fiovov Ttgoiaa %oig d^tovai avväiccTQißcDv, äXXaxcd 
Toig deofievoi^ eTtaQxdh xat Tt&arig neQiovaiqg xoxagp^o-- 
vwv, toaovTov dewv oQeyead-at %w ovdev TtQoarpMvviov^ 

15 äaie firjöe tmv eotvxov q^d-eiqof^eviav fcouia^ai Ttgovoiav, 
bg ye xai dyqbv ov tvo^qo) Ttjg TtoXemg iteKTt^fievog ov3e: 
eTCißtjvai ütvTOv Jtolkaiv huiv ij^itoaev, aAA' oväi v^v dg^ . 

Spielers aanebinen (ayayccxT(3, ort iQyaati^Qiaj Handwerk- ^ 

' p^ X. TriyoTcevT^y fjteraXafißayovfn). statten. , 

ac ft -^ - 1 - ' " 26. Den im vorigen Gapitel giT- 

25. 2. Tire T<oyxaX<oyei- .^haderten Scheinphilosopben wird 

x«^o^€v; x«W ist Neutrum, der Philosoph, wie er sein soH. indöm 

. mit we eher guten Eigenschaft sol- g.^^^ desNigrinus gegenübergestellt, 

lenwir das vergleichen*, welcher ^^ ^^a* t, eigenüich ,8eiunbe-: 

gutenEigenschaft siehtdas ^^^ t^/^dann adv. sicherlich, 

ähnlich? Sinn: Ist darin wohl ^»^'gewfss; sehr oft bei Lu- 

Sittlichkeit zu finden? Ebenso^ de ^.^^ ^ , ^^U^'^^ 3 33^ ^e bist 

bist, cscr 24. rm TiüyxaXtoy £oe- ^^^ ^O. 35. Icarom. 2^. 

X€y; Call. 23. rt ro;»; xaxu^y ovx ^^ roaovrov ^i(ay igiyB- 

ixovci,; kUic.n^ziTiayTmytüiy ^^^^^ persönlich constniirt. Lat.. 

f^^^^j ^ ^ tatitum aberat, ut(\^LoQiy€affai,) 

5. ol (ff actiioxiQoi ^ „,ut i&iSXB). Vgl. Icarom. 5. ot «f« 

_ nqo nx^ rjcayAu ähnlicher Weise xoaovtoy Squ iö^iijcay ua r^ w«-. 

spricht Lucian sich tadelnd über Xaiag IxeU^fj^ uyyQiag aTictXKd^i» 

Singen und Tanzen, als eine Wir- ^ff^^ .... 

kung der Trunkenheit aus : Timon xf^^tpd^BiQo fiiy fap', Prädicat za 

chh, iJti^vaog xalnuQoiyos, jdiy titvtov, ^ 
ovx ciyQt (^^^£ xccl oo;|f^<rri5- 17. r^«' «ß;^jfy, gewöhnlich, wie 

og fAoyoy, aXXa xal Xoioo^lixg xal iji^r, mit vorhergehender oder mit 

oQy^ff. folgender Negation, ,von*Anfang an^. 

8. II «yoDÄi-, wieadv. indoct. überhaupt, emmno'; sehr oft., 

c. 4. ii manio H ^lyo^f^g ny tiqi- Auch ohjie Artikel z.B. Catapl. 0., 

«tf^«*. - 21. icQxhy ^ old€olda, utexqtt' 
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NirPINOX 26. 27; 



X^r avtov elvat diwftioloyec , tovt^ ol^iai dieiXrjtpwg, ovi 
tovTiov fiiv q>va€i oyßsvog iafiev xvQioiy vopLif di xicrt dia- 
doxfj T^vXQV^^^ avxäv dg aoQurrov TtaQalofißavovreg dliyo- 
XQOviOi deOftoTat vofut^Ofied'a, aaTteidäv ij nqod'Büfilct Ttaq^ 
il&j]f TrpfVKavra ntxqaXaßiav aXkog afCoXavei tov ovofiatog. 5 
ov fitHQcc de ovd* ixeiva ftaqixBv Tolg ^rjkovv id'ikovat 
TtaQadelyf^ara , Ttjg TQoq>fjg tb aneqtvcov xai tiov yv^iva-^ 
alwv To oviüf^eTQOv xal tov nqoawTtov %b aldeaiptov xat 
i!ilg iad^TogTO ixhQiov, ig>^ onaai de TovTOig tfjg dia^ 
27 votag t6 rjqfxoofJievov y,ai to rjfieqov rov tqotzov. TcaQijvei lo 
di toig avvovüL {aix avaßaklea&ai to äyad'ov, otvsq xovg 
TtoXXovg Ttoieiv TtQO&safiiag 6qLC,Ofxivovg loqxag rj Ttavtj^ 
yvQEig, (og citi hielviav aQ^o/xevovg tov (.ifj xjJBvaaod'at 
aal TOV Ta deovra Ttoitjoai' i^^lov yccQ äfiikXrjTOv elvai- 
T^v Ttqbg Tb y^aXbv OQfiijv, dfjXog de ^v xofi tcov toiovtwv 15 
TtOTeyvtOKwg €piXoa6q)a)v , ot TavTtjv aaxrjaiv ägez^g v/re- 
X&fjLßavov y rjv ^oXXalg ävayKaig xat Tcovoig Tovg veovg, 
ävTexeiv KaTayv/xvaatoai, tovto fiev avvdeXv ol noXXoi x€- . 



ymvop liSTiv 6 oßoXos ? orgoy- 
yvXoy. 

'4. jj nQod-BCfiici, vom Process- 
verfabreD eotlebot, Verfallster- 
min (allgemeiner Termin c. 27). 
Ging der Spruch auf Schadenersatz, 
Aushändigung, oder Geldbusse, 
so ward dem Verurtheilten ein 
Termin gesetzt, nach welchem er 
in Privatsachen vom Kläger ge- 
pfändet werden konnte. 

6. naqix^*'» Nigrious. 

7. Tfis Tqoq)^g vo aniqir- 
roy xi,S, S. zu c. 12. 

yvfjLyaaiioy, körperliche 
üebungen. 

10. To TiQfxocfjtiyoy , die 
Harmonie. 
27.11» omq r9vs ncXXovs 
noii Xy, Infinitiv in obliquer Rede 
nach RelatiVum , ebenso wie nach 
den GottjunctioDen äg, oze, inet, 

16. ot ravjrip acttfjaiyaQe- 



T^s vmXdußayoy, tj y , , , 
aaxfi<siy ist Prädicat zu ravTr^yi 
Uebereinstimmuog des .demonstra- 
tiven Pronomens mit dem Prädicat 
wie im Lateinischen (qui hanc esse 
censebant virtutis exercitationem). 
Dagegen dem Deutschen entspre- 
chend Icarom. 14. tovto iffTiy 6 
ßaaiXevs xal yyiqaiog aazos, i^y 
atrxttQda/LivxTl nqog zag axrlyccg 
ßXinii. De bist. cscr. 51. De sait. 
17. xal TOVTO ioTiy */y&(Sy xal 
iv/fj xal jjfo^ol xai dvcia, 

18. 7ot;To (Aly avydsiy ot 
TtoXXol xsXsvoyTsg , aXXoi 
dk fj cc ff i ly V y T € g, Vermischung 
zweier Ausdrucksweisen : 1. tovto 
fjily avyduy xfA., tovto dlfjiacii- 
yovyTfgj und 2. ot noXXol (jiiy diiy 
7^X,, äXXoi dl fjittimy., daher ent- 
standen, weil zwei Gegensätze her- 
vorgehoben werden sollten, der des 
Prädicats {iSvydely wnAjjiaaTiyovv} 
und des Subjects {oi noXXot und 



NITPINOS 27-29. 
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lavovTeg, dkkoi di fiaotiyovvreg , öl de x^Q^^^^S^^ xcv^ 
ai&rjq^ '%ag i7tiq>av€tag avTcSv xara^iovreg, fjyeixo 70^28 
XQ^vai noXv ngotsgov ev Ttug xpvxciig to 0%€^^dv %ov%o 
Ttai oTtaS-eg xaTaaxevdaai , xal top oQiXJta Ttaideveiv op- 
5 d-Qdirtavg TtQoa^Qoijkevop xovxo fiBv rpvx'^g, rovvo Si ad- 
lianog, vovTO de i^XiyUag te xat v^g ftq6%eqoy ayu^g 
iavoxaad-ai, %va fi^ t:ä ftaqä dvvafia^ iTtiTOTTfOP iXiyx^- 
iai' Ttollovg yovp aal TeXevTäp eg>acycep övz(og äloywg 
iftvca&ivTag' iVa de xat avvog eldop, dg xai yevoofiepög 

10 Twp TcaQ* ensipoig xcmöp^ iTteid^ va^ufta kSytop aXrjd^wp 
iftijxovaep, afiezaaTQeTtrl q)evy(OP wg avzop äq>lKeTO Kai 
drjXog ^p ^^op diOKßifiepog. ^drj de tovtcop^ dnoüTäg Tuip 29 
aXK(OP av&ig apd'qtJTtiav e^ipiprjto xai Tag ip Ty tcoXu 
Taqaxdg die^ei xal top d&ia^op ovtcjp xat toi &iaTqa 

16 Kai TOP iTtTtodqopiop 'Kai Tag tcHv '^piox^p eixopag Kai rd 
Tüfp %7tft(0P opo^ara Kai Tovg ip Toig arsviOTtolg neqi Toi- 



aXkoi), Die voo den Christen spä- 
ter aafgenommeDen ascelischen Üe- 
bungen der griecliischen Philosophen 
kommen schon seit Pythagoras vor. 
Aristoph. Wolken 440. sagt Stre- 
psiades, der bei Sokrates in die 
Lehre gehen 'will : rovwl ro y 
ifioy 0(3f4 avrolaiy Ttagi^iay tv- 
nf6iy, iteiy^y, diifj^y, avxfAHy, 
(lyioy, äifxoy daiq^ty, 

28. S, iy raXg ^pv^nls» Dar- 
auf ruht der Nachdruck; im Ge- 
gensatz zu den «yotyx, und noy., 
welche den Körper betreffen. . 

5. fovTO fjtey — rovro <f^, 
vgl. zu c. 16. 

8. noXXovs yovy «'«* re- 
Xsvräy iq)aax€. S. zu c. 7. 

11. afjUTCKfTQinrl, oculo ir- 
retorto. Hör. Gami. If. 2. 23. 
'12, diaxslfzey Off. S. zu c. 12. 

29. 14. xal Tcc &iaTQ(x xal 
rby innodQOfÄoy. Vom ersten 
Jahrh. n. Chr. an nahm die Leiden- 
schaft für die pantomimischen {&icc- 
TQa) und besonders für die circen- 



sischen {Inno^QOfAag) Spiele iif Rom 
wie in den Frovinzen mehr und 
mehr überhand. Schon Juvenal X. 
78 ff. utque duas tantum res anxius 
optaty panem et Circenses, 

15. Twg Tiay ^yioyotty slxo- 
yag. Ausgezeichneter Wagenlenker 
Bildsäulen wurden wahrscheinlich 
auf der Spina des Circus aufgestellt, 
welche in einer Hohe von etwa 6» 
in einer Breite von etwa 20 Fuss, 
die Bahn in zwei gleiche Hälften 
zerlegte und an deren beiden fin- 
den die meiae sich befanden; sie 
war ausgeschmückt mit Statuen und 
Altären, seit Augustus meist auch 
mit einem Obelisk. 

.- xal TCC TvSy Xnrnoy oyo/Lia- 
T a. Die berühmten Rennpferde hat- 
ten ihre Namen , eine Sitte , die 
sich schon in den heroischen Zeiten 
findet. Vgl. Hom. II. XVI. 149— 
154. die Rosse des Achilles Xanthos, 
Balios und Pedasos. 

16. xc(l rovg iy^ rolg <frey<a' 
710 lg neql TOVTtay diaX6^ 
yovs. Ueberall, anfallen Strassen, 
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NirPINOZ 23. 24. 



TTiv dwaateiav iTtixsixioavTa t^ TtXoitq} rrjv vftsQOiplav 
24 vvv de koTQevovzeg elg afcovoiav ayovai. nai %6 fiiv äv^ 
6QQiQ Ididrag Tcat avaqxxvdbv irjv OLTtaidevaiav ofioloyovv- 
rag rot %oiavTa TtouXv, fÄetQKorsQOv av eluotiogvofxiad-Birj' 
TO de ycat tcüv q>iJLoaoq)€tv ftgoaTtoiovfiiviov nokl^ exi 5 
tovtiov yeXoioTßQa dq&v, tovt* tJötj xb öeivoTcerov iari. 
ntig yäq ocei Tfjv tpvx^v diaT^d^elad'ai fioi, otav Ydcj xov- 
%tt)v Tiva, fiaXiaza xatv TtQoßeßrptOTtov^ avci^iBfiiyfihov xo- 
Icniwv oxi^ xat raiv irc ä§iag rivä doqvq>oqovvxa xat xoig 
iftl xä deinva TtaQayyeXXovai xotvoloyov^evov, irtiarjiAO' 10 
xeQov de xwv aXkiav anb xov axi^ltiorcog ovxa xat cpavegcixe'- 
Qov; xat o fiaXiaxa ayavomxio, bxt f^ifj nal xr^v axev^v xwv 
TcoXaiaov fiexalafißdrovai,, xa alXa ye b(xol(ag VTtOTiQivo/aevQi 



l.e;rer€tjjf. rcjjTiA., alsBoll- 
werk gegen den Reicbthum 
auffübren. 

24. 4. €txo7(üf. S. zu dem 
Brief an Nigrious. 

brj (oy (piXoffo (psiy ngo^- 
noiovf^iytjy , partiüv, ohne 
tivag. Vgl. adv. indoct. 8. 

^,jiay kn u^iag, , angese- 
hene Männer, die in Amt und 
Wurden stebn'. Vgl. Alexand. c. 
30. Ol dvyccTtojaToi xal fiiyKXToy 
aiiio/bia iy r^ noXn s^^oyreg. 

Toig inl T« dslnya naq- 
ayyiXXovai, Sklaven, wahr- 
scbeinlich die Nomenciatoren. Se- 
nec.. epist. 19. haöebis convivas, 
quos e turha salutantium nomen- 
ciator digesserit 

11. ano rov ax V fjiatog, ^yon 
Seiten des äusseren Ansehens S 
Bart und Mantel. 
.12. %ai o /ÄCcXiCTa ayaya- 
XTia, zu erganzen ,da8 ist* ore; 
dieselbe Ellipse bei uns; Vgl. c. 30. 
« cf« — yeXay n^ori^d-riy , ort . . . 
e. 31. xal fidXiaTcc &iiavQ€y av- 
reSy, or« . . . 

or« fxij — fABxaXüfJLßdyoV' 
e. (Ali weil er es nicht als That- 
aache, sondern als seinen Gedanken 
ausspricht. Vgl. c. 31. 32. Hermot. 



c. 48. noXv dtxatoTiQoy fjiiufpoio 
ay T^ naTQi xai rfj fitirqi, ort 
ct. firj noXvsT^ »ai fxaxQoßioy 
Hd^eaay. Icarom. 30. Lucian liebt 
diese Auflassung, auch wenn von 
einem Factum die Rede ist. Salt. 
4. To yovy dtwoxatoy rovro iariy, 
ort fJtridh Idaetog riya i/niy vno- 
q>aiy£ig iXnida, Auffallend Abdic. 
14. oti yicQ fit] uucQa vn' ifiov 
svegyirijffai, xal an avnoy cjy ly- 
xaXiXg, drjXoy iazi, verglichen mit 
c. 11. oTi yag ovx ä^iog avd-ig- 
7ia&€iy ravza, vn avrov cov [Xi- 
fxaqxvqrirai , wo in ganz gleichen 
Sätzen das eine Mal ov, das andere 
Mal fjiri steht. 

t<ay xoXdxioy, Die xoXaxeg 
und yiXiüTOTioiol geboren zu den 
Parasiten, welche Lieblingsfigu- 
ren der mittleren und neueren grie* 
chischen Komödie waren. 

13. ra SXXa ye — vn\>XQiy6- 
f4$yoi> rov üoafXttTog. Bra- 
cbylogie. Das im Bilde Veranschau- 
lichte fiiesst mit dem Bilde selbst 
zusammen. Vollständig: In gleicher 
Weise {ofxoitag) wie die Schauspie- 
ler spielen sie sonst {xa äXXa ys) 
im Leben ihre Rollen ; es fehlt nur» 
dass sie die Kleidung des Schau- 



NITPINOZ 25. 26. 2^ 

tov dgifiaTog. S f^iv yccQ iv Totg ovfi7toaloigiQyÄ^ovTai,25 
Tivt tmv TtalfSv elmaoo/iev; ovk SfjupoQOvvtat piev aTteiqo^ 
v.aXiaTeqov, ^e&vaKOVTai de gxxveQtütSQOv, i^ävtaTctyrai di 

, wavTiav vazaTOi, TtXeim öi aTtotpsQety twv akXcav d^iüv^ 

5 aiv; Ol di ccovbiot^qi avzüv noXkaxig xal ^aai Ttqoifi^^ 
X^TjOav. xofi ravva fiiv ovv yaXolct i^ysito • fialiata d^ 
ipiefuvrjTO %iav ijtl fiiad'^ q>ikoaog>ovvT(ov xat tijv a^ez^v 
üviov üiaTtsQ i§ äyöQag Ttqottd'ercmv* kqyctGvrjqia yovv 
"'ixakeL Kcci yLCtnrjkeia Tag tovTiav diargißag* fj^lov yaq zov 

10 ftkovTOV 7iaTag>Q0V€iv dida^ovta Ttq&iov avtov Ttaqex^tv 
vxpnjXoTSQOv Xti/ÄfiaTwv. df^eXei aal Tcqctcumv tavxa 5efiT^-26 
Xbi, ov (xovcv Ttqolxa %dig ä^covai avvdiot'cqißmv, äXXaxal 
toig deofiivoig ertaquwv xal Tcaorjg Tceqiovaiqg xoro^^o« 
vu)v, toaovtov dewv oqeyea&ai zäv ovdiv Ttqoarjxavvfav^ 

15 aioTe lÄTjöi tcov kavTOV (pd-acqoiiivfav ^ouusd-ai, Ttqovoiav, 
bg ye xofi dyqbv ov no^^o) z^g TtoXewg Tff&iTtjf^ivog ovdi 

€Trißtjvac avTOv noXXwv iviov tj^iiaaavy aXX^ oväe t^v aq^ . 

• • 

Spielers aoiiehinea (ayaycocTO), ozi igyaarijQiaj Handwerk- , 

' fx^ X. Ttjp CTtfvijy fjieTaXafÄßdyovci), statten. , 

a-r rt " - 1 - ' " 26. Den im vorigen Capitel $^' 

t5. 2. nn T^yxaXioyei- schilderten Scheinphilosophen wird 

xa^ouey; x«Aa>v ist Neutrum, aer Philosoph, wie er sein soll, indem 

. mit we eher guten Eigenschaft sol- g.^^^ desNigrinus gegenübergestellt., 

lenwir das vergleichen*, welcher ^^ i^uiXti, eigentlich ,seiunbe- 
gutenEigenschaft sieht das t^/^dann adv. sicherlich, 

ähnlich? Sinn: Ist darin wohl ^nz gewtss; sehr oft bei Lu. 

Sittlichkeit zu anden? Ebenso^ de ^.^^ ^ , ^,U„^^ 3 33. De bist 

bist, cscr 24. Ttyi TioyxccXojy eoj. ^^^ ^O. 35. Icarom. 2ft. 

x€y; Call. 23. ri tü^K xaxu,y ovk ^^ roaovzov ditoy hqiyB- 

Bxwci ; Abdic. 21 . t* nay nuyxn>y ^ ^ ^ ^ ^ persönlich construirt. Lat.. 

^^^^7 tantum aberat, M«(Iuf. o^fy«ff.9^«e)' 

5. ol <f£ aiSTBioTBQoi ^ ...tt* (cStfre). Vgl. Icarom. 5. ol <fc 

_ nqo rix^ ricayAn ähnlicher Weise Toaovtoy a^a iditjaay ue r^s nu-, 

spricht Lucian sich tadelnd über Xaiäs hsiytj^ ayyoias anaXkd^ai, 

Singen und Tanzen, als eine Wir- ^^^ .... • 

kung der Trunkenheit aus : Timon x^^tpS-^iQo (xiy iav', Prädicat tu 

c,fyh, fJii^vaog xalnuQoiyog, jtäy ttivxov. ^ ' 

ovx avQt ^^ns x«l oQxn^^^' ll^rrjy a^/jfy, gewöhnlich,. wie 

og fÄoyoy, «AAa xal Xoiooqiagxal j,ier^ mit vorhergehender oder mit 

oQytig. folgender Negation, , von* Anfang an^. 

8. II «y 00 ai', wie adv. indoct. überhaupt, omnino'; sehr oft 

«. 4. Bi ^an€o II ayoqäg iiv nqi- Auch ohpe Artikel z.B. Catapl. c.. 

aa^ai, ^ 21. aqxh^ ^ ^^^ ^^^'*» ** Teiqu- 
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NITPINOS 32. 33. 



eleyer arex^ßg tov Mdfwv tov Xoyov [iufifjaa^epog* cjg 
yaQ ixelvog ifi€^q>€To *€ov rdvQov %bv dtjfiiovQydv d'eov ov 
ftqod'ivta %äv oy&aXficav tcc xe^ceta, ovt(o d^ xat amog 
fjfi^iävo TÜv ozeq>avovfiiv(0v , oti (jtrj Yaaai zov axBqiivov > 
TQV TOTtov. ei yaq tot, cqnj, rfj nvoy Tc5>y IW %e 'Kai ^o- 5 
(Jcciv xalqovaiv, vnb tfj ^ivt f^aXufta ixQfj^ avrovg ot€^ 
g>€ad'ac Tta^ ccvt^v (og olov tbttjv dvaitvoijVy %v cjg nXet- 
33(FTOv aviartiav xfjg rldovfjg. xat ^i}v KOKßivovg dieyela 
zovg 'd-avfiaaiov %iva Trjv OTtovd^v Ttaql ra deiTtva not- 
ovfiSvovg^ Xv^cSv t€ ftoiytvXiaig x^i fce/nfiaTCDv Tteqieqylaig* 10 
xöfi yaq av xai tovnovg etpaoTiev oXiyoxQOvtov Te nat 
ßqcexelag ^dovtjg eqoni TtoXXäg Ttqayfj^aiBiag VTtofiiveiv^ 
afreipaive yovv naaaaqiav da^zvXwv avzöig eiv^a Ttdvra 
Ttoveiad-otL tbv Ttovov, iip^ oaovg 6 ^^xiatog äv&qioTtov 
Xaif^og icTtv ovze yaq Ttqiv ifiq>ayeiv aTToXavetv ti tcSv 15 
iwvrjfzivcov, ovre ßQio-S'ivtiov ridito yeviad'ai t^v arco twv 



1. axEj^vfas, S. zuc. 19. 
rov Mfüfjtov, die persooificirte 

Tadelsucbt, nach Hesiod eia Sohn 
der Nacht. Vgl. Icar. 31. De hisl. 
cscr. 33. 

2. rov tatQ. rov ^rigxiovq- 
yov d-iov, Poseidon. Er» Athene 
und Hephästos hatten einen Wett- 
kampf um den Preis der Kunstfer- 
tigkeit veranstaltet und Momus zum 
Schiedsrichter gewählt. Athene 
baute ein Haus, Hephästos bildete 
einen Menschen. Was er am Men- 
schen getadelt, erzählt Lucian im 
Hermot. 20. knl rov ayd-gtanov de 
Totxo kuifji%paTO Ttal top ä^/er^- 
x,Tova eninXtj^s roy '^(paiaroy, 
dioii (iri xal d-VQi&as inoirjaty av- 
T^ xcfTcc To ffriqyoy, wp ayans- 
raffd-SKXioy yytaqifjia viyyea&ai 
anaaiy a ßovXsrai xal ernyou xcel 
ee ^pevderai tj aXr^d-evet. 

4. ^Ttäro rdSy ar^fpayov- 
fjii.ytay. Die Römer bekränzten 
gewöhnlich nur den Kopf, die Grie- 
chen auch Hals und Brust. 



7. TiaQ avT^y — r^y ayanyoiqy^ 
unmittelbar neben..., wietp«e. 
IV (os^ nXeiaroy ay ianoty 
Tfjg ^doyijff, ,damit sie mög- 
lichst grossen Genuss einathmeten, 
hätten.* lya {<aff, onw^) mit dem 
Indicativ, um eine Absicht auszu- 
drucken, die nicht erreicht worden 
ist, weil die Verhältnisse nicht 
stattgefunden, unter denen sie hätte 
erreicht werden können. (Mit ay 
Icarom. 21.) Arist. Frieden 135. 
136. ovxovy (X9^^ ^^ Jliiyaaov 
Cev^ai nregoy, on<as ktpaiyov to'W 
9-eolg TQctytx(6t€Q0ff. 

83. 9. rovg d-av^iatsiov ri- 
ya rijy anovd^y neQi r 6c^ 
&€l7fya noiovfiiy,, , grosse 
Muhe au fetwasver wenden'. 
Ebenso mit kni und dem Dativ de 
saltat. 76. Dagegen anovdijy noi- 
iXad-ai ri, Ernst ans etwas machen. 
S. zu de bist. cscr. 49. 

{Z,a7tiq)aiy€ yovy. S. zuc.7. 

recffttQüfy docxrvXoiy — €i- 
ysxa. Der Weg vom Munde bis. 
in den Magen ; (ferner, als Maass. 



ftöXvteXectiqcov TtXrjafAOvijv* Xotitov ovv elvai v^v iv %^ - 
ftaqodiff yiyvofiivfjv i^dov^v roaovrmv wveiaS-at xqvipimoyif. 
eexoTa de 7taü%Biv ekeyev av'rovg vt^ aTcaidevaiag rag 
ai,rj&saT€Qag ijdoväg dyvoovvrag, wv anaatSv q>ikoaoq>lcc 
b X^Vy^^ ^(TTi toig ftovetv TtQoaiQOvftivotg. tzbqI de tiov'i^ 
iv Tolg fiaXavelotg dgtüfiivwv ftokXä fiiv du^yei, t6 TtXfj^ 
d'og räv STtofievwv, Tag vßqsigy %ovg iTttxeifievovg TOig ol^ 
Tteraig xai (xtxqov Setv ixcpsQOftevovg. ^V di vi xal fid^ 
Xtaia^ ^taeiv i(^i, TipoXv d* iv ry TtdXei tovto xal zoig . 

10 ßaXaveloig €7ttxfOQia^ov' TCQviovrag yaq Tivag raiv ohceräv 
dei ßoäv xal TtaqayyiXXßiv nqooqoia^oti xdlv Tvodolv, ijv 
vtfniXov TL rj xoiXav fiiXXataiv VTtoßalvevv, xai VTtoiniftvij'^ 
axetv avTovg, to naivQTOtov, oti ßadiCpvou deivov ovv 
i^oieiTo, el öTOfiaxog fiiv äXXotQiov deifCvovvTeg^^ ö^ovrai 

15 fitidi x^^^^^f firjdi aXXorqUav wTtov dycovöVTsg, 6(pd'aXficav 

de vyiixlvovreg äXXorqiayv diovrai ^qooxpofjiiyiav xal ave^ 

' j^oyra«. q)(ovag axovovTeg dvOTvxioiv avd'Qwhoig Ttgertoti'' 

aag xat ^SftrjQtofi^voig. tovtcc yaq avTct ftaaxovaiv iv 

Toig ayoqalg i^fxiqag ^icrjg ytal ol Tag TtoXsig iftiTerqafi-' 

20 fdivoi. TovT&Te xal TtoXXä ^Tsqa ToiavTa dieX&tbv xorr-35L 
ifcavüe tov Xoyov. iyta di Titog fiiv ijxovov avtov Te&t]" 
Ttdg xal ftf] atcoTtTjörj neq)oßrjiJiivog. inBidri de iTtavactco, 
TovTO dfj TO Tüiv Oaiaxojv nad^og iTtejtovd^eiv* TCoXvvyaq 

l.ij' r^ 7ra^o(fQ)« der Raum, ten, die zur Bestallung getragen 

der vorhin durch Tosa» &axT, $iy, werden, 
bezeichnet war. 9. n qXv , Prädicat , b ä u f i g 

4. tSy — (piXoaoq)i€C j^oQrj- vorkommend *, vgl. de hist. cscr. 

yoff i<m, , zu welchen die Philo- 15. xal yag xai tovto biuixdis 

Sophie die Mittel . darbietet (/oo.)*; noXv vvp kaxL - 

roQtjyoff urspr. der Chorführer, dann 19. xae ol ras noXeiff iniTi- 

der den Chor ausrüstet, die Mittel zu TQafifiivoi, \ und noch dazu die 

seiner Bekleidung, Vei*pflegung und mit der Leitung des Staa- 

Einübung hergiebt ; daher Jeder, ^es beauftragt sind*, die 

der das zu etwas Erforderliche her- doch gerade ein scharfes Auge für 

giebt. Vgl. Somn. 2. Tis üQiaxfi Alles haben sollten. Vgl. Hom.^1. IL 

T^v T€xy(oy xal Marrj cxfiad-uy 25. ^ Xaoi r' inirsTQatpa- 

— xal T^Qo^siqoy e^ovaa rr^y /o- T«e, xal roaaa fiiurjXey. 

qijyiay, ' 35. 23. rovro ojJ to ^ata- 

^^.S, fiixqov ^sty ix<p€qo- X(oy nd&og» Honi. Odyss. XL 

f4iyovs =» e/ferri, von den "[^od- 333. heisst es, nachdem Odysseu& 
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NDTPINOX 36. 36. 



ätj yifiovov ig av%ov ajteßleTtev xexr]lrif^ivog* etfa nokXy 
ovyxvoei ytat lliyyq^ nar^siXrjfjLiiivog tovto fxiv Id^äti xar- 
e^^e6fif]v, TOVTO öi g^d-ey^aad-at ßovlofievog e^eTtvrtTOv tb 
xat oveifLOTtTOfirjVy ytat ^ tb (ptovri i^eXsLTte, xal tj yXwTTa 
dirjfläQTave , Y,ai Tilog idaxQvov ä/tOQOVfievog* ov yäq 5 
i^eitiTtoXrjg ovd* (og btvxbv '^fiaiv 6 Xoyog xa^/x€ra, /?«- 
&äia di Tcal xaiqtog ij TcXrjyrj eysvßTO, nai (xaXa svoToxo^g 
iveX'9'slg 6 Xoyog avTijv, ei olov tb elfteiv, duxoipe ttjv 
"kpvxtqv* ei yaq xoi Sei xa/ie rjörj (piXoa6q)(av Ttqoaaxphad^at 
36 Aoycov, cüiJfi TCBql tovtiov v7tBilrjq>a' doy.el fioi avÖQoglO 
Bvq)vovg tpvxvj f,iaXa axo7t<^ Ttvi ajtaX^ TtQoaBomivau 
TO^oTai de nolXol (xev äva töv ßlov nat fxeaTol Tag q)a- 
QBTQag 7toty,iXo)v tb Tcal TtavToöaTtiov Xoycov ov /ni^v TtaV" 
TBg BvOTOxa To^Bvovaiv , äXi^ ol fiev avzaiv öq>6ÖQa Tag 
vevqag eTtiTelvavreg ivTOvcireQOV tov deovrog aq>iaac' aal 15 
äjtTOVTai fjiev nat ovtol [TYjg odov], tcc öe ßiXrj avTcHv ov 
fievei ev Ttp oycoTtip, dlX^ vtco Ttjg affodqoTriTog dieXd-ovTa 
TLal TtaQodBvoavTa y,exT]vviav fxovov t(^ Tqav^aTt t^v xpv- 
Xrjv aTtekiTtev. aXXoi de TtaXiv xovTOvg VTtevapTlcag* vjto 
yaq aad-evBiag tb xoti atoviag ovde dq)iyiVBlTai Tct ßeXtj 20 
avTolg axqi ^qog tov axorcov, dlX^ exlvd-ivTa xaTamnTet 



seine Erlebnisse in der Unterwelt 
erzählt : & stpaO^ , ol ä* aga nay- 
TBS ctx^y kyivovxo aitong, xriXvi- 
S-fi^ S* ta^oyro xarcc fxiyaqa 
cxioiyra, 

Z,€xninT(a. Vgl. za c. 8. Hier 
,aus dem Texte kommen*, den Zu- 
sammenhang verlieren, ich fiel 
aus der Rede. 

4. avsxoTiTOfj^ijy, der Faden 
der Rede wurde, mir abgeschnitten, 
ichstockte, blieb stecken. AiMlers 
de bist. cäcr. 49. 

6. k^BTiinoX^g — xctd-lxer o 
(vgl. VTiyos T£ oXlyog imnoXaios 
xaxeivoff Gikll, 25.), dem Sinne nach 
s= naqiqytas €iXijf4fiai nqhs rdSy 
üfjSy X6y(oy im einleitend. Briefe. 
^ficSy abhängig von xtcd-tx&ro. 



(tis er vx B=stemere. Vgl. Icar. 
4. De hist. cscr. 47. za cfe nQayfxa- 
xa avtä ovx fos fTvxe üvytcxrioy, 

7. fittXa evaroxtas kvex^sls o 
Xoyos. Vgl. ^c. 37. xo cfe {ßiXos) 
iy^x^^y ev fidXa kyxoytag. Die 
Vergl«icbung des Xoyog mit ßüXos 
wird bis £nde c. 37. fortgeführt. 

36. 21. ^XQ^ TiQog xby axo- 
noy a oft bei Lucian, de hist. cscr. 
35. oL^qi nqog xby axonoy. 57. 
axqi nqhg xo /«Uop xov Tavxa- 
Xov: Somn. 15. c^oi nqog xä 
kaniqitt. Ebenso oft^c;^^ t nqog, 
Icarom. 1. fJtixq^ nQog xrjy crcAif- 
yf^y. 11. f^XQ^ nqog xoy Tavye- 
xov. 23. f^^XQ^ ngog xoy ovqayoy, 

ixXvd-iyxa, kraftlos, wie bei 
Homer yvXa XiXvyxo. 



NirPINOS 36. 37. 
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fCokkencisiK fiiar/g t^c; oSov* }]v de Tcotß xat iq>tKt]tai, 
OKQOv fiiv i^ikiydTjv aTtzetcci, ßaStäav di om ioyäC/nat 
^Xfjyi^v' ov yaQ art laxvgag ifißol^g äTteazdlXeco. oarigyj 
de aya&bg to^oTfjg, xcel tovrtfi o^oiog, Ttqukov fiiv dycQi-' 
5 ßäg"' oxfjsvai tov (fxoTtov , el fi'^ atpodqa fiaXcmog, ei /ti^ 
ave^OTSQog tov ßelovg' yiyvovrai yaQ df] aal aTQiotoi 
aytonoL STtef^dav de tavTa Xöy, ttjvixavta xqioag %6 ß4^ 
Xog.ovte l^, xad'dtTteQ zä 2'Kvd^v xqlei:cti, ov%e ojci^y xa- 
d-aTteQ zä KovqrjTiovy diX fJQß^ict dtpiTix(p re Hai ykvxeZ 

10 ^aq^aHtfi TOmo XQioag evzix^iog iro^evae. t6 de evex^ev 
ei fidla evzoviog xat dianoxpav a%qi zov diek^elv fievei 
%e xöt TtoXv Tov cpaQfidiiov dg>irjaiv, o dij aiitdvdfievay, 
oXijv iv xvytlf^ zriv xpvx'^v 7teQi€Qx^<xu zavzo zoi xai 
^dovtai Hat daxQvovac }ieza^ dxovovzeg, oneq »at avzbg 

15 eftaaxpVy ^ovx^ aqa zov q^aQfiaTtov z^v xfjvxfjv Tteqid-iov^ ' 
zog. ircyeL d^ ovv f,ioc rtqbg avzov zo enog ixeivo X^yeiv* 

ßdXk^ ovzu)g, ai nev zi g)Q(og avdqeaoi yevtjai. 
äaneq yoiQ ol zov Oqvyiov avXov OKövovzeg ov Ttdvzeg 
fialvovzai, dH! oft&aoi avzßv zfj ^JPe(f ka^ßdvovfcai, ovzoi 

20 de TtQog z6 fteXog vjtofjtifivYiOHOvzai, zov Ttdß'ovg, oikw d^ 
aal ol 'q>iXoa6q>iov dxovovzeg ov Ttdvzeg evd-eoi nal zqav^ 



2. axQoy fihv iniXiydfjy, 
Nach Homer 11. XVll. 598. 599. 
ßX^To yag (OfJiov dovQi, ngoaui^re- 
TQaufAevog aUi, äxgop iitiklydr^y, 

87.'6. aZi^i^OTBQOff TOV ßi- 

Xovff, härter, als dass der Pfeil 
la ihm haften könnte. 

8. on^,- Saft des bilden Feigen* 
baumes, welcher nach den alten 
Aerzten die £igenscbaftjfat, Wun- 
den zu verschlimihern und offen zu 
erhalten. 

9. KovqiJT(oy , Priester des 
Zeus auf Kreta, sonst nirgends, als 
Bogenschützen erwäh;it. 

yiqifjLa gehört zu StiXTix0, • 
10. ijo^^vae, , pflegt zu 
sehiessen'; in dieser Bedeutung 
steht der Aorist besonders in allge - 



meinen Sentenzen, daher der gno- 
mische genannt. 
14. /U£7a|v axovovTis. S.Z. 
13. k)r kehrt von dem Bilde zu der 
Rede des Nigrinus zurück, dessen 
Wirkung mit der eines passenden« 
gut gezielten Pfeils verglichen wor- 
den war. 

17. ßakX' ovTiOff, Worte des 
Agamemnon an Teukros Hom. IL 
VIII. 282. , ' , 

18. ol TOV ^Qvyiov a-vXov 
äxovovTig, Die Flöte, ein ur- 
sprünglich asiatisches Instrument,be- 
gieitete die Festtänze zu Ehren der 
Cybele (Pia, magna mater deorum). 

21. TQavfjiccTiai, von dem Pfeil 
ihrer Rede ; mit Beziehung auf das 
vorher gebrauchte Bild. 
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NirPIN02 37. 38. 



fiariai oTtiaaiv, äiX oig vft^v %i iv tjj g>vaei g>iXaao~ 

98 ET AI. ^SigjOBfiva %al d-avfiaala xal d-sia ye, w eraiQe, 
du)l;ijlv&ag , iXeXijd'eig %a fie TtoHijg log aXt/d^wg T^g äfi- 
ßqoaiag xal töv Xtnov x&coQea^Uvog* &a%a xal fiera^ 5 
aov Xiyowog B7taax6v ti iv xy V^^XS^ ^^^ Ttavaaf^ivov 
äx^ofiai* aal %va dfj aal xarä ai eiTtta, zh^w/nai* xat 
^^ d'avfiaajjg* dlad-a yag, oti xal ol ^Qog twv xvvwv^Toiv 
Xvoawvctov dtjxd'ivTag ovtc avtot fiovoi Xvaaöaiv, äXXa xav 
rivag exeQOvg iv rrj ixavlq dcnuoai, to avTO %ovto ital ov- 10 
TOL €ycq>Qoveg yiyvovzac* avfifxevaßaivei, yaq %t rov nad^ovg 
apia 1^ di^YfiaTi, xal TtoXvyoveltai ij voaog xat TtöXXri, 
yiyvBxai T^g (laviag diadox'q. 

AOYK, OvTLOvv Ttal avTog tjfiiv xaiQiav OfioXoyeig; 

ETAL Ildw fiiv ovv, xai TtQoairt^ diofiai ye aov 15 
noivrjv Tiva ttjv d-eQafteiav iTtivoeiv. 

yiOYK. Tb tov aqa Tf]X€g)ov äv&yycrj Ttoulv. 

ETAL Iloiov xovTo Xiyetg; 

uiOYK. ^Enl %bv rgwaccvTa iX&ovrag laa&ai fcaQa- 
xaXeiv, 20 



38* 5. TOV XtOTOV XeXOQB- 

Cfxivog. S. zu c. 3. 

l,%va, &^ xalxarcc ak €171(0, 
Vgl. zu c. 7. 

10.ro avTo tovto, ,auf die- 
selbe Weise*. Vgl. Lys. de 
affect. tvrann. 33. co crrf Toavro 
nayrig efjtno^iav tiai, idy ri dt' 
aXXtay aya^oy vfjiXy q>tt(yijTai. 

14. xcciglay bfxoXoy,, giebst 
du zu an der rechten Stelle 
getroffen zu seio? Vgl. c. 35. ßa- 



d-sia &€ xal xalqiog ^ nX^y^ 
iyiyero. 

17. To TOV aga TtiXifpov 
ayayxfi noiiXy. Telepbus wird 
von Achilles verwundet, als die Hel- 
lenen auf dem Zuge gegen lllos feind- 
lich in Mysien einfielen. Das Orakel 
giebt ihm die Antwort, dass er nur 
durch den geheilt werden könne, 
der ihn verwundet habe. Achill heflt 
ihn darauf mit dem Rost oder den 
Spänen des Speeres, und Telephos 
ertheilt dafür seinen Rath über den 
Weg nach Ilios. 



DER HAHN, 



Aus süssem Traume wird der Schuster Mikyllos vor An-' 
bruch des Tages durch seinen Hahn geweckt. Ausser sich, dass 
selbst im Schlafe so köstliche Guter, wie er sie eben beses- 
sen, nicht gegönnt sein sollen» schilt er den Hahn und will 
ihn strafen. Da erwidert dieser, dass er es ja nur aus Liebe 
gethan, damit ihm die Zeit zur Arbeit zu Gute komme. — Wie? 
der Hahn kann sprechen t Mikyllos glaubt, noch im Traume 
zu sein. Allein es ist Wirklichkeit. Der Hahn ist früher 
Mensch, gewesen ; ja es ist Pythagoras selbst, der nach man- 
nigfachen Wanderungen seiner Seele wieder einmal Hahn ge- 
worden ist. 

Nachdem Mikyllos den seltenen Genuss des Gastmahls 
vom vorigen Tage beschrieben und seinen unvergesslich schö- 
nen Traum erzählt, in dem ihm zu Theil geworden, was Mir 
das nur je sich gewünscht, hört er auf seine jieugierigen 
Fragen aud) vom Hahne , sowohl was er selbst vordem gewe- 
sen, als auch, was dieser in dem langen Wechsel von Wan- 
delungen erlebt und erfahren; und da er der Versicherung 
inicht glauben will, dass Niemand unglücklicher sei, als die 
Reichen, Grossen und Mächtigen, so gestattet ihm der Hahn, 
mit eigenen Augen sich davon zu überzeugen. Durch die 
Zauberkraft einer seiner Federn öffnen sich die Thüren der 
beneideten Nachbarn. Sie treten ein. Es ist noch früh am 
Tage. Da sieht er den Einen ohne Ruh und Rast, in steter 
Furcht vor Dieben nächtlich umhergetrieben, den Andern von 
Sorgen verzehrt, zählend und rechnend im Ueberllusse darben,, 
eiüen Dritten in ekle Wollust versunken, entwürdigt, von den 
Seinen betrogen. 
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GALLUS 1. 



Nun .endlich ist der Schuster von seiner Geldgier ge- 
beilt, und zufrieden mit seinem Glück und seinen zwei Obolen 
verwünscht er das Gold, nach welchem noch eben seine ganze 
Seele verlangt hatte. 

Durch Feinheit der Satire und dramatische Lebendigkeit 
zeichnet sich dieser Dialog vor vielen anderen aus, und ist 
wegen dieser grossen Vorzüge gewiss unter die späteren 
Schriften «der Lehensepoche Lucians zu setzen, in welcher er 
mit besonderer Vorliebe dieser Form der Darstellung sich 
bediente. (S. die Einleitung zum ersten Bändchen.) 



0NEIP02 H AAEKTPJnN. 



1 . MIKYAA02. IdkXä ae, xonctOTS aXexTQvdv, 6 Zeig 
avTOQ htiTQiipete (p&oveqov ovrio xal o^vcpwvov ovta, og 
/le TtXovzovvxa y(,al fjdioxi^ ovuqi^ ^vvovza xat &avf4.aatijv 
eidaifiioviav evdaiftovovvra didzoQOv zi Ttai yeyiovog äva- 
ßoijaag inijyeiQag, wg ^rjde vvxtwq yovv t^v noXv aov b 
fiiaQO)T€Qav Tteviav diag)vyoifi/>. xaiToi €}!y€ XQ^ Tex/j-al- 
QBüd'ai Tjj TB fiovxl(l ^oXXy IVt ovarj neu z(^ xQvet (xrjdeTCO) 
jM£ %6 oQ-^Qiov waneq e^ioj&ev aTCOTtifjyvvvTt — yvcifiiov yaq, 
ovTog ätpsvöiaTavog (loi TCQoaeXavvovarjg '^(liqag — ovSeTtcj 
fxsaat vvKzeg . elaiv^ 6 de avTCvog ovzog äaneq zb xqvaovv 10 
ineivo Kcidiqv (pvXazzwv äq>* eanigag eid^vg fjörj xinQayev, 
all ovzi xaiqiov ye' äfjtvvov^ai yccQ äfielei oe^, r]v fxovov 



1. aXXa ai — iniTQiipeie. 
aXXä weist auf eiaen vorhergehen- 
den Gedanken hin und fuhrt so 
mitten in das Selbstgespräch der 
Sache hinein. Vgl. den Anfang des 
Icaromenippus. 

4. y € ytayoff avaßoiqisas 
laut tönend , vernehmlich 
schreien. Vgl. Pseudol. 1. y^yoi- 
votegoy ßoav, 

5. ^S firi^h vvHTtaq yovv 
Xfiv — nsviav diatpvyoifii, 
,dass ich niemals, und folglich (ovv) 



selbst des Nachts {yvxT<OQ ys) nicht 
...* S. zu Nigrinus 13. 

8. ro oQ&^ioy adverb. ,des 
Morgeas '. 

lO.To/^vcrovy ix€Xyo xcJ- 
dioy , das goldne, von einem Dra- 
chen bewachte Vliess, um dessen 
Besitz die Argonautenfahrt veran- 
staltet wurde. 

12. ovti x^^Q^^ T^ nicht zu 
deiner Freude, d.i. nicht unge- 
straft. Vgl.Timon. 34. 

o/u^Aeeüuch e. 3. c. 23. S. zu 
Nigr. 26. 



tf» 
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^fiiQcc YevTjfvai, awTQtßcjv tj ßcocvijQitjc, vvv y&q fiot Ttqa-- 

eiad'ai aoi, Tt^oXcLfAßaviav Tijg vvxxbg OTtoaov av dvvatfirjv, 
^^ ^%OiQ i7toQ&Q€v6f4evog dvveiv za noXlä twv eqyiov^ 
Iqv yovvy tcqIv i\Xiov ävlaxsiv, fiiav xqrjTtlda iQydarj, Ttqb 
odov- %C'Q Tovto ig rd alq>ita TtBTtovrjyLtog. " el di aoi xa« 
d'evdßiv i^ikov, iyio ^iv 'f)ovxdiaofial aov xal noXv äqxa^ 
voTsqog iaofiat. zav ix^viov, av de OQa, oftiog /uy ovaq 

\(y7tXo%yc€}v XifxcitTrjg dveygofievog. 

MIK. ^Q Zev zeqaoTta sca^ ^HQücnXeig dXe^Uane, %l 2 
Ta xontov toCt* iativ; op&QCDTttxwg iXdXfjaev 6 dXexTQVwv. 
uiudEK. Elvd aot xiqag elvai donet xb xovovtav, et 
6fi6g>covog vfuv elfii; 

15 MIK. Jlcjg ydq ov xiqdg; dXX! d^oxqsnoiTB, ta d;eoly 

x6 Seipov dcp f](jL(ov, 

ji^EK. 2v ^OL doxecg, cJ MUvXXe, TLOfXLÖy aTtal^ 
devTog elvai ^itjde dveyvcoxivai td ^O^iiJQov not^ficita, Iv 
oig xc(l 6 xov L4xiAA€Wg iW/rog 6 Sdvd^og fiaxqd xaiqBiv 

20 q>Qqaag t^ x^fi^fir/^ccv earrjxev sv fieaip xfß noXef^qf dia^ 
XäyofiBvog tTtrj oXa qaxpijyöwv y ovx äoTtsQ iyof vvv dvev 
Twv f^€TQ(i)v, dXXdxccl sfiavT€V€to eTcslvog xal xd fisXXovTa 
Ttqokd^eüftit^e xort ovdiv xi Ttaqddo^ov idoxec ^ouiv, ovdi 
6 dy^ovwv iTtexaXelxo äajteq av xbv ^aXe^Uanov dTto- 

25 xqonaiov '^yov^evog xb aycova^ia» xaixoi xi av iTtoiijaag, 



4. onocop ay dvyaif4riv, 
als Gedanke des Ha^ns aufzu- 
fassen ; daher 'wie in obliquer Rede 
der Optativ. 

5i T« noXXa rtav l^y<ov, 
den grössten Tbeil. 

8. tt (p oiv 6t iQ g — TiSv 
iy&vtDy wie bei uns Sprichwort-, 
lieh. 
%« 17. xofxidj als Advb. sehr, 
ganz. Beiili Substant. fitiQoxioy 
c. 17. 

19. 6 rov l4xiXXi(og Xnno's. 
Hom. n. XIX. 407. heisst es von ihm: 

Lucian. II. ^ . 



av&niyttt (f e&nxe O-tä XtvxtoXsyos^ 

Es weissagt ihm den Untergang y. 
408 ff. 

^ttiQ€iy (pqaaag, ,Valet 
sagen*, wie Fugit. 20. fjtccxQcc 
^aiQSiy fpqdcavns t^ ^'^Q'? "^ 
KQdxtjrog, und oft. Vgl. c. 6. ta 
^tti^iiy Toy XrJQOv ixtTyoy, und c. 
23. f^ccxQce olfjiio C^iy Xiy^iy 
Talg laTQixaig negiodoig, c. 33. 
^aiQitüj To j^^vcy/o»'. 

21. anr^ Verse. 
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«J aoi f} lijs Idqyovq VQomg iXalrjaav, &07tBq Ttori if y^tjyog 
kvJiodiavTj avT6q)wvog i^avtevaaro,!^ alßvqaag sldesiQTiov^ 
aag y,al ßo&v x^ea fivyuofAeva,'^fiio^Ta, ncQiTtenaQfiiva Tolg 
ißekoig; iyw di ^EqfAOv kaQedqog äv XakiG%&zov xai kayioy- 
laToy d'ßdiv anavcwv xaL zäkXa ofiodiaiTog vfuv xat avv*^ 5 
%qoq>og ov xaXeftwg sfieXXov ixfiad^aead^ai zrjv ävS-gioTtiav 
fptavrjv. ei de ix^f^ivdi^aetv vTtoaxoio /aoi, ovh av ouvrjaaijjLi 
cot T^v aXfjd'aoT^Qav ahiav etneiv %rjg Ttqbg vfjiag of^ogxo^ 
viag xal od-av vTiaQxai fxov ovzoi XctXelv, 

MIIL IdXXä fiij oveiqog %ai ravTci eaTiv, äXexjQvdviO 
ovt(o iCQog (le .diaXeyofABvog; el/ti <J* ovv nqdg tov 'Bp- 
(jLOv, c3 ßeXTiatSy o %i ttal aXXo oot T^g gxavfjg aiTiov.- 
cig dß^aiiOTtijao^ai xai ^Qog ovdeva iqw, %i ae xqfj daöt- 
iv&i; Tig yäq av TtiOTevaete /loi, ei %ivi dufjyoiiarjv (og 
aXextqvovog avTO elTtovzog oKtjKOcag; 15 

^udEK. ^LiKOve Toivvv Tcaqaöo^oTCLTOv aoi ev ol6^ 
o%L Xoyov, (a MUvXXe' ovtogI yaq 6 vvv ooi aAcxT^tciv 
^aivofievog ov Ttqb noXXov avd'qwTvog rjv, 

-l.-^ r^g'AQyoyg xqonis. d. h. er ist ibin geweiht. Vgl.c.2$. 

In das Schiff der Argoaauten war 6 'Egutj^, ovneg Isgos^ eifÄi, 

voD Athene ein Stuck der heiligen Q.efieXXoy €X/Ltcc^]^ asaS-ai, 

fliehe zu Dodona eingesetzt, das ,war in der Lage, der Verfassung, 

ebenso die Gabe der Weissagung der Mann dazu, ich musste 

besass, wie der Baum selbst. Vgl. wohl . .- . . ' Vgl. de hidl. con- 

de saltat. 52. xai SiaaaXia dk — scr. 12. De salt. 25. xal ffjisXU ye 

nagi^htai — jfiy 'Agyii, jriv XdXoy ixelyog ntgi oQ^tjiXTücrjy ov fta- 

avrrjs' TQonty. Toimg anov&ccasa^ai. 

tpijyhff iy Jiadoiyfi die dem 3« \0. 'AXXa fj,ri oyeigog xal 

Zeus geheiligte Eiche zu Dodona ravTci kariy; fxri in der unab- 

in Epirus« hängigen Frage, mit dem Ausdruck 

2. ii ßvqaaff aldeg — oßs- des Zweifels oder der Ungewisfl- 

X9tff. 'Diess hatte sich mit den heit: doch nicht? Vgl. Somo. 

von den Gelahrten des Odysseus 17. f*rj oyelgaty vnoxgiras Tiya^ 

getödteten Rindern des Helios zuge- ^uäff vnBiXtjq)€y; 

tragen. Odyss. Xil. 395. 12. o ri xai aXXo, quid tan- 

tlgnoy fiey gwoi, xqia tf afxrp* dem aliud, S. zu Nigr. 2. 

oßfXols ifjLBfxvxei, ' 13. cü$* de tfKoni^aofjicti — zi 

cnraXia ri xal toud' ßoioy d* (og ae XQ^ dediiyat, dass ich 

yiyyero tpiov^. schweigen werde (davon darfst dn 

4. naQBdqos, Der (Kampf-) überzeugt sein); was hättest du 

Hahn sitzt neben (;i«^e(f^'of )dem auch in dieser Hinsicht zu furchten ? 

Hermes in dessen Eigenscha^ als Be- 1*6. €v old* oti, gewiss, ad- 

schutzer der gymnastischen Kämpfe, verbial und daher ohne Einfluss auf 
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MIK. 'Hxovoa %i nai ftalai toiovtov apiikei tcsqI 

'r vpLiüi^f wi IdXemqvtop xig veavUnLog (pUog yivoiTo t^^lA^u 

xai iv^tftlvoi xifi &€^ xcd Svymopia^oi xat xotvatPOiTi zäp- 

eQWTiSiihf* oitote yovv anioi 7t(xqä vrjv ldg>Qoditipf fioi^ 

5 j^evcfoy 6 ^IdQt^, htwyBO^i. xäi top uäJLexrqvova, xai iTtsi:* 

ihjneQ Tov "HXioy fialKna vq>€(OQäTO, fit) xavidan' i^^utov 

« ixqog TOV "H^aiaToy, i'§4o nqbg raig SvQaig aTtoXeiTteiv 

del TOV veavlaxov fiijvvapvTa ottots äviaxoi 6 "Hliog. eha 

taiotM^iteccKOifii^'drjvai fiiv tov uikexTQvova Mat stqoSoivai 

tO Tvjv q>Q0VQav axovra, tov di "Hliov kad^ovra iTtufTrjvai xg 

ui^QodtTj)^ Ttai T^ ^Idgei äcpQovridv ovaTtavofiivqf dia tO' 

7f$aTsveiv TOV uiixKTQvova (irjvvoai av, eY Tig inloi" ytai 

ovTia TOV "Hq>aiaTOv naq ^HXiov fxadowa aviXaßeiv av- 

Tovg nefißcdovTa kal aayrjvevoavta Tolg deofidlg, a Tcdlät ; 

\b7t€f^oir]TO in avTOvg' dtpäd'ivTa di wg OKfei&r] xbv^'Aq^ 

oyavcrKz^aai xar« tov IdlsKTQvovog xal fiBzaßxxXaiv avTOv 

ig tovtI TO OQveov airöig OTtkoig, wg %ti T^g xogvd'og 

TOV ko^ov €X€iv ini ttj yueqxxXy, xal diä tovto vfiag a/ro- 

loyovfiivovg r<p ^IdqUy oV ovdiv og)eXog, ift^iöav ai(r97]-^ 

20 ad^e dviovTa tov ^'Hkiov, nqo noXXov ßoav ifCiaTjfiaivo- 

fiivovg TTjv dvaToX^v avTOv, 

u4AEK. Oaol fiiv xal TovTa^ cJ MixvXXe, to rf* ifxov 4 
kTBfoiov Ti yiyove xal näv.v evayxog elg dXexTQvova ooi 
fieraßißrpia. 

MIK. ndig; id-iXco yäq tovto fidXiOTa aldivai. , 



die CoRStroctiou. V^l. Saturn. 8. 
d«£tf7ia<roFro ya^ ovrhv tv old* 
oTi ini&qafjiovtis Saneg rhy Jley- 
^4a ai Maiyadec, Ebenso ovx old* 
STTi^f, neseio quomado. c, 12. 

b» kn^ym^ai, xat roy'AXe" 
XTQvoya, die mit la^ — yiyotvo 
u. ff. aog^efaDgeoe CoostructioD wird 
anakoltttbisch darcb die lofioitivcoa-- 
stroction fortgesetzt ; aucli der iim- 
gekebrte FaJl kommt' vor. 

14. a naXat Ttinoiijro in* 
avrovg. Das Augment fehlt nicht 
s^eo. Vgl.~c. 4. ßsßqtaxug. 



X '• 



15. nfpi^ivra 4k co^ atp^i- 
& 17. Mit dieser Formel (tup atpsf&rj) 
wird die ausführlichere Mittheilnng 
der Art und Weise, wie die Be- 
freinag stattgefunden, abgeschnitten. 

16. ayayaxT^ aai xara tov 
Idi^jCTQvoyof , gewöhnlij&her der 
Dativ. 

17. «f — !/€*>'. tag =* ScTs, 
oft bei Lucian wie c. 6. 17. .23. 26., 
unter den älteren Scbriftstellem am 
häufigsten bei Herodot und den 
attischen Dichtern. 

4« 23. irfQoloy, Prädicat 

- 3* 
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. AAEK. IdyLOVBig tivoi Ilvd^ayofccv Mvfjaa^x^driv Si" 
lÄiOv; 

MIK. Tdv üoq)KTz^v Xiyeig, tbv dX(xC,6v(i, og ivofith- 
&ivtL fii]T€ 7iQ€c5v ysveoSf'ac (nqte xvafiovg iüd'ieiv, ij8ia%ov 
ifioi yovv oipov , SKtQaTtet^ov a7to(palv(av , IVt di ^ei&fop 5 
Tovg ov&QaTtovg [eg nivra sxrj furj dcaliyead'ai* 

AAEK. ^'lad-i dfJTa Konieivo], cog tcqo hov Ilvd-ayo-' 
Qov Evq)QQßog yevoito; 

[MIK.] y6rp;a q>aav xal TeqaTOvqybv tov avd'QWJtov, 
c3 akevLTQvwv. 10 

AAEK* ^EKsivog airög iyw aoi sifa o üvd'ayoQag, 
äane Tta^^, (oyad^e, XotdoQovfisvog fiot '^ai Tavxa ovx «e-. 
- dag OLog Tig tjv tov tqotcov, 

MIK, TovT av fiiccxQi^ SKsivov TBQaxiadeatBQOv, aA.ex- 
iqviav (piXoaocpog. emi ds Ofxwg, w MurjoaQxov nai, 15 
OTtiag fiiuv dvTC (lev avd-qdrtov oqvig, avrl ds 2afiiov 
Tavayqiytog avarticprivag ' ov TtiS-ava yäq ravva ovde Ttavv 



1. axov€iff, S. ZH c. 13. 

Jlvd-ayoqap , zwischen 580 u. 
568 zu Sapios geb.t Stifter der nach 
ihm genannten Schule zu Kroton in 
Unteritalien , von hoher Bedeutung 
nicht bloss in der Geschichte der 
Philosophie, sondern auch in der 
Staatengeschichte. Cic. Tusc. V. 4. 
§ 10. Qui{Pythagoras) quum-^in 
Italiam verUsset, exornavit eam 
Graeciam, quae Magna dicta est, 
et privatim et publice praestan- 
tissimis et institutis et artibus. 
Für Lucians Zweck genügt ^es hier, 
Einzelheiten und Aeusserlichkeilen 
seiner Lehre und seines Lebens 
von der komischen Seite darzustel- 
len. In den Zusammenhang seines 
Systems geht er nirgends tiefer 
ein. — Seine Geschichte ist viel- 
fach durch Sagen entstellt worden. 
S. c. 16. 

MyijaaQx^^^i^' Mnesarchos,' 
sein Vater, war ein Steinschnei- 
der. 

3. co(pi<STriv, in de); älteren 



ZG\i=i sapiens , wie auch Herod. 
IV. 95. ehrend den Pythagoras so 
nennt; hier mit der spt^ter gewöhn- 
lich gewordenen verächtlichen Ne- 
benbedeutung^ ' 

5. ixTgane^op anoq)a(- 
pioy. Sinn: Er zeigte, dass die 
Nahrung, die mir die liebste, nicht 
auf den Tisch gehöre (£xr^«;i£- 
^0^), d. i. dass das nicht gegessen 
werden dürfe, was mir gerade am 
besten schmeckt. 

7. (ag TiQO T ov Jlvd-ayoqov 
Evfpoqßog yivoiro. Pythago- 
ras behauptete, früher in Gestalt 
dieses Euphorbus, eines der tapfer- 
sten Trojaner (Homer IL XVI. 806. 
XVII. 1 ff.) auf Erden gewesen zu 
sein. S. Ovid. Metam. XV. 161. 
Ttoiani tempore belli 
Panthoides Euphorbus eram, 
S. zu c. 17. 

12. 71 ai)', wie c ^. mit Partie. 
S. zu Nigr. c. 8. 

17. T a vayQixog. Taoagra, 
eine Stadt in Böotien , bei deren 
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^WT0Saa$ ^^itct, iTcei xat dv^ ^dtj (noi Tettj^fjuivai dö-^ 
xßjTtavv iv aol aXXotQia %ov üvd'ayoQov. 
ji^EK, Tic Ttoia; 
MIK. ^^v (levy Ott kßlog et xai yigcniiiT^og, 6 de aiw- 

5 ftav ig TtiycB oXa 'evq Oifjtai. TtaqrjvBiy eteqov de %ai nav- 
%ehag TtaqoOfOiwv* ov. yctq ex^ov o tl aoi ftaqaßaXotfiiy 
xvAfiovg xd'ig, tag olad-a, ^€ov, '^xov xai av ovdip fielkij'' 
aag dveXe^ag avTovg* äane rj iipeva&cfl aot ävccynT] aal 

' akltp eivai, ij Hv&ayoqtf ovzc TtaqavBvofirpLevai xai tö 

10iaovi^asßi]xevaixvaiLiovg q>ay6vta, tog av ei T^v^efpa^v 
%ov 7t&vqbg ßeßqtmeig. 

ji^EK. Ov yaq oloS^a, mMlxvXXe, ffrig ahia toi- 5 
%fav^ ovde ra Ttqooipoqix hcaotqf ßicp. iyct) de. jore fiev 
ovx ^G'S'ioy %wv Tcvaf^dav, iq>iXoa6^ovv yaq • vvp 3i q)ayoi(i 

15 aVj oqvi&ix'^ yicq xat ovx drco^^ijTog rjfiiv 17 tqoqn^. nX'^v 
aXXa ei aot q>iXov, axove oftcog ex JJv-d'ayoqov tovto vvv 
elfii, xai iv otoig ßtoig TtqoTeqov ißiOTevaa, xal aTiva 
Tfjg (.letaßöXfjg exdoTrjg dnoXeXavxa. 

' MIK. uieyoig av wg efiioiye vTteqjqdiaTOv av to axov- 

70 Ofia yisvoiTO, äare ei mg aXqeaiv Ttqo&eitj, Ttoteqa ftaA- 
Xov id^eXüx <Jov dxoveiv tol TOiavtä die^iovxog rj töv Ttav^ 
evdai(,iova oveiqov exetvöv avd'ig oqav %bv fnixqov efiTtqO" 
Ißd'ev, ovx olda, ortozeqov av eXoifirjv* ov'vwg ddeXg>ä 
^yov(A.aL fä ad totg ipavetai, xai iv Xajj mfifj v^ag ayco 

75^ ae TB xai %b irtoXvTlfirjTov ivvitviov. 

Bewohaern die Habnenkäaipfe sehr 5« 15. nX^y aXXa .indessen* 

beliebt waren. erst bei den Spätem in Gebrauch 

.8. xtxl ttXXt^ cf^fti alsPytba- statt des blossen nXijy, sehr oft bei 
^oraSi erklart das expeva&ai: — ^ Lucian und häufiger als das allein- 

Die durch (foi veranlasste Attra> stehende nXtjy. Vgl. c. 11. 
tion des aXX^ wirkt nuf bis oyri ig. rovro das, was ich bin, ein 

fort; die Coastruction geht dann Hahn, 
in den Acc. c. Inf. wayoyra über. m */ . * «^ ^« • 1 

9. 5ff«*«yo>/o'^r. 7»«^«; lö- ^^yo'f ""' "»Perativiscli. 

- 9ß£P0fifjxiyai entspricht dem ^ 22. fjiixQoy, Neutr. zu ifÄTiQO- 

iif^svcd'M. 0d-Bv gehörig; oft bei Lucian und 

11. ßsßQoixBiff nach dem pytha- stets in dieser . Aufeinanderfolge. 

^oreiscfaen Spruche: Iffoy roi xva- Vgl. de dipsad. 8.. ra fjiucQoy £//- 

fjnkvgTQtayHy MfpaXag re rox^(ay, nQoad-ey ÜQijfjiiya Bis accus. 17. 
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6 q>av€ig aoi ^v, xai riva ivdak^ara fiotaia diaq>vXttT^ 
Tei§ nevfjv xai, wg 6 TCOtrjTiaog kayog, äfievtjn^v tiva ev^ 
Saifuovlav ttj f^ivi^^irj fieraduinwv ; 
6 MIK. l4X)!'ovif €7tilijoofjial Tttne, c3 akeycrgvciv, evb 

. Ya&i Ttjg oiffecjg iKBivfjg' ovno fioi tvoKv to. f^dJU sv voig 
dgf&alfioig o ovetgog xaraXiTtiov ^x^^f ^S f^oytg ävaiyeip 
Ta ßXiqxxQct vtc^ avrov ig vtcvov av&ig xaraajttifxeva, 
otov yovv Bv tolg (oat tä TtTeqct igya^BTai a%qetp6^Bva, 
toiovxov ydqyalov TtaqBixe (xoi %ä OQcifieva, 10 

u4AEK. ^Hqayikeig, deivov Tiva zov igtara (p^g tov , 
iwTtviov, Biye mrjvhg äv, üg q>aoc, Kai oqov tx^av ztjg 
Ttvr^üetog TOV vjtvov iftig toc iaxai.if.iBva rjörj Ttrjd^ utai 
ivdiavQißBt dveqßyooi Toig oqfd'akfiolg fiekiXQog ovtö) xat 
kvaqyfjg ' (paivofiBvog^ i&eko} yovv äxovaai otog tig iaxiv 15 
ovTia üoi TQinod'ritog wv. 

MIK, "Exoifdog liyBiv, tqSv yovv t6 fiBfiy^ad-ai xai 
dtB^iivai Ti Tteql avxov. av de TCtjvixa, w ITv-d'ayoQa, dvrj^ 
yijaf] Tcc TCBQi xmv fABxaßoXch; 

AuiEK, EnBiddv av, w MixviXB, navarj ovBiQcirTiov, 20 

I 

1. in y(<q ah avantuna- 10. nagelx^ A*°* ^^ oqtafjit- 

(t^, noch (immer) also {yag aus ra, S. zu c. 13. 

ve aad äga wie yovy aus y€ und 4* j» ^ « y 

, «5^. s. »SNisr. CT.) denkst du Jh 'V-T """ '"^'k^V" 

• D den Traum? Vgl.x. 19. x«i ^.^ ^o^i"«""^»« ott bei Lu- 

'/<*'> zig iavi. Vgl. Icarom. 1. 4. 

■ 3. ftJff 5 nointiTthg Xnyog 12. €e>€ nrnros «*', Mascul.. 

beiieht^sich nur auf das folgende weil iwnpiov als wioos personi- 

Wort «fxiynvuv,^ Vgl. ödyss. X. ficirt wird. 

»»L, hutvnyäp iWJ'tyii. 2^/ff.,»P"chw„rü.ch,uberd.. 

ofi^y^ Maass*. ?« taxafiftiya, gewöhn* 

^ * Heber ro axdfifia. Der Sprung- 

6. 6. tl U9i wisse es wohl. J*""«? einielnen Agonisten wurde 
ganz gewiss. Ebenso c. 15. •»"rd'e.ne" "einen Graben (««^. 

Vgl. zu tJ oir Sr. c. 3. ''"> ""'•'; A'f^S'"? ^e'«'«"*»: wer 

Weiler als die Zeichen aller Uebri- 

7. t6g-—«yo(y€iy. S. zu c. 3. gen sprang, war Sieger. 
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%€Qog elfte y wg fidd'W, ehe öta twv ileg>avTlv(ov Ttvläv 
elke diä TÜv xeQcecivwv ooi 6 oveigog ijxe Ttefinijievog. 

MIK. Ovde di h%eqag xovitov, co nv^aydqa. 
5 AAEK. Kai fjkrjv "Of!if]Qog ovo fi&yag tctvrag Xeyeu 

MIK. ^'Eä xalqeiv tov Xyjqov ixeivov Ttoititijv avdiv 
eid6%a ovelftav. niqi. ol TtevrjTeg ujtog oveiQOi dia rwv- 
ToiovTüiP i^iaaiv, oiovg eneivog eti^a ovde ttow aag>iSg 
rvq>ldg avTog üvy e^ot de dia xqvQuiv tivouv tzvXujv 
10 o r^dusTog ag>ixeTO XQ'^^ovg xal avTog, XQ^^^ Ttavxa ne^ 
Qißeßkr^ivog xal tcoXv irrayofievog xqvaiov. 

AAEK, Ilave, w Mida ßelviare, xQ^<foXoywv* dre^ . 
X^dfg yccQ^ ix Trjg hteivov aoi evx^g '^o ivvjtviov xai iie-- 
%akXa SXa x^vaßicr xexoifi^a&ai fiot doxeig. 
15 MIK. IIoXv, c3 Hv^ayoQa, x^va/ov eldov, tsoXv, Ttwg 7 
oiei icaXov, o%av tijv avyfiv otTcaoTqamov ; %l 7to%e o Jl/y- 
dagog gnjai Jteqi amov iftaiviov; ävdfivijaov yaq (xe, eiolad^a, 
drtoTe^ vd(aq agiazov eirtwv eha to xQ^^^ov d'avfjia^et, ev 



1. To yvv advb. "wie To anb 

TOVJOV, TO UlZa TOVTO, 

vas ravtas Xiyn» Od. XIX. 

562-567: 

Joucl yaq rt nvlai afiiytjytSy ii- 

luv ovdqiay 
Ott (aIv yaq xegMffai rerct^ffrai, 

tiSv 0? fUy it (^oKfi dia nqiaxop 

iXixpotyxos, 

oc $' kXtfpttiqoytai, tni iacQuayra 

tpiqoyr^g ' 

ol <f€ cfca ^€isr<Sy »s^daty iX^taat 

Ol ^' iivfia XQttivovin, ßQoxtSy 

ozs 3(iy Tc^ loi^rai. 
Dem Mythos 'liegt ein Wortsniel 
zu Grunde {xigag — xgaiyo}; tXi- 
^<ts — iUg>aiQ0f4ai) , das jedoch 
auf einer udrichtigen Etymologie 

Üeruht. , ,r 

9. TvfpXof a VT Off üiy, eine 
im Älterlbum viel verbreitete Sage. 



Cic. Tusc. V.39. Traditum est etiam 
Homerum caecum fuiue, 
12. navB* S. zu Nigr. 8. 

^.MiSa, weil Mik. ganzer 
Sinn, wie der des Midas, auf Gold 
gerichtet ist. 

änyytoff, S. zu Nigr. 19. 

1^. Ix T^ff Ixiivov tvxns 
{1<ST%) ist Prädikat zu to kyvnyioy. 
Sinn : Der Traum Ist ja ganz, wie 
Jener (Midas) es sich gewänscht. 
Das yag begründet die vorherge- 
hende Anrede' (u Mida ßiXrnfte. 

14. xtxoifA^od'tti, tr<insitiv, 
fiivfü , erschlafen \ d. i. durch 
Schlaf erwerben. 
7» 17. ein^y «It«— ^t;/u«^€e, 
s. zum Briefe an den Nigrinus. 
Hier wie c. 14. ovxovv ixtXyog 
avTo xXitpas cIt« imafiotsato 
enthält es zugleicb einen Gegensatz: 
.dann doch, dann gleich- 
wohl '." 

ti noiiSy, ,mit Becht*. 
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ftoüSy, Bv aQxfj ^vd^vg lov ßißXlov xdkkiiOTOv ti ^üfiatfav 



ctTtivTfav. 



A^EK.* Müv hsivp t;r]teig, 
aQiOTov ^ev vdiOQ* 6 de XQ^^^S al^Ofievov tvvq 
a%B diajtqiitet vvTcvt fueydvoQog l'^ox« ftXovxov; 5 

MIK. Ntj Jia, TOVT avvo* äaneq yaq xoifjAv ivi- 
Ttviov ISüfv 6 Tlivdaqog ov%b>g ijtaivel %b %qvoiov, wgde 
ijdr) fidd^g olov ti ^v, aytovaov, c3 aoqxoToie dhsKtqvciv. 
Ott fiev om oh^öOiTog ^v xd-ig, olad'OL* EvycQatfjg yaq ßi$ 
^ TtXovaiog avxvxwv iv dyoq^ Xovaafievov fjKecv hiiXßVß 10 
xijy äqav ini to dshwov. 
8 üiAEK, Ölda Ttdw tovto Tteivdaag Ttaq oXrjV t^v 

fjfiiqav, axqi' [not ßaS^eiag ^ötj haTciqag lyxfiff vTtoßeßqey^ 
fiivog Tovg Ttivre Kvd/novg ixeivovg xo/tii^iov ov ndvv da^ 
tffiXig TO deiTtvov dXsKiQvovi d&XfjTrj nove yevofiev(i) aal 15 
^OXvfiTtia ovx d(pavu)g dywviaafiivfp. 

MIK, .^Efcel da d^iJtvriaag eTtav^Xd^ov, ixdS'evdov €ü- 
■d-vg Tovg xvdfiovg aoi TtaqaßaXdp , elrd fioi xard tov 
^'O^TjQOv dfißqoaifjv dcd vvwca d-siog Tt^ c5^ dXtj&wg ovei^ 
qog ifviGTag ..." 20 

u£AEK. Ta Ttaqa t^ Eiycqdvei,^ TtqoTeqov, (S Mi- 



l.ei'«^/»^ — Tov ßißXiov, 
im Anfang^e des ersten Olympischen 
Siegesgesanges. 

4. 6 (fc;jr^v(rop — nXovrov, 
Zu construiren: 6 dk yovaos /u- 
yayoqost^oxa nXovzov (oianQinsi), 
OTC (gleichwie) al&6fÄ€yoy nvq 
duxnQinei rvxtL 

10. Xovaccfjisyov, Man pflegte 
sieh unmittelbar vor der Haupt- 
mahlzeit zu baden. Vgl. c. 9. 

11. Tf^y cS^a»^, zur bestimmten, 
rechten Zeit. 

8* 12. nag' oXtjy t^y ^fii* 
qay. S. zu Nigr. 9. 

13. «y^* — tixBS' «/^e mit dem 
Indic. bei vollendeten Thatsachen, 
oft bei Lucian und andern Prosai- 
kern der spätem Zeit. Vgl. c. 17. 



(jLOi Tov olxoy, Tox. 43. Advers. 
Indoct. 21. Pseudol. 16. Mit dem 
Conj. u. ay hei noch nicht vollen- 
deten Handlungen oder in allge- 
meinen Sentenzen. Timon 23. De 
bist. cscr. 9. Icar. 17. Gatapl. 8. 
Vgl. I<yr' ay. Bis Ace. 23. [iii 
cpiXoreucsiTe * vnfoxsiirsTai yag xccl 
avTti rj oactj ect ay o Zbvs oixa- 
a^ m^i TOV äioyvcUv, 

16. 'O Xvunta aytaj^icafjii' 
V ^ wie ^OAvymia yixay construirt. 
Pythagoras soll Ol. 48 (588 v. Chr.) 
in dem Faustkampfe der Männer 
gesiegt haben. 

18. xava roy''OfjLi2qoy,,\\.lh 
56. 57., wo Agamemnon erzählt:^ 
d-iiös fJtoi iyvnywy tjX&ey "Oyaiqoi 
äfißQoaitjy dia yvxra. 
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nvXla, di^yfjaai xal tq . dünvov oU>¥ iyiyeto nai tcc iv 

%iff avfiTCooiifi aftctyra* xtoXvei yaq ovdev avS'lg ae dei^ 

' fcvüv wiJTtßQ oveiQQv Ttva vov ÖBiTtvov iiKtivov mf<X7tkaT^ 

h MIK, ^'iiigxrjv ivoxi''^0€iv xat Tama öir/yovfievog* €7tei 9 
^i ay nqödvfif^y xal di] keyio. ov TtQoteqov, c5 n.v&ayoqu, 
geücQa 7tXovai(fi Tivi deiTtvi^aag iv ÜTfavxt t^ ßlffi tv^ 
tivt ciyä^ ircvyx<x^^ X^H '^V Evagdzei, xai iyat fiiv 
ftQoasmwvavriv , äoneq ehoS'eiv, dsOTtot'qv aTcrjkittTTO" 

iO fitpf, tag ff^ iK,a%oiU3%vvoifiL avTov avv rqißcntf^ t^ Tglßiovi 
ovfiTtaqo^iCLQxtav, 6 Se, MlxvXke, q>f]al, dvyaiQog vfi^BijQv 
kavm-'yeva-d'lia xal fcagexakeaa %wv tplkiov ftiala ^ftok* 
Xavg* iTtel öe^ Ttva q>aaiv avrwv /^alcaaüg Mxovra ovx otov 
za iäpai ^vvdeiTtveiv ftsd^^ ^fSLoh, ov av% hteivov ^x€ lov^ 

15 qa^eyog,] rjv ^ij o ya nhj^elg avd-ig äTty atpi^aod'ai, ,iag 
yvv ya ä^q)ißoX6g icTi, %ov%o cncovoag iyat TtQoakvvqaa^ 
mt^aiv avxofiavog anaai d'aoig r^makov riva tj 7tXavqi%vp 
^ Ttodayqav irtiTti^xf/ai t^ fiaXa^iC/opLivfji ixelvt^, ov etpa- 
dqog iyd} xal avTidemvog ^xal diadoxQg iTiaKlfjinijv' xixt 

ao to axqi %ov Xovtqov alcjva fi^Ktürov iTid-ifitjv ovvaxeg 
iTiiayLOTtioVy onooanovv to OTOixaiov atrj, xot ntjvixa ijdti 
kaXovad'ac dioi. , yLanaidiq nore o KaiQog dq>iitaTo , nqog 
f&xog ifxavTov oTto^^itpag aTtaifu noapLiiog (laXa iaxfificc'' 
%i0liivog, avaütqexpag to TqißdvLOv, tag ani tov xad'aqtü'- 

. 3. 0P€t^6v Tipa TOV del' S. zu Nigr. 21. 

nyov. S. zu Icaröm. 1. \S. i tp € d-Q o g vom Athleteo- 

9*6. xal dtj Xiyo) ,da sag' kämpfe ehtlebnt, wer für den Ue- 

ich*s ja schon*. Vgl. c. 29. xcu berwundeoen eiDtritt, om mit dem 

drj na^BiSfjity* Sieger statt dessen den Kampf fort- 

^.nooaintov'^dianoTriv, zusetzen. 
S. zu Nigr. 23. 2lr onoaanovv to azoix^l- • 

12. koTKa ysyi^-Xicc, einen oy €itj, der Stift an der Sonnen- * 

Cieburtstagschmaus veran-, ubr anstatt des Stiftes Schatten, 

stalten. Vgl. c. 2l. l<npaad:ai ta Vgl. Epist. Saturn. ll.Aovea&m — 

eniyixia. onorav to ctoi^hov i^dnovy p. 

\^, ftaXaxiag e^opT a wie wei- 22. -X «>» £ e cf jf 77 o t e »» aliquan- 

terhin fÄaXoaeiCofAiytfi uüd 7ioyiJQ(Off do, endlich einmal. 
^iiy* nqos ra/of wie xaili Ta^os, 

16. nQoaxjjyij aas dn^eiy. adverbial. 



1 
I 
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lOtBQOv yivoito fj ävaßoXij. Koralafißdvw %a TtQog zäig dv^ 
^cng aklovg te TtolXovg xal d^.xdutälvov q>oqadi/]v vftb\ 
TBTtaqmv %sno^iG^ivoVf <^ iie vnodemvBlv edei, tov voauv 
keyofievov^ xal idrjköv de novi^Qiog exdnv* viteCTeve yovv 
xal ifteßfp^Te xai ix^ifiTtrezo fivxiov zi xal dvanq6aodov, 5 
(ox^og HXog wv aal dic^drjyccig, dfiq>l TCf k^ijxovra Svij o^«- 
dov* IkeysTO de q>iX6ao(p6g mg^ elvai twv Ttqbg td fieiqa^ 
xia q>XvaqovvT(av. 6 yovv Tvciyojv fidlcc TQaytKog vjv ig 
vTtaQßohfjv novQtcjv xal alTuof^ivov de idgx^ßiov %ov la* 
TQoVf dioTt ovTCjg 8xo)v dg>iK€TO, Tct Ttad'iijxovTa, %qn), ov 10 
XQV ^Qodidovat, Kai zavia g>iX6aoq>öv avöqa, xav fivqiai 
voaoL i/Ä7tod(bv iazfavxac' rjyriöexai ydq EvKQdvrjg viteq-' 
Bioq&ad'ai TtQog '^fxtav, Ovfiavovv elrtov eyd, dlX^ iftaivi*- 
uevai ce, fjv oCkoi nciqd aam<p (jtäkXov drcod-avälv iS-iktjg 

, riTtBq Iv z(p avfiTCoalf^ ovvavaxQe(i\pdfjiBvog t^v tpvx^v 15 
fiezd Tov g>l€yfiaTog. enelvog ftiv ovv VTtb fieyalog>Qoav'-^ 
vrjg ov TtqoaBTtoteixo durjxoivai tov axiififS'CeTog* iq>io%attct 
de (lezd /luhqov 6 Evagdztig XeXovi^ievog Kai idcav tov @€<r- 
fiOTtoXiv — TOVTo ydq o (piXoooipog eKakeXzo -^ diddoKoXey 
qnfjoivf ev fiev krtoirjoag avTog rjxcDv Ttaq t)fiag, ov fielov 20 
d* av Ti oot iyevBzOy xai drcovzL ydq HtTiavca e^fjg drte^ 
atäkto av* xai dpia leycov iayet x«*ß«y^y^^ ^ov ©€- 



1.17 apaßoXtj , die Art und 
Weise, wie iiian das Kleid umwirft» 
daufl das Kleid selbst. 

10.2.xcee (f^ xaxslyoy .und 
wirklicli auch. . .' 

4. v7ii<fT€ye yovv, lieber 
yovv zu Nigr. 7. 

5. ixqi/^TiTBTO fivx^ov Tl 
XtCl dvifTlQOÜO^OV, \.\e^\\ks 

der Brust u^id so', dass mau 
ungern ihm sich näherte. 
Vgl. c. 1. ^idroqop ri *ai ysyot- 
vos avttßo^aas» 

%» n(6yiav, S. zu Nigrin. 24. 
Charakteristisches Abzeichen der 
damaligen Philosophen. 

ks vTieQßoXtjv wie c. 14. c. 



24.>adverb. ausserordentlich, 
sehr oft. Vgl. c. 14. 

10. ovti(Of l/wi/, 'nämlich no- 
vijQüf^, fjuxXaxdig, wie vorbin gesagt. 

\%Tovxo yaq b q>iX6aofpos 
ixccXsiTo, so biess der Phi- 
losoph. Vollständig ist der Aus- 
druck : TcaXilv riva Svouä 11 oder 
xc(X€iad-ai ovofjid r«. > Vgl. c. 20. (J 
Hv&Qiyoqa, xal o vi fiaXtaiä /cci- 
q^is TUiMVfjiivos, 

20. €v ^kv knoiri<f«s avxhg 
ijx(av. Anders c. 7. €v nouav, 

ov fjiiXov <f äv Ti iyivsTo, 
wenn du auch nicht gekommen 
wäreät. 

22. äfxa Xiyiav, wie (XBra^v mit 
dem Partie. S. zu Nigr. 13. 
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0fi6noliy, ift€QeiSofiivov xai %oig olutivaig. iyw piev ovv 11 
amivat naQeaxeva^oidTjv, 6 di i7tiOTQaq>€ig xal-iTtiTColv 
ivdoiaaag, inel ^le n&vv iniv&qtonbv slde, niqi&i, iqyqy 
Kai av, ä MUvkle, utal avvdeinvei fte^S^ rffitav* tov vlbv 

5 ^cr^ iytii xelevato iv ifj ywai^tayiTidi fietä %fjg ixrjfcqbg 
60tiaa9-ai, wg av xtjqav exoig. iofjsiv ovv fAattjv Ivxog 
Xccvwv TtoQa fi€7iQ6v, alaxvpofievog (hi idmovv k^ekfjlcmi'^^ 
vai Tov avfiTtoalov ro natdiov %6v EvxQotovg. naneid^ 
xavcmXittead'ai naiQog tjp, nqUitov fiiv ä^ofieyaiave^etrav 

10 wy &€afii6n:oktv ov% aTtgay^opwg |uä> z/ea Ttivte olfiai 

, veavlaxov evfieye&etg VTtavxivta Tt^qißvaavTBg avTif Ttav^ 
To&ev, (og diafjiivoi iv v^ ax^f^ari x(xi irti tvoXv xa^r«- 
Qäiv dvvaixo. elra firjdevog avexofierov n:lt]aiov xcerccxei" 
c^ai avtoü, ifii vnonceianikivovai q>€QOvtßg, dig ofioTqa- 

15 neC/oi eYfjfiev, tovvtev&ev iäeiTtvoviAsv , ä üvd'ayoqa^ 
fcokvoypov TL xal noütllov düitvov ircl xQvoov TtoXkov 
xat aQfVQOv* xal enTtiifiaTa '^v Xf^(fS aal dtaKOVoi (oqaioi 



11*2. Ittc TToAfi .lange Zeit% 
wie weiter unten inl noXv xaQte- 
qbIp, Dagegen vom Räume c. 23. 26. 

4. TOV vtoy — xcAcvtfcii — 
kCTiaad^ai, lag av /ai^ai' 
f/oti*, Optativ. So fast stets bei 
Lucian, wie überhaupt in der spä- 
teren Gräcität in Absiebtssätzen 
auch nach einem Präsens oder Fu- 
turum. Vgl. c. 20. c. 22. Die 
Worte sind in der obliquen Rede 
deip Sohne gegenüber gesprochen 
zu denken : Ich werde es ihm sa- 
gen mit der Bemerliung, dass ich 
das angeordnet ,dami^ du Platz 
hättest*. 

5. |y tfi yvva iKfoyiTidi 
fA€T€c t^ff fitjT^off, Die Frauen 
nahmen an den Gastmählern der 
Männer nicht Theil; sonst speiste 
die Familie gemeinschaftlich. 

6. jM « T 17 f Xvxoff x^^^^ 
sprichwörtlich von den in leiden- 
schaftlicher Erwartung und Sehn- 
sucht Getäuschten. 



7. nctqa fnxgoy., S. zu Ni* 
grinus 13. 

11. Inavxiyia, In der Home- 
rischen Zeit nahm man das Mahl 
sitzend ein, später liegend. Wei- 
ber und Kinder aber behielten die 
ältere Sitte bei. 

12. iv Tt^ tf/jy^ari (T^^xaza- 
7eXi<f€(as) den linken Arm auf das 
im Rucken liegende Kissen (77^o<r- 
xetfaXaiov) gestutzt, der rechte blieb 
frei. D<Sr gebrechliche Thesmopolis 
wird von allen Seiten mit Kissen 
umgeben. 

14. iui vnoxataxX. — sttj' 
fi€v. Gewöhnlich lagen nur je zwei 
auf einer xXlyt^ und hatten zusam- 
men einea Tisch. vntfxaraxX. 
bezeichnet den unteren der beiden 
Plätze." * 

{fiqovTiS, eilends, ohne wei* 
tere Umstände. Vgl. Tinion 26. 

15. rovi^rftf^c»', adverbial wie 
xo &no Tovtov, jb ftera tüSwo 
u. a. 
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xai fiavaovQyol mxl yeixoron^oiol fiira^ %ai oXmg rjöU 
atfi rtg ^v i^ diOTQißi], Ttlijv äXV Sv fie ikvfte$ ov jue* 
%qi4ag, 6 OeofiOTtoXig evoxXwv xat aQerijv ztva fCfog fie 
du§i(avxai didäaycwv, wg ai Svo aTtoqfaaeig'filav %a%a^ 
q>aaiv aTtOTelovai, xal (og ei "^jtiiqa e&vi, vv^ ovx eciiiP, 5 
ivioie de xat x^^ata eq>aaxev. eivfzi fioi. i^iavra TtoXla 

^ ovdev deofiivff 7tQoaq>iXooog>äv awelqei netl vTtere/tiveto 
T^v ei^Qoavvfjv ov% ewv oniovecv Ttjv xvd'aQi^oyTfov rj ^dop» 
T(op, TOiovTO fiev aoi, cJ aXeKTQvwv, to deiTtvov. 

AAEK» Ov% fjöiatov, cJ MUvXXe, ncci fiaXuJta ijtel 10 
avyenXijQiid-rig t^ Xrjqtff enelviff feqovri. 

12 MIK. ^Idxove di ^drj xat to Mtvviov* wfirjv yctQ tov 

EvTCQaTrjv amov aTtcctöa ovTa ovx. oirf* ofctog otTtod^axeiv, 
elta TtQoaycaXeajxvrd fie xal öiad-iqKag d-e^evav, ev alg 
KXrjQovofiog r]v anaviiov eyd, ^vkqov eTttaxovtct aTtod'a- 15 
velv ef^üvrov de TtaqeXd^ovxa ig xrjv ovalav to fiiy XQ^- 
aiov Ttal to aqyvqiov e^avxXelv Gyiaq>aig tioI fieyaXaig 
äivaov Te xai TtoXv ifti^Qeov tcc d^ äXXa, t^v ead'fjra 
TUxl TQctTtit/ag 'Kai hiTtcifiara ycat diaxovovg, 7Cav%a ifna, 
fog To eixog, elvai. elxa e^Xavvov ettl Xevxov ll^evyovglü 
i^v7tTia^o)v TteqißXentog ixTVuai Tolg oQfSai xal e7tlq)d'0- 
vog. nal Ttqoid'eov tvöXXoI xai TtqoLTCTtevov , %cn eXriovro 
TtXelovg, iycj de Tfjv. iad^fjra Trjv.exeivov ex<ov xal «Ja- 



1. fisra^v absolut f zwischea 
den einzelnea Gäog^e.a des Gast- 
mahls, während des Gast- 
mahls. S. zu Nigr. 8. 

2, hXrjy aXXd. S. zu c. 5. 

' 6. kvion dk xal xi^ara 
IfpaitXBV iXpai fjioi, nach dem 
bekannten Trugrsohlusse : fi ti ovx 
ienißttX^g,' xovT* €^€1^' xi^ara &* 
övx anißttXsg , Tcigarct aga sx^tff' 
7. a V y e i ^ e i y ^:^ connectere. — 
ifi^ysiQe^ (P r B e s.) und vTtSTi^yero 
(Imperf.) wie Luc. Asin. 23. 17 dk 
ygavg iriEidrj eldsy anodi&Qciaxeiy 
aroifjioy i Xucußaysrai f46 ix zrjs 
ovqeig xal ei/STO, .. u. a. 



12*13. ovx old* OTT oip^irgend- 
wie. S. zu c. 3. ' 

anod-yriaxBiy , im Sterben 
liegen; zu unterscheiden von dem 
folgenden S-ayny, 

20. <u^ TO €lx6g, sehr' oft bei 
Lucian, Abäic. 5. Alexd. 18. 40. 54. 
Eunuch, lt., abwechselnd mit tag si- 
xog, was jedoch seltener i'orkommt, 
Alexd. 16. (Jeher die BedeutungsS. 
eixoTtog im Briefe an den Nigr. 

22. nQoi&€oy n. x. ngotn- 
nsvoy^ Vorläufer und Vor- 
dre i ter. Vgl. Mart. XII. 21. v. 5. 6. 
Non rector Libyci niger caballi, 
Sucdnctus neque Cursor antecedit 
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xtvXiovg ßiXQßig oaov hcataideKa i^fif^evog tSv doKtvXfop 
htsi^vov eoTlaaiv ziva hxfiTtqav evT^eTtiffxHjvai ig vtto- 
daxfjv ttav q>lX(ov ol di, wg iv ovei^ifi elxog, ^drj TtaQf}^ 
aav yuxl t6 öä^vov*aq%i iasKOf^i^evo nat 6 Ttotog ovv^ 
5 exQOTeiTO. . iv tovtfp owa ^fie-xai q>iX&tfjotag TtqoTcivowa 
iv XQvoatg q>taXdig eKaüx<fi tüv naqovziav, ijdfj tov TtXa^ 
- xovvTog iaxofic^o^^vov f avaßoi^aag axaiQiog avveraQa^ag * 
^iv '^fiiv ^t6 Gv/iiTCOGiov, avctTQeiffag de rag TQptfte^ag 
Tov TtXovTov hmvov [diaaxedaaag] vTtrjvifjiiov q>€^ea&ai 

to Tta^eaxBvaaäg, äga aoi aloywg ayavaxt'^aai xairä aov 
doKw; vqiioTceqov ctv fjdiiag etc tldov rbv oveiQOv fXQi y«- 
vopievov; ■ • 

uiAEK. Ovtia (piXoxqvoog el Tcal (piXoTvXovvog, w 13 
MUvXXe, Kai (tiovov zovto.i^ anavzog ^av^aCßig i^ai rjfy 

15 evdai^ov slvai ro TteXv KBUTfjad^ai xqvoiov; 

MIK. Owt iyw fiovog, c3 üvd'ayoQa, rovto^ aXXä 
xai av avvog, OTtoTe- Evq)oqßog tjaS'a, XQ^^^^ ^^^ a^yvQOv 
Tüiv ßoutQvx^y i^f^iLiivQg ovto> i^yeig TtoXeiirjawn^ tolg 
lAxaicig, xal iv T(p noXififfi, h^dxx aidrjQog)OQ€iv (iaXXov 

20 rj xQ^<fo<poQ£iv ccfÄSivov tjv av de Kai rate vj^ipvg %qvo^ 

ixxaidexa £|. r. &. Mäoner 
wie Frauen trugen in Rom wie« in 
Grietheoland zur Kaiserzeit zum 
Schmuck eine grosse Anzahl Ringe.- 
Jcar. 18. Von der früheren Zeit 
sagt Macr. Sat. VII. 13. veteres non 
omaius sed signandi causa emnu- 
lum se'eum cireumfbrebant, Ueber 
Rom vgl. Nigr. c. 21. 
0V, etwa. 



4. nOTOS aVV€XQOt€lTO, 

wurde bereitet. Ygl- c. 24. &r- 
TTOff avyx^xqorrifjiivYi, 

5. k^v rqvTf^ oyrcc fxe — aric- 
ßoriaac — avveraQaiaffuky 
fifjLtp ro avfjin 6a lov. Wirbt 
etwa ovta ii£ abli angig von avot- 
ßoiqaag in der Bedeutung unseres 
, Jemanden aufschreien, d. i. durch 
Schreien aufwecken*, sondern ana- 
kolatbisch. Man ei*wartet: weck- 



test du mich durch dein Schreien 
auf und störlest so das Gastmahl. 

ngoniyoyra iy XQvcaig 
wiciXaig, Dagegen c. 26. niyeiy 
anb XQ^^'i^ <pidXtjg, 

* 13. 17. XQ^^^^ — ^'^^ ß^' 
azQvxo^y €^Kß'f^iyogj wie c. 
12. daxTvXlovg £^>]f4fiiyos' rtSy da- 
XTvXoiy. 11. XVW* 51. 52. heisst.es 
von ihm, als • er un.ter der Hand des. 
Agamemnon föllt: 
ctiJi4<XTi ol divoyto xofjtai, Xa^i- 

racaiy ofioiait 

nXoxfJLoi ^\ Ol X9^^*P ^^ *"* ^Q' 

yv^ip idfi^xinyro. 
18. o t; r 0) hebt die vorhergehenden 
W^orte /^ücroy — l^rifAfxiyQs mit, 
Nachdruck hervor. Vgl. zyx mtira 
im Briefe an Nigr. 

20. afüiyoy tfy, S.- zu Nigr., 
c. 10. 
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äradedefdivog "vovg TrXoxafiovg diaywviCßod'ai. xcrt ^oi do^ 
xei 6 "OfifjQog diä xovxo Xa^hecaiv ofioiag eiftBiv aov vag 
xofiag, Sri. ,fX((V0ffi ze xal aQyvqtp iag>ijiut}wo." f^ccx^fi 
yaq apLBivovg Srilad^ ytai iQaafii(juT€QCii iqxxivovxo avv^ 
ctvoLTt^nksy^ivai vtp %QvoL(p xat avvaTtoXafinovaat fisr av~ 5 
%av. xaitoi tcc fiiv aa, cJ x^vaoxa/ij;, ixixQta, ei Ilav&ov 
vlog Üp ivifiag vö XQvaiov» 6 de Ttarijg anavewv avöqäv 
xal ^ewv, 6 Kqovov xal ^Peag, OTioxe tjQaaih] ttjg IAq-- 
yokix^g ixeivrjg (leiqaxog, ovx ex^av ig o %i eQaa^ianeQov 
. avzhv fietaßdkoi ovde ojtwg av duxip&'eiQeie tov l/txQiaiov 10 
Tijy q>^ovQav — axoveig d^jtov, wg x^vatov iyevero kai 
^velg 3iä zov reyovg ovvfjv xy dyaTtw^evt], äate tI or 
. aoi TO ini :rovvq) eri Xeyoifu, oaag fiev XQ^^^S TtaQexetai 
6 XQ^^^Sf ^g ä^, olg av TtaQrj, xaXqig ze avxovg xal ao^ 
tpovg xal iaxv^avg artegya^erai zk^iiv xal do^av TtQOG" 15 
afttiüv xal ^1 dg>avoiv xal ddo^iav evloxe TteqißXeTtTovg 
14 xoi doidifiovg ev ßqaxel xl^rjai; %6v yehova yovv ^o% 
%6v ofiorex^ov olad-a tov SifKova ov tvqo tzoXXov deirrvt]^ 
oana 7tä^ ifxol, o%e %o ervog tjtpijaa xolg KQOvioig ävo 
j;efiax;t] xov dXlavtog ifißakciv. 20 

uäytEK. Ölda, rov aifiov, %ov ßqaxvv , og to xeqa- 
fieovv TQvßliov vg)el6fievog ^x^'^? ^^^ fidktjv ex(ov, iieta^ 



6. Tlävd'Ov vlos loy, d. i. eia 
Mensch von Menseben geboren, im 
Gegensatz zum Zeus. 

8. T^f ^A^yoXtXfis — fiBlr 
Qitxo^, Danae. 

11. itxovng ^rlnov, doch 
wohl ohne Zweifel (s. zu Ni- 
grin. 15.). Das Präsens axovtiff, 
wie oft, in der Bedeutung des Prä- 
terit. Vg). c. 4. 14. Somn. 12. 6 dk 
2(oxQaTfig — axoviig tag naga nay- 
j(ay ^derait 

12. ftfcrrfi S. zu Nigr. 4. 

13. To inl TovT4p, was damit 
zusammenhängt, das Folgende. 
Charon 7. 

nagiX^Tai, oft so das Med. 
bei Lucian, z. B. de salt. 23. öqa 



fjiri avoüioyfi xaTtjyaQCiy knitridiV' 
fjuiTos — naidiay latpiXifxoy nuQ- 
e^ofjiiyov. c. 52. xal SeaaaXia 
-d'i tzi nXtid} Tio^i/crai. Anach. 
26. Dagegen das Activ. Nigr. 26. 
Gall. 23. 26. 

14» 17. Toy ytiToya yovy. 
Ueber yovy s. zu Nigr. 

19. 70»^ KqoyCoig, Fest zu 
Ehren des Kronos, am 12. Tage 
des Hekatombäon ; auch in Athens 
früherer Zeit wohl ein Fest der 
Lust wie die römischen Satnrnalien. 

22. vno f^aXtjy «/ aii', constru- 
irt wie ein Verb, der Bewegung 
.unter den Arm nehmen und UQter 
ihm forttragen'. S. dagegen c. 29. 



"•"T" 
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%b deiTtvoVy o fiovov i^fuv vn^Qx^v* eldov yctQ avtog, ä 
MixvlXe. 

MIIL OvKOvv ixeivog avto xXixpag eha eTttofidaato 
S'eovg ToaovTovg; dkXa *%i ovk ißoag xai ifitjvveg %6tb, to 

5 äk&iTQvwv, Xf]i^o/Äivovg fjiJL&g oqwv; 

jLdEK, ^ExowiV^ov, o fiovov fioi v6t€ dwatov ^v« 
'%l d^ ovv 6 2ifiwv; iffxeig yaQ ii TtBql avrov ifäiv. 

MIK, uivsilfiog ^v eti%(fi nXovaiog ig VTteqßoMiVy Jqi* 
fivlog tovvofia^ , olrog ^wv fiiv ovdi oßoXov k'dcjice t^ 

lOJSifioiyi. Ttwg yaq, og ovdi cevTog {jft%€TO %U}v-xQ''lf*'^^^i 
inel de ajtid'ave nqdrj'v, otTtavza ix^lva xarä vovg v6^ 
pLOvg SijiKavog ioTi, aal vvv hteivog 6 %ci ^ouia tcc niva-- 
Qce, 6 TO TQvßXiov Ttegileixcav äofievog i^elavvei alovQy^ 
xcd voyivoßaiprj a^n^xonsvogy oinitag xal ^pj xai 

IbxQvoä ixjtiifAana xai ik^ipavTOTtodag TQani^ag l^o^y, vq>^ 

.' ajtartwif nqoaxvvovfAevog ovSi Ttqo&ßliniav eti ^fiag* 
^ayxog yovv iy<a fiev Idtav TtQOtowa, XaiQS, e(prpf, ä 
Slficop, 6 di äyavaxTi^aagy Ei/tqte, ?q>t], t(^ Ttzwxv ^^^^ 
T(p pf^ xataofiixQvveiv fiov tovvo^a* ov yaq Sifxiov, aiUa 

20 2ifi€oyid7]g ovof^a^ofuxi. t6 de fiiyiaxovy fjörj xai iqä^iv 
avTOv al yvvatxeg, 6 de ^qvTtz^ai nqbg avrag xai VTieq- 
0Q§ xai Tag fiir 7tqoaU%at xai IXstag iariv, al de ajtei-- 
kovciv avaQTTqaeiv havxag a(ieh)v(4,evat. OQ^g oaiov äya- 
9üpv 6 XQ'^^og ahiog, eH ye xai (.letanoUl zovg äfio^ovg 

25 xai eQaafiiovg aTte^ya^ezai äoTteq 6 TtoirjZixog hieivog 

rä TQvßXia vno fuiXijff SnnfAi bei Lucian. Vgpl. CatapI? 4. o to 

l/»v. ivXor» Gbar. 14.- o ro ^ucdij/na, 
3. tlra. S. zae. 7. , Bis Acc. c. 9. 6 rrjy^ cvQiyya. 

6. o fjiqyoy auf TQvßXioy zu 17. Ivayxog y^vv ,zumBei- 

bezieheo, das einzige, welches, spiel*. S. zuNigr.7. 

' wie in deraselbe)! c. o (aovov i6t€ nQoioywa, in publicum pro- 

dvyarby ^v uud Bis Aoc. 16. av- dire, . 

dQonodBv o uoyoy tlj^iy evyovy 20. ro dk fxiyi^tjoy wie c. 

x«c nunhy aurf/. 25. und ro y€ xe^ulaioy c. 27. 

10. TiiSff ycTQ «wie hätte er das S. zu Nig;r. 4. 

auch thun sollen I' 25. Scneq o no^tjT ^xoff — 

. 12. 6 ra ^^axta ros Tupaqa xtcroff, der Gürtel der Aphro- 

,der mit den schmutzigen dite bei Homer ,* ausführlich be* 

Lumpens ohne i/^'^ ^^^ ^^ schrieben 11. XIV. 214 ff. 
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(o xqvae de^iwfia Kakktotov 

Xqvobg yaq iatw^og ßQOTwv* exet tc^cctt]. 
allcc TV ^era^v iyilaaag, c5 dXexTQvdv; ^ 

15 AAEK. "Oti. V7t^ ayvoiag, to Mixylle, ytal av t« 
Ofiota Tolg jtokXoig i^itarrjaai Tteqi rwv JxXovoiwv* oi 
de ev Yad'i nöXv vfiwv äd^XidTeqov ßlov ßiovau keyio 
de 001 xal Ttevrjg xal Ttlovoi^og Ttoklaxig yevo/xevog Kai 

. (XTtavtog ßlov nefceiQafievog' ^eza ficKQOv de ycal aircog 10 
eYofj ^naata. 

MIK. N^ Jia, TiatQog yovv rjdt] xal oe emetv, ortiog 
rjXXdyrjg xat a ovvoiod-a t<^ /9t^ «caar^. 

AAEK, A'KOve tooovtov ye TtQoecdcog,^ fitjdeva fie 
aov evdaifxoveOTeQov ßiovvta ecoQaxevai. 15 

MIK, ^E^bvy 0) dlexTQvciv; ovzo) ooi yevoixo* tcqo^ 
ayet ydq /Uß Xotdoqeia&ai oou dXXd eine dno tov Ev- 
q)6Qßov äq^dfievög, oncog ig üvd^ayoqav fiereßXtjdTjg, elra 
H^g axQt TOV dleKTQvovog' elxög ydq oe Tto^nila xal idelv 
ycai Ttad-eli^ ev TtoXvetdeoc xolg ßioig. 20 

16 AAEK. ^i2g fiev e^ ArtoXkoivog zb tvqwtop rj xpvxxi 
^01 xazartTafievt] ig ttjv yfjv ividv elg dv&Qiojtov oio^ia 



1. aytoveig. S. zu cid. 

2. w j^QV0€ de^iiof^a x«A- 
Xiaroy, aus Bellerophon, eiaer 
verlorea gegangenen Tragödie des 
Euripides. Vollständiger beiTinion 
41. (o xQuoii de^lej/Lia icdXXiaioy 

ßQßToU'' 

5. rt f^era^h kyiXaaas 
, dazwischen', , dabei*, abso- 
lut wie c. 11. 

15» 16. ovra) aol yiy. Möchte 
es dir so gehn, d. h. möchte dir 
diese Glückseligkeit zu Theil wer- 
den ! was nach des Mikyllos An- 
sicht eine Verwünschung ist, wie 
er selbst sagt: nQodyeiyaQ fue koi- 

16* 21. wr — ^ tpvxn — ^y^-^ 



6v tls dvd-^tanov adSf^a ^v- 
Tiva rfjp xaradixtjy ixT€~ 
Xovaa , wie meine von Apollo ent- 
stammende Seele in einen mensch- 
lichen Leib überging und . . . . ^ 
Vgl. Somn. c. 12.' bq^s tov dtjfjio^ 
a&iyfjy Ixtlyov rlyoff vloy oyva 
^Xlxoy inoir^aa. Zwei abhän- 
gige Fragesätze {dag.., und ^jy- 
Tiyac.. ,) in Einen Satz zusammen^ 
gezogen, wie es häufig bei unab- 
hängigen der Fall ist; vgl. das 
Homerische r/V nod-ey.th dy&qdHy; 
— Aehnliche,. namentlich durch die 
Neuplatoniker verbreitete Sagen 
über Pythagoras, wie dass seine 
Seele des Apollo Seele gewesen sei» 
gab es unzählige. Man nennt iha 
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fjvTivä vrjy xazailxijv hu^elövca, fiwcQOv äv äri Uyeiv, 
aXXfog. T€ ovdi oaiov ov%^ iftol elrtüv ovt€ qoI-omvhv r^ 

. voiavtix. enMT Ev^o^ßog iy€v6fir]v 

MIK. ^Eyo) de'ftQi yä zovtov, ä ^ixvfiiiaie, rig tjv; 

\Au^EK, kütl fictla, 
MIK. Tig ovr ayy; ä! vi ex^ig ^ifteiv^ e&eXt^ y&q 

10 ^uiElL Sil jWtJ^iWi?^ ^MvKog täv %b yfivaiov avo-^ 

MIK. Mta Sixvovv 6 xoKodaifiiov Ik&v öliya Tßv tpff^ 

yfimtav r^netp ig vovde lov ßlov i^ ixelvov iTtiaizioäfi^og; 

äkka xai zi /ucra ToiM eaoftai, ehti' elycog de eidiv'ai 

15 <w. €1 ya^ XL aya^ov ait], aTtiy^opLctt ^dtj avaazag aTtd 

Tov na:zzdXov, iq>^ ov av Sazipcag. 

^jdEK. Orx av fia&oig zovto ovdefii^ f^^X^^^' ^Xrjv 17 

äXla BTceiTtaq Evtpoqßog iyevofifjv— iTtaveifii yäg iu-hiM^ 

. vec-^ ifiaxofifjv ift^^lX[(ffY,ai aTZO&aviay vrcb Me^eleto 

2ßxf^^V ^öTc^ov ig ^IIvd'ayoQav^ ^xov, zicog di ftsQte^erov 

ßoUrjzog [eazcig], axQi (JiJ o Mvi^aaQxog i^eiQya^ezo [xol 

. zbv olnov. 

MIK. ^!Aüno$, c5 zavy xäi akozog; 



einen Sohn des Apollo oder Hermes, 
lässt ihn mit äalbgöttern verkehren, 
Thieren gebieten u. &, w. Einige 
davon c. 18. . 

2. aXXtas re , und fiher- 
diess*. Ebenso aÄAoif (fe c. 18. 
S. zuNigr. 6. 

4. TiQo ye Toviov MascuL, 
,ehe ich wurde, was«! chjelzt 
bin', anstatt tiqo jov wovtov y€- 
vi<f&ai: Vgl. Tim. 57. ^ / 

10. fJivQfJii3^*ly^ix6s^, fabel- 
hafte goldgrabende Ameisen. S. 
Herodotlll, 102. iy drj tiv ig ß^fj- 
fiit] TavTTi xai t§ ^pafdfit^ yipov- 

xvyvDv fxkv kXacaoya, «Xtaniktay. 
LuciaD. JI. 



ds fUCoya. Einige finden darin 
eine Art der gestreiften oder ge- 
fleckten Hyäne. 

12..£lr« ä%yovy~-kniaiTmd'' 
utvos. tlra so in Fragen der 
Verwunderung, des Unwillens und 
des Spottes. ^ ' 

xa»' oXiya. S. zoNigr. 23. 

17. 17. nkijy aXXäeWifL ,docb * 
unterbrich mich nicht, sondern 
höre' meinen Lebenslauf weiter an '. 
S. zu 5. - 

19. änoS-ixv<üif vno Mey^X, 
n. XVn. zu Anfang. 

21. «/^* i^ ^ i^€lQytC^€TO, 
S. c. 8. 
My^isaQxoff» S. c. 4. 
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AAEK^ Kai fiala' ovdi yoQ edsi tovtwv ^ fiovifi 
%^ awfxaTi» 

MIK. Omovv %& iv ^Ikitp fioi Ttqwvov elmi, TOiavTa 
tjv ova q>rjaiv ^'OfitjQog yevead-ai avxa^ 

uiAEK. n&d'h hieivog i^TtioToro, w MUvXXe, og, yi- 5 
vofiiviov hcelva)v, yA^rjXog iv BaxtQOig yjv, eydt de %o- 
aovTOv GoL g>r]fii vnsQipvig (ir^dev 'yevea&ac tote, fii^ze 
Tov j£iav%ix ovTüß f.iiyav firjTe ti)v ^Ekivrjv avT^ ovtcj 
xahjvf cog olovvai. eldov yotq kevx^v fiiv tcvcc aal eTti- 
}i^ycfi Tov TQccxqXov, cog elxd^SLv tcvtivov d'vycasQa elvai, 10 
Tö de alXa navv TtQsaßvTiv, '^liyciwTiv oxedbv Ttjg ^£xa- 
ßrjgy tjv ye Ofjaevg tv^wtov aQTtdaag iv uiq>idvaLg elxe 
Tcavd Toy ^HQcncXea yevofievog , 6 ö^ ^HQaxXfjg nqozeQOv 
^XeTQoiav natu Tovg Ttaxegag i^i<Sv zovg Toze /ndltaTa. 
dirjyeiTO ydq fioi 6 Udvd'ovg xavza xof.udf jxei^dynov äv 15 
ewQaxivai keycov xbv ^Hqaxkea, 

MIK. Tl dal; 6 IdxcXXevg TOiOVTog i}v, agiavog zä 
Ttavraf rj fivd-og äXXiog xat xavra; 

uiudEK. ^Enelvifi fiev oväev üvvrjvex^rjv, c3 MIkvXXs, 
oid^ av exoifii ooi dxQtßcjg ovto) tcc TtoQcc Tolg ^Axcttolg 20 



1. TovT(oy durch die in «(rero^ 
und caioTos enthaltenen Begriffe 
bestimmt. 

6. xafxtiXog iy BaxTQO ig, 
das Trampe) Ihier mit zwei Höckern, 
unterschieden von den! Arabischen 
Kameele, dem Dromedar. 

8. joy Alavz a ovroi fik- 
yav, der Telamonier. 

10. tas £ixaC€iv=s (oVre. S. 
zu c. 3. 

xvxyov ^vyar^^a, die Toch- 
ter der Leda und eines Schwans 
(Zeus). 

12. ^y ye Bf^aevg nQiäzoy 
agnäoag. Auch an andern Stel- 
len Lucians (Dial. Deor. XX. 14. 
€harid. c. 16.) und beiPlut Tbes. 
31. findet sich diese Sage. Lucian 
verbindet verschiedene Mythen, um 
selbst die vielberühmte Schönheit 



der Helena zum Gegenstande des 
Spottes machen zu können. 

iy 'Afpidyaig , attischer De- 
mos. Kastor und Pollux befreiten 
sie von dort. 

IS.xceT a Toy 'Hq axXiuy Zeit- 
bestimmung ^wie bald darauf xarä 
Tovs naiiqag, Raumbestiriimung 
dagegen xar ixtlyct c. 18. - 

'HquxX^ g nQOTSQoVf elXe 
TQoi'ay, als ihm Laomedon den 
für die Ueberwältigung des Seeun- 
gethünis ausbedungenen Lohn ver- 
sagte. Hom. H. V. 640—42. 

C f ' 

15. Jlay d-ovg. S. zu c. 4. 

xofiifSj /^eigdxioy wie Bis 
Acc. 27. S. zu c. 2. 

IS. aXXtog gehört zu fxv&og , e^i- 
tel, nichts als, nur*. Vgl. 
Prom.^6. X^Qog äXXiog. 
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XiyeiV ^od'SP yciQ, Ttoki^uog dv; tov fisvroic etaiQOP 
avTov %bv ndTQOüXov ov x^^^^^S ccTtikreiva duk&aag 

MIK, Eha OB 6 Msveletag fictKQ^ eux^giafefop. ak^ 
5 kä %av%a fiiv lytccvcig, Tot üvd-ayoQov di ijdrj Xieys* 

uiABHU To iiiv oloVy cJ MUvkkB, ooq^wvijg oP'd-Qfo^ 18 
^og ijv" X9V V^y olfjtoiiy taXijd-ig keyeiv* all(og de ov% 
dftaldßVTog ovd^ afieXetrjTfig tüv %aX}J,oxmv fiadr^ficivfoy, 
CLTt^di^fitjoa de xal ig ^^lyvTtzov,- wg ijvyyevoifirjv tolg tcqo^ 
X^tpi^xaig BTtl ooq)l(fy /Kai ig %& advva xatsX&cjv e^ifiad'OP 
iäg ßißkövg Tccg^'ÜQov xaVläiSog, xat av-d'ig ig ^Izallav 
ixTtXsvoag ovrto dUSijxa Tovg %a% iyMva "EXktjvag, üqtB 
&Bdv riyov /u€. 

MIK. ^'H-KOVüix TCLVTa, xat (og So^eiag avaßsßi(axevai 
Xh aTCo^avtJjv ^ mal wg xQ^^ovv tov fjtriQOv iitidei^io ttot« 
avToig. inuuvo de ^oi elTti, zi ooi iTtfjXd-e vofiov uoiij" 
tfaü^txi, ^rjts xQsdiv fniJTe 7cvdfio)v io&ietv; 

AAEK. Mrj dvdxQiv& tol %oiavta, w MiKvXXe. 
JfllK, Jia tI, a> dXexTQpwv^ * 

20 AAEK. ^'Otl alaxvvofiai leyeiv Ttqog oe t^v «äij-* 
'd'BiCtp" vftiq avzwv^ 

MiK. Kai fi^v ovdiv ixQtjv d^pelv Xiyeiv Ttqbg 



2. TOP JlärQoxXo)^ — ani- 

xrkiy'a. Nach Homer II. XVf. 

812. 813. verwundete er ihn nur: 

og Vot TtQtotoff ig}fjx6 piXog^ Ha- 

TQoxXsig iTimv, 

4. clrce ob 6 M. S.'zuc.13. 

18. 6. aofpiCTriS' S. zu c. 4. 

7. aXXtag dL S. zu c. 16. 

9. Tolg nQoifi^Tatgj eine. 
Klasse der ägyptischen Priester statt 
der Priester im Allgemeinen. Der 
Prophet ist Vorsteher des Heilig- 
thums und iTat von den 42 Büchern 
des Hennes die zehn sogenannten 
Priesterbucher zu erlernen, w^elche 
von den Gesetzen, den Göttern und 
der ganzen Priesterzucht bandeln. 



10. inl cioff i^ wie de merc. cd. 
c. 4. inl naiosiif avv€%vai, 

11. "jß^oü xallaiSog. Horus 
der Sohn des Osiris, Isis die Ge- 
mahlin und Schwester des Osiris*. 

14. ias do^aiag, oblique Rede, 
dessbalb der Optativ: ,wie man 
— ' so sagen sie — v o a dir ge- 
glaubt, dass . . . ' 

20. aif/^vyofiai Xiysiy,laLSse 
mich durch Scbaam abhalten, vgl. 
c. 28. iyw d£ o ninovB-a ovx ai- 
üxvvofjiai TtQog Cfk eiTisiy^ Da* 
gegen Nigrin. 14. ovx ahj^vyoptai 
mviav b fioXoyovvr sg. 

22. ovd^v ^XQ^^' S. zu Nigr. 
10. afiewoy jjy. 

4* 
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«rdi^ce* avvotxov xal ^Hop* deaitoxT^v yicQ avx ov i% 

uLAEK. Ovdh vyiig ovde 0oq>bv ^v, ali^ iwfüfw, ot$. 
«i fxev %a owij^ xai-vavtov tötg noXXdiq vopLiCfiqity fjxi^ 
. axa imanaaoßai rovg av&fcijtovg ig ro S-av^ia, oay i* 5 
op Im^of/ii, Toam;^ asfivotß^g ^fit]v~ avrolg iaead'au 
dUc %ov%o xaivoTtoieip €ll6fifjv äfto^rjrov noirjcapievog v^v 
ta%ia», tag eiica^ovtßg alkog äXXtog anavvag iwfi:li]TVfav-' 
tui xa^oTtaQ BTxi folg aaag>£ai "toiv ^i^jucSk ^^j ^^-^ 
wayak^g fiov xai gif iv ztp fiiqu* 10 

MIK. Oi %oQovtöVy oaov KQmunfiafwv xat Meta^ 

nmrsivdiv xai Taqap%iv<av xictt %0}v aiXmv aqxaviov cot hftth* 

liivcav xai tcqookvvovvtcov za llx^V> ^ ^^ tcov&v OTtoh./^ 

\9ftdvsig* aTtodvadfievog de vov JIv^ayoQfitv vlvag fjteTtjf^^ 

fpioßio fiev avTOv; .15 

ui^EJ^* Idoftaaiav z^v hc MtXi^Tov eraiQav. 

MIK. 0€v %ov koyov, ycai yvv^ yaq iv ToXg alXoig 

6 Jlv&ayoqag iyivsTo, xai tjv ^ove XQ^^^S> ^V« ncct av 

• (poTOKeig, (o yewaioTaTS dXeKTQVovcav , %al ^vv^a&a He- 

qi^Xel uioTtaßla ovoa^ %ai kxveig ajt^ avvov yuxl €Qia7(^ 

i'^aiveg ycai KQOntjv xaz^yeg ycat Byvvaixü^ov igzb izaiQixov; 

A^EK. nivtCL TavTa ircoiow ov iiovog,^ olXXq xac 
Teiqeaiag nqo sfiov xal 6 ^ElaTOv Ttalg 6 Kaivev^, äaze 

4. vQfiCl^oifjn, vofJti^Hy ,als liehen abweichen*. VgL v;7o-> 
Gesetz aufstellen*; rolgnoX' ^€yiC(a Icar. 1. 

Xois nicht mit yo^i^oifxi zu ver- 10. aif kv r<^ fii^ei. S.* zu 

binden. Nigr. 3. 

5. oa(^ d' av ieyiCo if4(, 11. Kgorotyiarfay — Ta^ 
ohne Compar. mit nachfolgendem ro- QptyT lytay, sämmtlich in Gross- 
covT(^ und dem' Compar. auch im gi'iechenland ; in Kroton hatte Py- 
Latein., vgl. Tac. Ann. I.jS8. quan- thagoras seinje Schale begründet. 
to inopina, tanto maiorcu Hist. II. 12. cKpiaytay. S. c. 4. 

99. quantum hebe»^ tanto pram- 19.17. xal yvyrj yäg — iyi^ 

/»^'or. Ann. IV. 48. tanto infensitis y^vo. S. zu c. 5. 

caesi quanto pet'ftigae — ferre arma 21. If t6 frae^exoi' adverbial. 

ad suttm — servitium incusabantur» 23. Teioeaiaf, der blinde Se- 

^€y^^^y wie de hist. cscr. 45. her von Theben zur Zeit des Oe- 



und de merc. cond. 24. ^tyiCiny dipus. Sieben Jahre lang war er 
Tf^ TQißcDyi, im Sprechen oder in eine f'rau verwandelt 
Handeln ,von dem Gewöhn- o ^EXutov nalff o Kaiyevc* 
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ofcoaa av änoaxiotfnjg ig ijiiy xal ig iH€tvovg.an:o(yyt€itpag 

MIK, Ti avv^ not^qog 6 ßlog ^dltöv üoi ijy, ojB 

5 A^EK: ^Og^g, olov tovto ^gwtfjaagf övdi't^ Tet^ 

MIK. IdXXci xav av ^ij ^ftjjg,' lyiavßg o EvQiftlSijg 
S$i%QiVB t6 TOiovtov eiftcovy cig tgtg 8v ^iloi nu^ äüTtida 

10 jiAEK. Kai pirjv avafJtvrjOta üb, MlxvXXi^ ovx ig 
(lavLqav todivovcav^ eatj yaq yvv^ xeti üv iv TtoXlJ^ rrj 7t€^ 
ft6d(j/^ TCüXlomig. 

MIK. Ov% aTtay^y cJ aleycTQvciv, arcavTetg otSfievog 
Mikrjaiovg fj JSafxtovg 'elvac; ai yovv ^(Xüt.yiaXltv^ayoqav 
15 ort OL T-^v &QCtv XafiTiQov 7t oXliSmig uitmadiav yeria-d-cci r^ 
TVQOPVfp^ — Irig de d^ fieca t^v Idaftaalav ivrig rj yvv^ 20 
av^ig aveq>avfjg; 

AAEK,/0 xvvlaaog Kqitrjq, 

MIK. 'lö ^lOGKOQCOy Tfjg avofiocoTTjTogy i^ etaigag 
20 fil6oog)og. 

^JiEK.^ Elta ßaaiXcvg, ^Ita Ttiyrjg nat ftet^ SXlyov 



ein Lapilfae aus Gyrtoa am Otbrys 
iu -Magnesien. Es h^ess, er sei 
ursprünglich eine Jungfrau, Kaiyl^, 
Seewesen. Poseidon gewährte ihr 
die Bitte, ein Mann und unver- 
wundbar zu werden. 
.. 5. ovdl T'(^ TeiQBa i(j^ avp- 
^vtyKova av TTjy aTtoxgtaiv 
bangt noch von 6^^^ ab; avyevey-' 
^ov(Jap ist Prädicat zu rriy ano- 
xQi<iiy. Teiresias war von Zeus 
und Here zum Schiedsrichter in 
dieser Streitfrage erwählt, und da 
er zu Gunsten des Zeus entschied, 
von Here geblendet worden. 

8. eiTKüy, (OS' — rsxeXy. Ans 
der Med<?a 25S. 254. 

cur tqIs- cty 7ta(f a<xn(&tt 

XiZy ana§. 



10. ovx is fJLatQ&y ,in nicht 
langer Zeit' oft bei Li^cian. 

13. ovx anay^^, imperativ. 
aTiayras olofABvos MiXt^.- 
alovg ij 2afiiovs' elyat. An- 
spielung auf die Wollust der M« 
und S. 

Ib.Ttjy wgay Xccf^TTQoy, glän- 
zend in Jugendfulle. 

T <^ T V Q d y y (p , Polykrales 
von Samos; von ihm wurde er an 
König ^Amasis von Aegypten em- 
pfohlen. 

20. 18. 6 xvyiaxoffKg.yßh 
Char. 2. o TtXtoyriS Ältexog. Tim. 
10. Tov <SO(piaxriy 'Aycc^ccyoQay. 

Kqcitijs aus Theben, der be- 
rühmteste unter den Schalem des 
Cynikers Diogenes. 
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caTQamjg, elta XnixoQ y.ai noXowg xat ßaxQaxog nal alkct 
ftiVQta' fictxQOv <J' av yevoiTO KaragiS^fisiad^ai snaata' 
Tcc Tskev^ala de äXeyi'CQvwv TtoXkciycig, fjad^^v yaQ t^ xoiov- 
%(p ßl(p9 xai fcaQcc nollöig äkloig dovXevaag ßaaiXevai 
aal Tcivtjai ycai jtXovaioig t« TilevTala aal aoi vvv avv^ 5 
eifiL ycccrayeXdiv oarjiieqoti 0ov rtOTvtwuevov xal olfiiw^owog 
ifti %y ftevicf xai Tovg Ttlovaiovg S-avfid^ovTogvTC ayvoLag 
rßv iyteivoig tt^ogov^wv xaKüiv, ei yovv jjdeig Tag g>QOV^ 
" TLÖag avTOJv, ag exovat^v, iy elag av int aavr^ Ttgcürov ~ 
ohjd'ivTt vTteqevdalgxova elvat tov tcXovtoV, 10 

MIK. Ovytovv, ui Hvd-ayoqa, i^ o Ti^iaXtaxa xaiQetg 
Y,aXovfievog , wg firj eTtLTaqatToifxi xbv Xoyov akXore aX^ 
Xov TcaXwv • • • • 

^^EK* ^Loiaei fiiv ovdev, rjv t^ Evcpogßov ijv re 
Xlvd-ayoqav rj IdOTtaaiav xaXijg rj KqaTtjza* nav%a yaq 15 
TavTa iyci eijtu' TtXijv t6 vvv oqwfievov tovxo aXeKtqvovcc- 
- 6vo(xa^(av a^eivov av Ttoiotg, (og f,ifj drißd^oig emeXeg 
elvai öoKOvv to oqveov, xat Tovta Toaavvag iv avtq' 
tpvx&g «xoy. 
21 MIK. Ovxovv, Uß dXexTqvciv, ^Tteidfj Ttavxxav <7X€-20 

öov xctiv ßtwv iftetqädTjg xai rtdvTa ^od^a, Xeyoig av ijör] 
aaq>iqg Idiq iiev zä twv TtXovaliav, OTtcog ßiovatv, idi<f 
de Tcc TCTCoxixcCy WS jidd-tJ, el dXrjd'^ %avta q)^g eväaifio^ 
vioTeqov a7C0(paiv(av fze twv TtXovalwv, 

jiAEK, *Idov dt] ovTcog ekianexpat, f^ MUvXXe • aoi 2^ 
fiev ovxe TtoXifiov noXvg Xoyog^ rjv XeyrjTac, wg ol noXe- 
fiioi TtqoaeXavvovaiv, ovde q)qovTl^ei§„fx^ tov ayqhv lißw- 
öiv ifsßaXovteg i/ tÖv Ttaqadetoov ^vfXTtair^auSgtv rj xag 
aiiTtiXovg djjtiawaiv, äXXä zfjg adXTtiyyog dxovwv ßovov, 

3. Tcc TeXevraia, adverbial. ro vvv oQiofievov tovto^ 

1\. o Tt [jiaXiüta /ffc^ecf' aXexT'Qvova ovofjidCofv, Vg^l. 

xaXov/mvoff. "Vgl. c. 10. rovro , c. 5. axove otiöv ix IIv&ayoQov . 

yaq ... IxciXtixo, ropro vvv eifjiL 
12. (Off fifi kniraqdTT oifjii. 2j. 21. Xiyoig av, wie c. 5. 

S. zu c. lll 1^. ovxe noXifjiov, Das ent- 

16. nXfiv s=3 ceterum^ wienX^v sprechende tb folg^ erst c. 22. cm 

aXXä c. ö.zurEialeit. g^aozerSätze. Biqijvrj re. 
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4s^^7teQ^ aga, ftegißleTtätg %6 xatot aeavzovy ol '^qaTtofiSvov 

^XQ'^ Oiad^vai mal xov ydvdvvov diatpvyeiv^ ol d^ avXaßovv-^ 

vai fiiv Ta äfiq>^ eavrolg, dviävzai de oqwvreg ort 6 %äv 

-TBi%iüiv ayofA^va Ttai q>€Q6fÄ€va oaa ^Ixov kv xolg dyQOig. 

5 Tcai ijvn:£Q eiafpeqsiv der], [xovoi xalovvTai, ijv ts me^- 
livai, TtqOTiivövvBvovat OTQaTtjyovvzeg rj InTtaQxovvrsg' av 
de olävty^v doTtida ^u)v, evonak^g xat xovcpog eg oayvt]^ 
qtaVy Svoiftog eattäa^ai ra inivUia, eneiöäv Stt] 6 
CTqaxrjybg yeviT^xtog, ev elQi^vTj tb av av fiiv tov difj^ov 22 . 

10 äv 'dvaßdg ig exxXtjaiay Tvgavtn^asig rtav TtXovaicovy ol 
de ipQiTTOvaL xal VTtOTtvi^aüovoc xai öiavoiiofig Ikdoxortai . 
ae. lovTQcc (niv ydq' (og exoig xal dyüvag xat ^edfiaza 
xal TaXka diaqxij anarca, hcelvoi yiovövai, av 3^ e^STa- 
aTTjg xal doxi(A,aa%^g nixqog äaneq'^ deanoTtjg. aide Xoyov 

15 fietadidovg ivloze, xav aoi doxy, xaxex^xXd^ijaag avTuw 
dy>-9-6voyg tovg Xid'ovg i^' zag ovaiag avTwv idi^ftevaag* 

axoyrai , nopifvai , xars^aXd- 
^riaas, k^iqfjLBVtsas ff. 

11. ^lavo fjtalg^yoii Geld, Ge- 
treide, Ländereien. 

\2. tas */ o * s — 71 ovovc i, Ueber 
den Optativ s. zu c. 11. 

13. i^BjaaTrig xa\ &oxifia- 
crrig. Die Staatsbeamten hatten 
sich in Athen vor Antritt des Am- ^ 
tes einer Untersucbnng^ {^oxifAocffta), 



1. etnsQ aga, mmYichnsQißXi' 
mig .wenn du das thust\ daher 
»höchstens * ; mit dem Verbum' 
de morte. Peregrini 25. aXkmg re 
fiey 'HQ(X7cXi^£, etncQ «ga^xdl 
itö.Xfijjai ZI ToiovToy, vno vo- 
<t6v «VTO e&qr{XO£y, 

2. oi d" ^vXaßovvrai fAiv 
rä afjicp' kavToXg, avtdivzai 
^L Sinn: Aber sie haben nicht 
den Trost, ihr Eigentbum mit sich 
fortnehmen zu können, sondern mus-" 
sen mit Schmerzen sehen, -wie ihre 
Guter geplündert werden. 

5. ^((T^e^eti^j steuern ; «etf- 
q>oq4i^ die Vermögenssteuer, be- 
sonders in Kriegsnoth ausserordent- 
lich erhoben. 

8. kiST iu<s^€tCTa inivixi«, 
S. zu c. 9. Vgl. c. 26. d-ayuciiAa 
£voixovyTai: 

^2t. 10. rvqayvrjci€is,^\k herr- 
schest und wirst herrschen, daher 
^pflegen*. Die Bedeutung des Fu- 
tur ist ähnlich der des Präsens und 
des gnoniischen Aorists, mit wel- 
chen es hier abwechselt : rvQciv- 



-die sieb bauptsächlieh auf ihre Be- 
rechtigung als Burger bezog, zu 
unterwerfen , nach Verwaltung 
desselben vor bestimmten Behörden 
Rechenschaft abzulegen. 

15. xaTBYaXd^i}<tas — x^vs^ 
Xi&o'vg, Vgl. Hoöi. 11. m. 56.57. ^ 
wo Hektor drohend zu Paris sagt: 
«AAa f^ciXa TQcSeg dBjd^fzoyeg' n 

ri xty ijdij 
Xd'iyoy €6 Co yinayfx, xaxdiy 

tyex > o<fca soQvag, 
Auch in historischer Zeit als Mittel 
der Volksj ustiz nicht ohne Beispiel. 
^— xccTi^aXdC^aff — idijfitvirctf, 
Ueber diesen Gebrauch des Aorist 
8. zu Nigr. 37. Ebenso c, 23. onfB" 
Ttj^dtjoag, inoifiaay^ SUnvtiCay, 



56 ONEIPOZ H AABKTPTS2N 22. 23. 

wte di avKaq>arnpf didiag ovia hja^Tjv, /u^ vqfiXrjTai fb 

ohtorofioiQ dtanvyxBvtav xat rtQog toaav^ag ^fovrldag dux^ 
fie^il^ofiBvog, aXla Tt^mda avvxaXioag Ifiva oßokovg IJfwy 5 
lov ^va^wf, änavaotag neqi deiXtjv axpiav, Xovo&fjtavogy 
fjv doK^y aaTtiQdrjv Tivä r) fiatvidag rj TtQO^i/Avwp ueyakidas 
oliyag ^Qiccfievog, evq>Qalveig aaavsov qömv %a nokXa xai 

23 ^ ßeXjloTj] nevL(^ TtqoöqfiXooofp&if, äa'^ dia i:avva vyt^ 
alvaig xe xat ^^(oaaL to awf^a ytai dioacaQTSQeig Tt^ög t6 10 
TiQvog' ol Ttovoi yccQ 0€ ftccQa^i^yovT&g ovx ■evKata^ovij^ 
%ov_ avtaytavuJTTiv oiTtofpaLvovat nqog tä doTtavvia xoig 
akXoig afiaxcc elvai. ä/nilei ovdiv aoi ztav xaX^Ttmv toi5- 
%iay voaTfi^ax(j}v TtQoaetaiv, dlX* ijv nore xovq)og nvqa- 
%Qg ijtikaßrjTaL, Ttqbg oliyov VTttjqerriaag avT(^ avaTti^dr)^ t5 
cag svdig artoaeiaa^tvog ttjv äorjv, 6 de q>BvyBt aiftixa 
q>oßr^&€lg xpv%qov xe oQuiv lfxq>oqov^Bvov xai fianqä ot- 
' liici^Hv- liyovza Talg laTQixaig Ttegiodoig' oi dein oKQa* 
alag dd-kioi zl Ttüv yiccKwv ovx exovai, nodayqag ytcd 
q>&6ag Tcal TteqiTtvev^ovlag xai vdeQqv^; %av%a yaq TCtiy 20 
TiokvzeXwv eneiviov öelnvcDv aTtoyova. xoiyaQOvv ol f^ew 
xavTü>v SffTtsQ S ^'lY.aQog erti noXv oQavxeg avxovg xal 
nXtjGiaoavxeg xt^ '^ki(p, ovtc eldoxeg, oxi x9]Q(^ ^q^ogio 
avxotg iy Ttxeqtaöig, ^leyav ivioxe xbv rcaxayov eTtotrjaav 
eni x€q>ali]v ig TteXayog efiTteaovxeg' oaoi de xaxä xbv 7b 
daldaXov firj navv fiexecoga ^rjde vxjjrjXa i<pQ6v7]aav akXa 

, TtQoayeiay wg voxiC^ea&ai evLoxe xfj alfÄtj xbv ycrjQov, (og ta 
- TtoXi) ovxoL äag)aXwg dteTtxrjaav. 

3. ff TT ff trcuv^ das Ausgeliehene. 19. ri rdSy TcaxdÜv. Vgl. Nigr. 

23. 9. taare zu Anfang des 25. zl rcSy x«X(5v. 

^ Satzes. S. zu Nigr. 37. 22. inl noXv aqapi^is vom 

\%, afjLiXii, S. zu Nigr. 26. Räume, wie c. 26. . S. dagegen 

14. Jy — nvQSToff iniXaßij- c. 11. 

Tffi. ^. zu Nigr. 29. 25. ini X€q>aXijy, kopfüber, 

17. ^pv/Qov, , kaltes Wasser*. xara roy 4ai&aXoy, S. zu 

18. TaXg iar qixalg neQio- Nigr. 7. 

&oiff,,dle Besuche der 2S. (og rorlC^c-d-ai, S.zut,^, 
Aerzte*. Vgl. Nigr. 22. (og to ;7oAt;,meistentheil8*. 



MIK^ ^7ti8iK^ tirag xat cvpetovg kiyeig. 

afta «rem; aia)[Q€p Ydoig ar, etav & K^oiaog7(aqa%WiKfU^ 
voQ %a ftTBfä yiktata ^afexf} Iliqöatg avaßalv(aif inl w 

5 Ttvf, ^ jäioviewg nataSvat/g ^f^g m^ayvldog ev Kaglr^i^ 
yfafifißttat^g ßkenf/zcu fisra ttjlixttmijv itfix^v naiHu 
ovkkaßitßiP diiaM0yl * « " . ' 

MIK. Ehse fiot, ä aXeKt(fvdy, ov de omoze ßaaikevg 24 
^a&a — ^g ya^ %at ßaoiXeSaai Tcove — ftoiov tut inu^ 

X0^d$7]g Tov ßhv hcaivovj iy ftev Ttav^vdaifuav ^c&a t6 
n^e^dkaiov o tI fecQ imi tcop ayctS'thf äftarrfop Ix^y» 

jiuiEK. Mfjdi ävaftvijayg fie, ca MUvXle, ovtw r^i<r«- 
dd-Xiog ^v Tme^ votg fiiv i'^io tz&giv, on^ sgyijad'a, /rcty* 
midcdfjtfov elvai dtmüy, eviod-av de f^vfiaig aviaig ^wiiv. 

15 MIK, Tiei, TavTaig; ftcefado^et yoQ xa« ov Ttoprij 

uiuiEK. ^JSqxop fiev om oXlyr^ J^fo^ctg, c5 MiKvlXe, 
7tafiq>6QOv Tiyog xal TcXrid-si av&QWTtwv xa2 aaXXec twv 
^oXeoiv ev Toig ftaXwTa S^vfia^ead'Cct a^iaig notaf^oig' 
20 TB vavoutoQOig TiaTa^^eof^iyrjg zal d'aXoTTiß evoqfitff %Q(o^ 
fierfjg, Ttal öT^favta ijv tvoXX^ ytal SnTrog avyneytQOTijfievt] ^ 
xat öoqvq)oqv^bv ovy. oXiyov xai Tqir^qeig xal xqri^aTmv 
nXfj&og an^Qid-fiov xai xg^^^ o noiXog nd^noXvg y,cd ij 
aXXr] T'^g aQxfjg T^ayipdia Ttäaa ig VTteqßoXrjv €|<yyx€ö/u€- 

4. yiXuija na q4x h» Dngegea ' borten, welche am meisteh bewun- 
naqix^ad^'tti zu o. ]3. dernswurdigsind'. Vgl. Somo. c. 2. 

- V / _ j T- %id-o^6og Ip toXs uäiiazcc ev&oxi' 

5. Jtoyvaiog der Jüngere» ^ ^ 

Tyrann von Syrakns, 343 v. Cbr. Vrat-tfar b »oXXos hoble». ' 
von Timpleon ans Konnti verlne- ^ . \l Gefässen verarbeil 
ben. Cic. Tnsc. HI. 12. §.27. tetes Gdld 

ractms expuhus Connthx ptieros i^atyxu.ah'., von Syxof . ein 

. doeebat; mque eo tmperto earere^ KopfauLu " duU welehen die 

no po era . ^ ^ Maske (und somit auch die ganze 

rf '"^ZfA^JkJf^JLrVJMZ" Gestalt) des Iragischen Schauspie- 
rfof, wie das Schiff auf dem Meere. ,g„ j^ ähnlicher Weise erhöht 

24. IS. xdXXai Tißv noXetav wurde, wie 4ie Fussle durch die 
i»^ rtilg udXurr a ^ccvfitt^e- hohen ifißarah der Leib durch das 
ü§-ai ä^iaig, ,die zu denen ge- nqoyüftTQi^ioynxxATi^^aieqvidiQv, 
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VI], wate, OTtdte TtQotoifii, oi fiev tcoXXoI Ttqoa&ivvovv xat 
d'Bov TLva OQ&v (j^ovto xal äkloi It^ aXkol^ awa-S^eov 
dxpofisvol IIB, oi de y.al ini xa Tifq äviovreg iv fieyakip 
iriS'ewo OMQißaig ecjQaxivai to ^evyog, f^v iq>earQida, ro 
dcddf)^a, Tovg TtqoTtOfxrtsvovrag , novg hnofievovg. iyu) di 5 
eidiog orcoaa fze ^via xät iaxQeipev hceivoig fiiv r^g 
äyvoiag (Tvveylyva)(Txov,ifiavT6v de i^Xeovv ofioiov owaToig 
lieyaXoig tomoig ycoXoaaolß, oiovg ^ 0€iölag tj Mvqcov 5 
Ilqix^iTeXrß irtolrjaav • yt^äxeivow yaq eyiaarog eKToa&ev fxev 
Iloaeidwv Tig rj Zeig ioTi Ttc^ynaXog, hc xQvaiov xai iXe» 10 
q>avzog ^vveiqyaopt£vog,neQavvov rj aavQaft^v rj xqiaivonf 
%%mv xy de^iq' ijv de vTtoxvxpag ^idfjg xa y' evdov, o\pev 
fiOxXovg XLvag xal y6^(fovg xat iiXovg dia^ina^ diaftene^ 
Qovrjfievovg xal Y.oQ(xovg xat aq)fjvag xal nixxav xal TtijXdv 
xat noXXijv xiva xoiavxTjv a^oqtpLav VTtoiKOVQovaav* ecü 15 
Xiyeiv ixvßv TtXfj&og [r/ f,ivyaXiüv\ iiiTtoXixevofievov avxotg 
ivioxe, xotovTOv xt xat ßaaiXeia eaxiv» 
25 MIK. OvdiTtb) eKpriad-a xbv fcijXdv xat xovg /LtoxXovg 

xal yopKpovg o%xi^veg xfjg oQx^g oide xijv äfiOQ<plav hcei-- 
yrjv xijv TtoXXijv ijxig iaxiv. (og %6 ye i^eXavveiv aTtoßXe^ 20 
nofievov xai xoaovxiov a^ovxa xat Ttqoimvvovfxevov dai^ 
fiovltog eoixev ovzwg x^ xoXo&aiaitp nagadeiy^axi' ^£- 
aniaiov yaq xt xat xovxo» av de xä evdov ijdij xov 
xoXoaaov Xiye. - ' 

Aji'EK. Tl ^QCüxov- eiitio aoi, wMvkvXXe; xovg (p6- 25 
ßovg Kai xa dei^axa xat VTtoxpiag xat laiaog xo^naqä 
xßv avvovxiov xat inißovXag, xat dta xavxa VTtvov xa 
oXlyov, iniTtoXaLOv xaxeivov, xat xagax^g (.leaxa ovelqata 
Tcat ivvotag noXvnXoxovg xat iXjildag äet Ttovrjgdg, i] x^ 
daxoXlav xat xqrj^iJLXUJ^ovg xat dixag xat ixaxQareiag 30 
xat Ttqoaxayfiaxa xat avvSijfiaxa xat Xoyia^ovg; v<p 
(ov ovde ovaq aTtoXavaat xivög f^diog eyyivexai, dXX^ 

S. MvQüjv Zeitgenosse des Phi- lieh, d.i; nicht fest. Vgl. zirNigr. 35. 

dias und wie dieser ein Schüler 32. ^diof Neutrum, wie Bis 

des Ageladas. Acc. 21. x**^^^^ ifintnXafiiyovs' 

^5. 28. i7ft7f6Xa^oy, oberfläeh- rov ij^oc. 
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Sv&yiKzi VTteQ aftavtiov piovov diaaxoTtuad'äi tuxI fivqia 

pvdi'yoQ uivQsiStjv l/iyaf^ifivova... 

vnvog Ix« yhv^qog nolXä fpqeaiv OQfiaivovtcc, 

. 5 xal ravxa ^eydOVTiov idxctiüv aTtarfttn^, kvftu di %bv fiev 
jivdbv 6 vlbg x€dq>6g är, tÖv negarjv de KleaQXOS Kv^(fi 
^eroloywv, aXXov di Jlwv Ttgbg ovg t^ci nSv JSvQcmovalmv 
KOivoloyovfierog, xal IdXe^onfdqov Ilaqfisvlwv iTtQivovfimog 
aal neqöhfOiav iTcoXefjiaiog xaUlvoXspidiovSikevKog' aiJka 

10 ycaxeiva hmü, 6 i^wf^evqg Ttqbg dvayKTjv ^vvwv xal nair- 
Xaxlg aXXfp %aiqovöa xal äTtoamjaaO'd-al Tiveg XeySfievoi 
xal a^ rj Tev%aqeg- iw» doQvq>6Q(ov ft^bg aXXijXovg dia^ 
^ffidvQi^ovreg. to di fiiyiOTov, vqfOQ&a&ai del /^aXioJa 
vovg <piX%a%ovg xä§ ixeivcDv aal ti öeivbv iXnü^eiv ij^eiv^ 

15 [o f,iiv yovv vkb töv Ttaidbg aned'avav ix q)aQ(.iax(jt)v, 6 di 
xal avtbg yrcb tqv iQcofzivov, tbv di aXXov laug bfiotog 
vqOTtog ^avaxov xaxiXaßevJ] 

MIK. ^'AitayBy deiva zavra qnqg, (o aXextqvmv. ifiol 26 
yovv TtoXv äaq)aXi(TT€Qov axvTOTOfieiv iftcx^xv^poza r} nU 

20 vBiv otTtb XQvoflg (fiaXrjg x(ovei(p^ xal axövltfp avvavax.qa- 
'^laav q>iXotfjaiav* 6 yövv xivdvvog ifxol fiiv, el Ttaqo^ 



3. ov^h yaQ^AxQBi^viv, IL 
X. 3. 4. als die Gesaodtea^ unver- 
rich teter Sache voo dem zürnendeD 
Achilles zurückgekehrt ^vareD. 

5. rhy fjtey Av^op, den Kö- 
nig voQ Lydieo, Krösus. Einer sei- 
nejr Söhne war taubstumm. ' Herod. 
L 34. 

6. r 6 V IT^ QiSfi^» Artaxcrxes II. 
Mnemon, gegen den Cyrus der Jün- 
gere um den Thron kämpfte. 

KXittQ^og, der AoHihrer der 
griechischen Hülfstroppen des jün- 
geren Gyrus, die Xenopfaen zarnck- 
führte. 

7. «AAox &k', Dionysius der 
Jüngere. 

Jlmvt Schwager des älteren und 
Oheim des jäogeren Dionysius^ an- 
fangs Rathgeher des letzteren, spä- 



ter, als dieser dem Einflüsse des. 
Phiiistus Gehör gab, der Dionysius 
den Aelteren geleitet hatte, von 
ihm verbannt und seides Vermö- 
gens beraubt. 

8. IIaQf4syi(oy Alexanders d. 
G. Feldherr, der aus Misstrauen 
von ihm getödtet wurde. 

9,ll€Qdiicxay JlvoXsfjtaXog 
— 2iXBv%off, Feldherren Alexan- 
ders und seine Nachfolger in der 
Herrschaft. 

13. 70 (fe fiiyiaroy. ^S. zu 
Nigr. 4. 

14. J-A7r*C€«>', erwarten, fürch- 
ten. 

15. 6 fjiky jyovy. ^o£fi^,zum 
'B ei s p i e 1 ', wiec. 14. S. zu Nigr. 
7. 
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kla&oi 1^0 Ofulior xal ufiiqtot Ttjg vofi^g T^g in evdv, 
ollyov Ti affia^aiTOvg daiavXovg ivTBftovtß* oi de, dg 
g>ijg, '9'avaaifia avfoxövyxai, xcct zavza fivQloig xetAotg ^v^ 
ovreg. di% iftudär ndowaiv, ofioioi fidkiata ^alvovsav 
%oig Tfayixoig vTtOKQitaig , cor hoXXovg ideiv iavi %iwg 5 
fih KeKQOffog dfj&eif ovtag f/ 2iavq)&vg ij TrjXiq>üvgj dea- 
d^fiara iiovrag xai ^Iqnj ileq>apz6xw7ta xat iniaeunwß 
xo^irpf xai xkai^'^^^ xqvooTtaazoy* Iqv de, da TtoHa yU 
yvexaty x£i^€fißazi]aas Te^ avzüv iv fiiou xy oxijvy xaxa-* 
itiafi, yekwta drjXadri Ttaqex^ yolg &eaxalg növ Tcqoc- 10 
fOTtiiov fiev ^wrqißevxog avx^ öiadijiLiavi, , ^fUtyfievrjQ de 
Z9jg aXtjd'Ovg xeq>aXrjg xov vtvoxqitov xai %b}v axeXcSp ifti 
ftoXt yvf^vov/iiep(av, (Hg zrjg xe ea&fjxog xa svdo^ev qial-* 
veod'ai qdxia dvoxtjva ovxa xai xww xod-OQVtav xrjv vnode» 
aiv äfiOQifoxaxfjv xat ov ^xaxä Xoyov xov nodog, o^g, 15 ' 
bfttog fie xai elxa^ecv idida^o) ^3ij, cJ ßeXxtaxe aXexxqvciv; 
aXXä xvqavvig /asv xoiovxov xi akp^-rj ovaa. %7tnog de f^ 



26.3. ^av d<fifx<t evca^ovy- 
T««. Vgl. c. 9. 21. 

6. Kixqonas d^-d-ir ovxas 
ironisch. 

TfiXifpovg. Telephos uns Ar- 
kadiep, Sohn des Herakles und 
der Au^e, von einer Hirschkuh ge- 
säugt, von dem König Korylihos 
erzogen. Als, er herangewachsen, 
heisst ihn das delphische Orakel, 
das er um seine Aerkunft befragt, 
nach Mysien reisen, wo er seine 
Mutter findet und Nachfolger des 
Teuthras, Königs von Mysien, wird, 
dessen Tochter Aegiope er heira-. 
thet. S. zu Nigr. 38. Lieblings- 
stoff der dramatischen, wie später 
der bildenden Kunst. 

7. iniGBiCTOp xoiuijy, das 
lang herabwallende Haar an^ der 
tragischen Maske. 

8./A«^i;<f« yQva67ta(rroy, 
Vgl. Nigr. 11. Tcarom. 29. 

9. 9(€y€fjißaTiicag, mit den 
hohen Schuhen fehl treten. 



10. yiXütra — nuQi^ei. S. zu 
13. Vgl. c. 23. 

Tov 71 Qooiantiov uky cvy^ 
TQißiyroC'' Die Maske der 
Schauspieler bedeckte den ganzen 
Vorderkopf und einen Theil des 
Hinterkopfes. 

11. avT<^ diadij (nari, mit 
sammt dem Diadem. 

12. inl noXv. S. zu c. 23. 
13^ tag — (pjtiyB<sd-ai, S. zu 

c. 3. 

14. TttJvxo^o^vcüv, ursprüng- 
lich ein namentlich von Weibera 
und Jägern getragener bequemer 
Schuh, dann besonders, wie hjer, 
eine Art der auf hohen Holzunter- 
sätzen Euhenden Schuhe der tragi- 
schen Schauspieler (i/ußecTai), 

15. ov xar^a Xoyoy tov no- 
dog, , nicht nach Verhält- 
nis s '. Sie fiberschritten zwar das 
Maass des Fusses, standen aber im 
Verbältnisse zu der übrigen künst- 
liche» Grösse des tragischen Schau- 
spielers. S. KU e. 24. 
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vtjv T^v diaTQißiJ9; , 

. «^ ui^EK. Maxq&jf %ov%ov avoKipeig top loyor tuxI ov 27 
^minnqovtog xatqov* nl^v. %6 yt zaqfakatov, ovdetg oaztg 
5 om dftd^Yfiöviare^og twv ßiwv eSo^ idoi tov av&q(and.ov 
fjiJovcLtq Tiüg q)vaiKaig iniSvptiaig %al %Quatg ^v^m^i^t^" 
^levog' %eX(avtjv d^^%7t7tov Iq avxoipawijv ßoTQaxop tj ^o- 
^tOTfjv xolowp^ f] S^pOTtoiOv nuopüma fj lupaidüv aXexr^-- 
ora 7j ö&a vpi$ig hnfOtTxMy ovx av idoig iv hulvoig» 
10 MIK» \Akrj9tl ^ümg tavza, tJ al&cTQvnir* iyto di o^ 
ninov&a aiyc aiaxv^ofiai nqig tri einüv. ovdinoi dvva-* 
' fuxt mtoßad^ip t^v inl&vpilavy iljv hc TtaiStop elxoy, rtkoV" 
aiog ysveod'ai, iXKa fiot xot vovvvTtviop b%i 7t^ txav 
i^alfiäv eatipt£v i7ttSet:3iyviii€Pov ro XQvaiop, aal fiaHiata 
15 ifti T(fi 7iaTaQcn;(p 2lfi(ovt äTtonviyofiat TQV(pSvxi hv aya-^ 
- S^lg Toaavf^otg. 

uiAEK. *Ey(& aa laaofiai, ta MUvXX^* xalirtUftaq 
&e vi^ ioTir, i^avaoTccg ^Jtov fi(H' äna^m y&q ce na^ 
airtov hcaivop top Sifttopa nai ig %ag %iSv akhav «rAot;- 
20 aitap olniotg, (og i&ijg, ola Ter naq^ ccmolg icTu 

MIK* Htjg %on%o xeycXstaiLiivwp xfop dv^dip; el f^rj 
KCti ToixtaqvxsiP ys av fia apayuaaeig; 

uiAEK. Ovda^tig, olXK 6 ^EQ/zijg, avfteq la^og ei^u, 

TOVTO i^atQerop edtoxe fioi, f}p Tig %b ovqaiop Ttteqop to 

7& f4ijxiaTöp, de oTcaloTTjta eTCiY,a(i7tag iati fioi».»» 

MIK. Jvo d\ ioTc aot toiavxa. 

^^EIL Tb da^iop vöipvp oTq) ap iycj anoanaaai 

7taQaax(o xai exfj, ig oaop ap ßovkwfjtai opoiyeir ze p 

fH, A^ nXyy. S. c. 20. Sehr oft, A erger erstiekenS desskalb wie 

wie hier, mit foIgeDdem ye* Vgl. ayayaxT€iy n. a. mit inl coostruirt. 

Dial. meretr. II. 4. nXijy fAurnv ye «t sr - » ' ^ 

€TagaYitnT€. ile morte reregr. da. » /\«^*^j nii«^ -^ 
0»* ^ ' • » ' ^_ syt]. Oft so dasReJativum nur ein- 

«ikA;»».i / -r^Qi« ^^ -.c -r«J X««^Ji, ^^^ *>«» Verben mit verschiedener 

daturnai.s. nAtiv ja ys ifoi ovvata g> ^' n n i .• i l 

mXa, ddiyat rh,« tttVT^ iaziv. Conslruction. Das Relativ welches 

,th x(w,Hatcr. S. zu Ni- «I* Subject^zu t/., gebort, ist aus 

«rin. 4 • "•*"' "^V «»'-*« ergaozeo. 

28' 15. Scnonviyoftat, ,vor 28. it oaov ,so lange als' 
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%oiovTog Tt&aav d^qav dvvaTai nai Sfop ajtavta ovx oqfi*- 
fievog avTog, 

MIK. ^EXeXijd'Big fte, c5 äkexTQvdVf aal av yorjg oiv. 
ifiot. d^ ovv fjv TOVTO a7ta§ Tta^daxjjgf oipei t« Sificovog 
TTcivta iv ßQux^i devQO ^evBvrjvey^iva* fietolato yaQ aviä^ 
TtaQeoeld'wv 6 de av&ig TteQiTQw^erai aTtoTelviov xä xär* 

^AEK. Ov 'StifLig ysvia&ai tovto* TtaQ^yyetle yaq 
6 ^Eqixrjg, ^v m zotovTOv iQyaarjrat 6 extov to mßQOV, 
avaßorjaavxa IIB 'Kazaqxoq&acLi av%6v. ' 10 

MIK. IdTtid-avov leystg, yiXeTtTrjv tov ^Egfi^v ambv 
ovta TOig alloig q>d'Oveiv xov toiovxov. aTcLwiiBv S* Ofi(og* 
aq)e^OfiaL yag^ %ov ^Qvaiovj i]v dvvcofiau 

ui^EK. ^AtcotlXov, w MiKvXXe, TtqoveQOv to tctIXov 
, , , tI tovto; afiq)a} aTteTikag. ' 15 

MIK. IdacpaXsOTSQOv ovTOjg, co aXey.Tqv(av, xal ool 
^TTOv av a^OQipov t6 Jtqayfia eiri, wg firj x^^^V^ig diä 
S'aTBQOv T^g ovQ&g (.teqog, 
29 ^AEK. Elev: eni tov ^Slfticova TtqtoTOv ccTtifiev tj ataq 

aXXov Tivcc Tojv 7tXovoia)v; '20 

MIK, Ovfievovv, äXXä Ttaqa tov 2lfj,o)va, og avzt 
äiovXXdßov TezqaavXXaßog rjdr] TtXovp^aag elvai ä^iol. xai 
d^ Tt&qeofXBV ini Tag d-vqag. tI ovv TtoicJTO.fiBTä tovto ; 

AAEK. ^Eni&Bg t6 TtTeqov STtl to ytXBl&qov. 

MIK.^Idov ^drj. (o "^Hqdx.Xscg, avaTZBJviTaOTai aJa- 25 
TtBq xXbiÖl ^ d-vqq. 

AAEK, ^Hyov ig to Ttqoad-Bv. pq^g avTov dyqv- 
TtvovvTa xal Xoyit6(A,By€v ; , 

MIK. ^Oqu) vfi Jia rcqbg dfiavqav tb xai di\p(oaav 

6. anoTeiytav ra xarrv- 22. xal f^rj ndgea^sv. S. zu 

fxara. Eine alte Gewohnheit der • c. 9. 

Schuster, das Le.der mit den Zäh- 23. nnqBH fiBr iTil ras O-v- 

nen auszudehnen. Mart. IX. 74. qas wie c. 14. vno fiuXt^y €/ü}y» 

In sutorem: Dentibvs antiquas ro fjLEza tovto advb, ,fer- 

solitus producere pelles. ner' sehr oft wie ro ano tovtov, 

2^'2\. og äyri diav^^ctßov, zb im rovTtff, 
S.-C. 14. . 



0NEIP02 H AiUSKTPYfiN 29. 



63 



T^v d-QvaXXiSa, ytal dx^^S ^' eOTiv ovk old^ üd'^, iS die- 
xtQvciy, Tcai xavioxkrjuev okag, iKTSZTjxdfg vTtb q)QOvziöa)v 
drjXaSri* ovyaQ voaeiv äkka}g eXsyevo. 

' uiAEK. ^jkxovacv & tpfjaiv^ eiaij yag &9ev ovroig 

2IJ\I* Ovxovv raXavxa fiiv kßdoftjjxovva hcsiva Ttaw 

' äag>aXü}g vtvö %^ %kivr) xazoQ(6^vK*vaL xccl ovdelg oXiog 

€id€, xa de exxaidexa eläev, olfiai, 2(üavXog 6 irtTtp-^ofiog 

VTtb ty q)arcvrj ycccTaxQVftTOVTa ^* olog yovv tcbqI %bit 

iO uTtTtüiva ^ iat IV ov navv ijtifieXijg akXmg ovds ^tXoitovog 

äv, eiTibg ßs rjqTxaod-at TtoXX^ TcXaiiö vovtcdv, rf no&ev 

yaq b T(ßcog ^aglxovg ovTta fieydXovg mxptDvv^ydvai %^ig ' 

iXiysTO 1^ Ty yvvaml aXXoßiov eoiVTJGi^ac nevie d^ax^ 

fxcSv oXcov; rdfia ovtoi OTtad-woi tov xaxodalfiovog. dXÜ 

15 ovde rd iirndfiaxa iv dofpaXei ^ol aTtOKectat^ Tooavta 

ovta* dsdia yovv, ff^ tig vTtoqv^ag xbv toIxov v(peXrjxai 

avrd' TtoXXoi (p^övovai x&t iitißovXevovai /xoi> xat fid^ 

Xiaia b ysicü)v MUvXXog. 

MIIC iV^ ^Jla* üoi yaQ ofi&iog eyw ytal zd zqvßXia 
20 VTtb fidXrjg ccTteific i'xiov. ' 

^^EK. 2iW7ta, c5 MUvXXe, f^f] xaTaqxoQdarj Ttaqov-^ 
Tag riitag. 

2IM. ^!A^i>a%ov yovv ayqvTtvov avxbv äiag)vXdTT€vv 
ixTiavta* TtaqUi^XL diavaaxdgiv xmXcfi x^v olxlav, zig ovTogj 

25 oQO) G€ ye, (5 voLX^Qvx^ iid Ji STvet ycliov ye av 

Tvyxdveig, €v l^fit. aQi&^ijaw av3^ig dvoqv^ag rb xQvüiov,, 
(jiri TL fxe TtQciriv dieXad'Sv* — Idov TtdXiv iipo^rjxi vig' 



6. avxovp koupft an eine Ge- 
dankeoreihe an, deren Anfang vor 
diesen Worten li6gt. Vgl. c. 1. und 
Icar. 1 zu Anfang. 

11. ij noS-sy yfXQ, oder wie 
sollt' es anders sein , denn wo- 
her...; elliptisch. Vgl. de dipsad. 1. 
5 ndj^ yuQ av oixoZro aytjfifQo^ 
ovTü) xal it^Qcc X. T. X. De morte 
Pcregr. 6. 5 tI yaq aXko, £q>^. 



^Xqh nouiv axovoyra f^hy ovro) ye- 
jLoioDy qij<rs(oy, ^ , 

12. 6 Tißiog Sklayedname. 

26. äqi&fjtriaia^fxili li fxe — 
d « £ A a ^ € y. Abhängiger Frage- 
satz, durch fÄTi ausgedrückt, weil 
m ciq^d-fjiricüi der BegfiflF der Furcht 
enthalten ist. Der Indicat. steht, 
weil der Gegrenstand der Besorg-, 
niss als ausgemacht dargestellt wer- 
den soll. ' 
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ii^ ifii irjXaSij* ffoXiofKOv/iai xai ittißovJievofiai fc^og 
aTtavtwv* Ttov fioi to ^ixpidiov; av Xaßfa tiva •••• &a* 

30 . uiuiEK. Toiai/fa ixiv cot, ä MUvKle, Tce Sifuovog. 
änltofiev di xat tcol^ aklor ziva, Swg IVe okiyov T^g w^ 5 
x7og XoiJtov ioTiv, 

MIK. ^ß xaxodaifior, olov ßioi top ßiov ex^Qolg 
ovTW TtkovTBiv yivoiTOm KOTa no^^g d* ovv nocra^ag ov- 
%bv OTteXd'äiv ßovlofAccu ^ 

2IM. Tlg BTtaxa^e fu; Xfjat^voixai 6 dvOTv^fig* 10 
MIK, Oifiw^e Tuxi diayqvnvat nai Ofioiog ylyvov to 
X^Aifia t^ XQvoff TtqoaxBT^dg avT^* ^iislg 3i naqa 
rylq>wva, ei doyisi, tov dctyeun^v Xcjixep^ ov ficncQav di nuxl 
avTog olxei. äviifys xat cärq ^fuv i^ dvqa. 

31 ui^EK. ^Oq^g iTtayqvTtvovvTa xai av^ar eTtl q>Qov^ 15 
%id<av, avaXoyiC^ofxevov %ovg Toxot;^ yOal %ovg daxvvXovg 
ijÖTj xareaxlfjxoza, ov d&^aei fiev oXiyov Ttavxa %av%a xa- 
taX^TCovca aiXq)i]v rj i(A7tLda rj xuroftviav yevead-ac; 

MIK. ^Oqü yuxKodalfiova xal avoijzov av&QWTtov ovde 
vvv TCöXv TTJg aiXqyrjg rj ifiTcidog cifieivov ßiovvra. üg di 20 
TLai ovtog exzirrpcev bXog vtcoxüv Xoyicfujv* iTt aXXov 
aTtiwfiev. 
•32 ui^EK. Itaqa top adv EvycQarrjv, ei äoxäl' xaiidov 
yoQ avif^ye xal avT?] /^ Svqa' üaie eiaiwiÄev. 

MIK, ndvra %av%a fincQov efifCQoa^ev i/na ^v. 25 

uä^EIL^'^Ezi y&Q ov ovecQcizreig tov tvXovtov ; OQ^g 
<J* ovy xbv EvxQOTrjv avrov ftiv^ vtvö %ov oixizov Ttqeoßv^ 
Ttjv avd'Qto^ov; 

MIK, ' ^Oqu) v^ jdia noecaTwyoavvtjv tivcc xal na- 
axi]Tiaafidv xat aaeXyeiav ovx av&qoiTcivriv* ttjv yvvaiyiqdO 
3i eriQoyd'L vfco tov (jiayeiqov [fiÖLxevofievtjv] xai avTi]v. 

' 1. Iti' if^i , gesell mich*, ia yipotro. Vgl. Icarom. 25. ßaat- 

feiodseliger Absicht. Die karzea Xevaai /aoi yivoiTo, 
abgerissenen Salze entsprecbeo der 3L 15. xai uhxoy wie deo 

inneren Aufregung des Geizhalses. Simon. 
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AABK, Tl ovv; aS-iXoig av ytat TOVTtav ycXrjQOvofieiv, 3^ 
(o MUvXka, ytal Ttavxa bxbiv xa EvytQctTOvg ; 

MIK. Mr]öaf.ic5g, o) aleytTQvwv • Xi/4<p a/toXolfirjv TtQO- 
xeQOv.^ XcciQhw TO XQ^^^^^ ^«^ '^« deiTtva, ovo oßoXol 
5 IfioL yß TtXovJOQ BQ%v ^iXXov ,^- xot%(j(i^xß^0^eii TtQÖg xiuV 
olycercjv. 

AAEK. IdXXcc vdv (livy i^fiSQa yaQ rjörj dficpt ro Xv- 
♦ Tcavyig avzo, anico^Bv öLxade naq fj^ag' tcc XoiTia di 
elaavd'ig oxpei, c3 MUvXXb. 



T'iis f. ^. S. zu c. 5: €ri yicQ 
ah uvten^fXno^n. 

SS* 7. ttXXa yvv u-ivs ifAB^t» 
yciQ — aniü) fi€P. Der den Grund 
etitbaltende Satz fifjtiqttyaQ , . . vöt 



dem , was begrfindet werden soll, 
{anmfiey), wie ofl Damentlich bei 
Herodot. 

9. kiaavd-ig ein anderin al. 
S. rcaröDf. 5. 



I « ■^» * % ^i^i^mA^ 



Luciao. U. 



ICAROMENIPPUS. 



Menippus, ein witziger Satiriker aus der Schule der 
Cyniker"*", kommt geraden Weges vom Himmel und überzählt 
bei sich, wie viel Meilen er von Station zu Station zu- 
rückgelegt. Ein Freund, der ihm folgt, will seinen Ohren 
kaum trauen, als er diese sonderbare Berechnung anhört. 
Doch Menippus ist wirklich bei Zeus gewesen und theilt nun 
seinem Freunde mit, was ihn zu diesem geführt (c. 1--3.)« 

Lange hatte er, so lautet seine Erzählung, mit dem 
besten Willen, die Wahrheit zu erkennen, der Philosophen 
Unterricht benutzt. Aber durch ihre unerspriesslichen Unter- 
suchungen, ihr hochfahrendes, rechthaberisches, streitsüch- 
tiges Wesen waren ihre Lehren ihm bald verleidet worden 
(c. 4—9.). Ohne HoiTnung, auf der Erde das Rechte zu finden, 
beschlicsst er, bei Zeus selbst sich Rath zu holen. Nachdem 
eine von ihm erfundene Flugmaschine durch vielfache Versuche 
sich bewährt hat, beginnt er, ein zweitep Icarus (daher 
Icaromenippus), seine Reise (c. 10.)* Wie er sie zurückge- 
legt, was er gesehn und erlebt, wie namentlich Zeus ihn auf- 
genommen und was dieser im Rathe der Götter über die Phi- 
losophen beschlossen, bildet den übrigen Theil der Erzäh- 
lung (c. 11 — 34.). Ob aber seinem Wunsche, der ihn zu 
diesem Fluge veranlasst (c. 10. oi f^rjv elxov ye onrj tc5>v 
Xoywv TQa7t6jj,€vog avejtlXrjTtTOv zc avxwv evqoifiL xal 
vnb d'aiiqov firjödfA,^ TteQixqeTtofisvov), wirklich 
Genüge geschehn sei, davon erfährt man nichts. 

Der Icaromenippus gehört zu den geistvollsten Schriften 
Lucians und bekundet nach Erfindung wie Ausführung sein 



* Seiner Abkunft nach ein Sklave aus Pbonicien, im 2. Jahrh. v. 
Chr. Nach ihm nannte M. Terentius Varro seine Satiren Satirae 
Menippeae. 
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glänzendes Talent. Nicht minder nvicbtig ist er für die richtige 
Beurtheilung seines Charakters. Unverkennbar tritt zunächst 
seine Hinneigung zur prakti sehe nPhilosophie her- 
Tor, die nach und nach immer mehr der Kern seines Wesens, 
der Angelpunkt seiner ganzen Wirksamkeit wurde. Harmoni- 
sche Einheit zwischen Lehre und Wandel ist ihm die Hauptauf- 
{;abe (vgl. die Einleitung zum Nigrin), die er um so nachdruck- 
icher betont, je weniger er sie theils durch die unfruchtbare 
Spitzfindigkeit, theils durch die unlautere Scheinheiligkeit der 
Philosophen seiner Zeit gelöst findet. Derselbe Gedanke, den 
* er anderwärts in der bestimmteren Fassung ausdruckt, dass 
alles Wissen unnütz sei, wenn es nicht zur Bes- 
serung führe (Sympos. M. ovdiv oq)€Xog — inlaxaa^ai 
%a fia^iiiaTay et fnfj Tig yiccl zbv ßiov ^vd^fii^oi TtQog to 
ßelziov), zieht sich auch durch das ganze luftige Gewebe 
dieser olympischen Reise hin; und seine edle^ selbst durch 
den genialen Oebermuth, dem er sich hingiebt, nicht ganz 
verdunkelte Entrüstung gegen die Leerheit und Nichtigkeit 
seiner Zeitgenossen, erfüllt uns mit Achtung und Ehrfurcht 
vor seinem sittlichen Streben. 

Aber freilich machen die Yerirrungen der dama- 
ligen Philosophen ihn nicht selten gegen die 
Philosophie selbst ungerecht und lassen ihn Worth 
und Bedeutung derselben verkennen; und damit hängt zu* 
gleich ein anderer charakteristischer Zug zusammen, dass er 
zwar durchdrungen von der Nichtigkeit der alten 
Oötterlehre, doch an die Stelle des morschen, zer- 
fallenden Gebäudes selbst keinen festen Grund 
zu finden weiss und hinter dem reichen Spotte, 
mit welchem er Zeus und den hohen Rath der Götter über- 
schüttet, auch nur seine eigene Rathlosigkeit ver- 
birgt. 

Jedenfalls ist die Schrift nach dem Nigrinus abgefasst, 
wahrscheinlich während seines Aufenthalts in Griechenland. 
(S. die Einleitung im ersten Bändchea.) Und wenn wir an- 
nehmen dürfen, dass Menippus in der Hauptsache nichts An- 
deres als ein Spiegelbild seines Verfassers ist und dieser 
uns somit einen Blick in sein eigenes Leben eröffnet, so ist 
es wahrscheinlich, dass sie mitten aus der Zeit stammt, wo er 
sieh ernstlich mit der Philosophie beschäftigt hat, bis er aus 
Mangel an innerer Befriedigung allmählich auch ihr, wie 
früher der Rhetorik (vgl. zum Nigrin), den Abschied giebt. 

6* 
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ICARORIENIPPUS 1. 



Die Form des Dialogs ist noch nicbt zu der Ausbildüirg 
gelangt, wie wir sie im Gallus finden; die Schilderotig da- 
gegen, zu welcher dei* Dialog nur den Rahmen hergiebt, über- 
aus- lebendig, lejcfat und luftig. 



IKAPOMENinnOS H YnEPNE4>EA0S. 

• • 

1 MENinn02. OvKOvv zQiaxiliOL fiiv ^aav anb yrig 

Tovvzevd'ev d^ sftu f^bv tjkeov av(a Ttcc^aadyyai fcov n^v^ 
" TcmoaiOi. to d arcb tovtov ig avTov ijdf] xbv ovQavbv 
xal Tr^v dxQOTtoXiv Trjv xov Jibg oivodog xat xavza y«- 5 
vovi civ ev^civqf aetip fiiag rjfxeqag, 

ETAIP02. Ti %av%a rcqbg Xaglxwv, d MeviTtne, 
aaxqovofxug, xal i^avxtj ncjg avapLsrqelg ; TtaXai yciQ i^ta^ 
xQodi/iiai aov dxolovdwp i^llovg ycai crehjvag, %ti Se tä 
q>OQTtxa tavTci, üxoL&fxovg xvvag xat naqaaayyagg vtvo^bvU 10 
tßvTog. 

MEN, Mfj '9'a%fpL.aa9]g., oi avaiQ€, ei pi^viüiQa nai 
diaiqia donä (fot aSy^mf' tb Tietfakociov yia^ d^ Ttqbg ift<3tv*^ 
tbv loyi^o^at Ttjg hfctyypg äTcoörjituag. 



1. 1. o^xovr deutet auf eine 
vorliergebende Gedferakenreihe bin ; 
L. fuhrt uns mitten in daa Selbst- 
g^espräcb hinein. Vgl. Gall. 1. 

rriv, S. zu Nigr. 36. 

3. TovvTEv^iv und to cT 
«710 Tovtov nicht adverb. wie 
Gall. 29', sondern ,d«r We^;" von ... ' 

5. xal ravva fasst das th (f 
0770 TOvvov — Jtog zusammen, wie- 
Nigr. c. 6. xoi pvroi. 

9. xa gfo^Tixä zavta ,die 
alberne Geschichte, das alberne 
Zeug'. 

10. rii'tff ,eine Art* druckt 



die Aebnlichkeit aus. Das zur Be- 
rechnung von Entfernungen- anf der 
Erde übliche persische Maass ist 
auf den Himmel übergetragen. Vg). 
e. 8. fiaXa %iyag ToXfutjrag xal 
&avfxaronoiovg äy^qas Xiyug, 
c. 12'. tttd'An^ Avyxevs' vis- eine 
Art L., wie ein L. 

vno^svi^ovros,, wie de 
bist. cscr. 25, ,etwas in fremd- 
artiger, ungewöhnlicher 
Weise thun und treiben*, 
hier idso ,in fbemdavtiger Weise 
von Himmels-Parasaogeo sprechen'. 
Aehnlich ^iviC<a Gall. 18. De 
nierc. cond. 24. Hvl^aiv rio rglßta- 
n, n. Anacb. 16. roy nlXopfAoi a^e-> 
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iz&ifiaigov trjv odov; 

MEN. Ov fiä Jia, aAA* h ßvxolg aotqotg iTtoiov- 
fin^v %r^v aTtßdrjfilav. 
5 ETAIF, ^HQaxXeig, ficmQov Tiva, xov ov^iqov i^eysig, 
eX ye upevzdv ekad-eg ycävcMOi^rj&etg TcaQucaayyag olovg. 

■MEN. ^'OveiQov y(xQ, d tclv, donoi aoi Xiyeiv, og2 
aQtlwg dq>iyf4cci naqa %ov Jtog; 

ET AIP, Hwg 8q)rjO'9'a; Mevinnog '^(.uv dioner^g 
10 TcigeOT IV i^ ovijfKvov; 

MEN. Kai fi^v iyd aoi jtaq avtov ixeivov vav 
naw diog tJ^cco ti^fisgov d'avixioict xat cntovoag xal Idciv * 
el de aTtiaiieig, xal aito tovto vTi:€Q€vq>Qaivp/iai to Ttiqa 

15 ETAIP. KqlI Ttög av ^(aye, w ^eaneoia xat ^OXvfj,- 
ÄI6 Miv4^7tB, yewrfvbg avTog xai iniyuog Siv ä^iOTeiv 
dvmlfiyv vTteQpe/fiXfp avöqi xal, %va xa^* "OfitjQov UTtia, 
Twv OvQaviiivwv evL; äXX' exelva fiot ifqaaov, al doxel, 
xwa TQOTtop ij(l^^ OLVia xat 6ft6S^^ BTtoqlofa xUf^axa 

70 rrilixavttjv t6 fieyed^og; wr ^iv yaq äftipt trjv oxfJiv ov 

naw BOixag ixelvf^ t(^ Oqvyly äa%e i^fi&g alxa^eiv xat oi . 

olvoxorjaavua tvov dvagnaoTov yeyovivai Ttqog tov aa^oZ. 

MEN, 2v iiiv 7taka$ axdntmv drjlog el, xat ^at;- 

/dOütov oidiv, ii aoi tö Ttaqado^ov zov Xoyov fivd^(^ doxel 

2!b^qoo^€qeg' dzag ovdiv Mifjoi ^oi nqog tijv avoSov ovt€ 
tfjg xXifiaxog ovts naiöixa yeviad'air tov da%ov. oixsla 
yoQ tjv jAOt %a TtTega, 

ETAIP. TovTO ixh ijSf] xal vTtkq avxov JaidäXov 



1. xa&d7i€Q ot ^oiyixeg, 
bei cler Seefahit. 

5. fdaXQoy xiva tov oyiir 
Qoy Xiytis wie c. 4. noXXi^y n- 
V a naqCv^i, r^y anoqiay und anö^- 
StjToy Tiya ziiy ahUcy e/ny 
idoxifittCoy. S. zu Gall. 6. 



2. 11. TOV Ttayv^J log, ,der 
grosse Zeus'. Vgl. ApoL pro 
mercede cood. 5. aXkoi, df th ro^ 
Tre^jfxot; nsnoy&iycct, ae (f^üov<ny, 
oy KXeonccTQif Trj ndyv fpacl 
ytyiüd-ai, Navig. 22. KX^etivucs 
xal JvifAoxQitog ot ndyv, 

21. T(^ ^Qvyi, Ganymedes. 
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efpfjod^a, et ye nqbg roig alloig ileXi^&eig ^/ufig leQa^ Tig 
t] xoloiog €^ dv&Q(u7tov yevofievog, 

MEN. ^Oqd'wg, c5 haiQe, xat o^x aTtb axojtov eYxa- 
aag. tö JaidaXeiov yäq sycelvo a6q)iOfxa tcSv TtTeQwvxai 

3 ETuilP. Eha, w xoXfirjqozate tcovxwv, ovtc idedoU 

neig, fifj ycai av nov xfjg d^aX&Txrjg xaTaTteawv M^vifc- 
Tteiov TL TteXayog i^fuv äarteq tö ^iKoqiov anodei^g CTtt 
T(^ aeavTOv 6v6(xaTi; 

MEN. Ovdafidig' 6 fiev yaq^'lxaqog are Tcrjqtp njv 10 
TtTeqcoGiv T^qfioaf.iivog , erteid^ zaxiaxa Ttqbg %ov fjXiov 
ixeivog itayiTj, TCteqo^^vijaag eluoTwg TiaziTteaev' rjfdv de 
äzijqwta i]v ra (iy,vrcTeqa, 

ETAIF. Ilijjg Xeyeig; ijdr] yaq ovk olö^ onwg ^qefia 
fie nqoaayeig Tiqbg Trjv dk^d-eiav xrjg diTjyi^aetog. 15 

MEN. ^iide Ttwg* äerbv evfisyedi] avllaßciv, ext de 
yvTta Xiov naqxeqwv, arcoxefzoiv avxaig (olevccig xa Ttxeqd 



3. itnb axonov. Hom. Odyss. 
XI. 344. (ü wiXoi, ov ixav f/uty 
ano cxonov ovo ceno oo^rig 
fivO'£iTCH ßaaiXsia n€qiq>q<ay. 

3. 6- elra in Fragea des Uq> 
willeos, des Spottes, der Ver- 
wunderung. Vgl. Deor. con- 
cil. 5. elra ^avfjid^ofJtev ei xara- 
fpQOvovaiv ^fx(i>y ol äyO^QbiTioc 
oQiSyTeff ovi(o veXoiovs d-tovs; 

ovx Idsooixeig, fAti — 
anodsl^ug, der Cooj. statt des 
Optativs nach einem Tempus der 
Vergangenheit ist auch bei Verbis 
des Fürchtens nicht selten. 

7. nov Tfig d'aXarrtjg., wie 
alicUbi terrarum, vgl. weiter un- 
ten ayo) nov j^g ditjytjaeotg, 

10. «Tf — fiqfionfjiiyog» are 
mit dem Partie, giebt den that- 
sächlichen Grund an (vgl. c. 13. 
22. « r c l| ^/maeiag c3 y «fjof), vjg 
einen vorgeblichen, oder nur auf 
der Meinung beruhenden. Vgl. 
zum Brief an Nigrinus. « 



12. £1x6 rag. S. z. Br. anNigr. 

14. ^dtj yaq — dirjy 1^ aatog, 
Sinn: Ich stelle die Frage ndSg 
Xiyeig, und gehe so auf das Ge- 
sagte näher ein, weil ich allmäh- 
lich anfange, deiner Erzählung Glau- 
ben beizumessen. 

ovx old* oTKog nescio quo- 
modo wie c. 13. tovxo ovx olif 
OTKog naqiXmoy, Ebenso ohne 
Einfluss auf die Construction cv 
old* ort Galt. 3. de morte Peregr. 
23. oiXX ovx ay cv old' ort ßop- 
Xfid-eitiTe. 

^Qif4a, auch c. 8. 12. 27. S. 

zu Nigr. 8. 

n.yv7iciT(3yxaQT€Q(Sy, wie 
Nigr. c. 30. Ol fjiky lad-^rag iav- 
jolg TCsXevoyreg ifvyxarafpXiyBcd'ctL 
T(äy naqa roy ßioy rif^tiaty. 
Dial. meretr. VI. c. 4. oquoy 
Ttya uoi dovatjg rmv noXvxeXmy 
xal odvyag rtSy XenziSy. Fu- 
git. 20. aygovg iyion xal ia^^- 
rag lioy fjtaXd-axwy knqiayto. 



iKAPOMENIimOZ 3-5. 1i 

» .... (iallov de xai ^Saav i^ecQX^g t^v iTtivoiäv «t aoi 
oxöhfj, dleifiv, 

ET^IP. ndw fxev ovv* wg ayti aoi (neretoQog elfii 

ifcb Tcjv Xoytov xal ^^og vo Epilog ijdti x^^^i»« tfjg aKQod- 

5 oewg' /jiijde nQog Oiliov fte Tteqitdfjg avw Ttov rfjg diij- 

MEN. ^!A%ovb Tolvw ov faq aateiov ye to S^ectfia,^ 
xexrjvoTa (pllov iyKcetaXtfteiv , xal ^ayta, wg av qnjg, hc 
TOßv wTcov ccTtrjQtrjiiievov, iycj yaq €7t€id^ t&xujzct i^ä^ 

10 ^(jüv tä Kocrä i6v ßiov ysXoia xat tarteiva ytal äßißaia 
tä avS-gcoTtivcc rcavca evQiGnov, Ttlomavg Xsyw %al dq^ag 
-Kai dvvaaxuag, x<xTaq>QOV^aag avrciv ncat tijv Tteql %(xv%a 
GTtovdrjV aaxöXiav tcjv aXrjd'wg aTCOvdaiwv VTtoXaßiov ava-^ 
xvTtTstv T€ xat TtQog tb Ttav dnößXeTtsiv iiteiQcifujv* ycal 

15 fioi evTav&cc noXXi^v tlvoc TcaqeX%e tt^v anoQiav TtQwtov 
f4,iv avzog ovTog 6 vno twv aoq)CJv nccXovfievog no^/^og* öv 
yitQ slxov Bvqelv ovd^ onwg iyiyezo ovtb^tov örj^iövqyov 
ovte ctQXTJ'^ ov^ o 'ti t6 teXog ioriv avrov. eTteita de 
natä (.leqog iftiünOTtiSv rtoXv ^SXXov dnogeiv '^vayyta^o^ 

20 f,i7jv' Tövg TB ydq dotegag etoqcjv tag btvxb tov ovgavov 
diB^Qtfifiivovg, xal tov fjXiov <xv%6v %l ttotb ^v aqa krco^ 
'^ovv sldevaf (idXiOTa de %d naxax^v OBXijvrjv aTOTtix [loi 
xat TtavTsXwg Ttaqddo^a Tiere eq>aiveTO^ xat to TtoXvBideg 
avz^g TWV öxrj^dTCov dno^qrfvov xtva Ttjv ahiav exeiv iöo- 

25 xi/^a^ov. ov pLYiv dXXd nctl doTqaTf^ öi<f§aaa ytat ßqovttj 
TcaTcc^qayelaa aal vBTog »/ x^^^ V 3^«^«^« xaTBvexS'Biaa 
xal Tuvxa dvCBixaaTa TtdvTa nai dTexfzaqra ^v^ ovKoßv^ 

1. f4aXkoy &€ faia ao potias, 21. ri ncrs ^y, quid tandem 

bricht die aDgefangeoe Rede ab, esset, 

um zu einem anderen Gegenstande 23. to noXvsi&kff avrnsTiav 

überzugehen; sehr oft bei Lucian. (j y 17 m « r « i'. Vgl. zu Nigr. 12. 

5. 71 ob ff ^iXiov, Zeus als , , ,. , 

Beschützer der Freundschaft. 2b, ov fifip aXXa xai ellip- 

4. 20. (Off €Tvx€ ,wie es sich t"ch: ,Wahrlich nicht (bloss 

gerade traf, d. h. nicht naeh Re- das erschien mir unerklärlich, wun- . 

gel und Gesetz = temere. Vgl. derbar), sondern auch ... 

Nigr. 35. ov yccq i^enmoXijff old* 27. xai ravTct wie c. 1. 

(Off hvx^ ^fÄfay 6 Xoyag xa^ixero. ' . 
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Ttaqä Twy q>iloa6q)a)v tovtwv xavxa enaoxa hifiad'äv' 
y^T^v YVbQ hiaLv^vg ye Ttwfcv i'j^ia^ $v elftäv t^v dlti^siav. 
ovTü) dfj Tov$ dnioTOvs i^cXe^a^^^og ovtüv, tog iy^v %a- 

TtjTi xal yeveiov ßadvvvffiy r— ^kix yoLQ v^payoQaiTLvigxal 
^i^vQYVi!)(ii9vag Oll dv&Qag amUa^iOi iwfiBipdvriqixv -^ %ov- 
:foig ^Byxai;Qt<xug Ifxctvvbv xal op%vi>v d^yv^cov, to fx^v av%6- 
,9^ ijä^ ^a^&ßoddv, %b ös.aiaav^ig dTtoSiaGatv ijti ycag^a- 
Xcciifi xrjg noqiieng öwfMkoy^xxd^ßvag, ^^iavv fiax^ewQolaaxijg 10 
xe . dLÖdq%aod[at KOi ^%'^v %üv oXiov dianoafitjOiv xarajua- 
^aiy. XH da TocRoiJtev a^a iäatjoav fia^ zrjg Ttalaiäg ixal- 
vrjg dyv^iotQ d^alld^ai^ waxa kcci alg fiai^ovg dxco^iag 
^aQOviag ivaßaXov, d^ds xivag xai ^^^ %<Xrl dxo^ovg tkxI 15 
^avä Kai vXocg xal iäaag Tcal %d %oictvi;a oarjfiaQf^t^ (lov 
xoTOxaQvxag, o Sa ^dvxo^v ifickl yovv aäoyiai %aXa7tu)xa%oy, 
üvi jitl^av ataqog ^azB^(fi Xayavzag dKQlavd^ov , dXXd (xa- 
%6jiavix ,7idv%& Kai vjtav^vula^ o^tag itaid-aad^ai xa fia 
yj^ovv Kaifftifdgzdv avTOi^ loyov aycaavög vjidyaiv aitaiQÜvxo. 20 

ETAIP* ^lAxoTtov Xayßig, al aotpoi oV^cg oi avÖQag 
iffvaaia^ov Tt^ag atjroivg ^aqi ,%üv ovvo^v wi ov xä avxd 
^aQi wv aixfiiv aÖQ^a^op, 
6 MEN^ Kai jlp^v, w a%(üqa, yaXdiffj aKOvaag xtpf %a 
. ulsjiCfyvalav av%&v Kai Tr)v iv xolg loyoig taQazovQyiar, 25 
0% ya 7t^(oza fiiv ajtl y^g ßaßTjKOxsg Kai [xr^Sav xmv ^a^iai 
aq%oixavu>y '^^0v v^rta^axo^'^^Sf diX oväa o^vtaqov xov 
Tzhqalov da&(k^x6^agj mot <Ji vti^ö pjQi^g »/ dqyiag dii- 

5. 1' vTisX^ßAßapov. S. zu id'ifjcuy fiB — ^3ia^A(£|ae. 
Nigr. 23. \ S. zu Nigr. 26. 

4. ovrsa &ii,so also, so 15. atofiovs — idia^. S»zu 

Bat ür Hefa, S. zu Nigr. 15. c. 8» 

6. yeyeiov ßad-vtJjri. S. 17. S cT« ndyTtay — idoxei 
zu c. 10. /aX£noiTarov, orc. S. zu 

8. avToS-Et^, ,auf der Stel- Nigr. 4. 
le, augeublieküch*. 18. öri fjtfjdir .. S. zu Nigr. 

11. T(5y oXcjy, abweebselnd 24. 

mit ro näy c. 7. S. zu Nigr. 2. 6. 28. trioi de entspricht nicht 

12. Ol dk Toaovioy äga •dem voj'her^eiieiideii n^äira f4iy. 



i^Bßm^vov xixl äoTtSQ in tmv ß^zegiov KavciJtaGiOiftsg fi^- 
yed-fj T€ nvtäv kuI ififj^Lafta öu^rjeGaVy kccI T^oXlcmig, u 

MKQißeSg in;.m%ttiievoi,, %i fuza^v Tfjg üek^v^g xal u>v i^Xiav 
Xmqiftv OTtocmf Uf) irtfjxüv %b fiiy^O'og ivoXpiO^ Xiyeiv, 
oiQog %B v^fxj iMxi d-aXanßv^f^ ßaS^ xal y^g ueqioiavg ava- 
fievQOvvteg, sti di xmXovg xaxayQafpovv^ xal TQiywiia 

iO iftl ^tt(faY€üvo$g iiciß%ri^aTiC/&vf:€g xai a^ai^ag xivag 
TtoixiXXovTBg , Tov ovqavöv dij&ev awov iTvsiA&^vv^Bg. 
STtßiuz de xdxßiifo mHg am ayvwfAOv avtüm xcfl nq^TeXijg ^ 
%BTv^u)ptivov 16 negi %civ ov'^iag ä&qXwv.Xiyovzag ^i^ikv 
iig Bixat/Qvrag arcotpalvead-ai , äX)^ vrteQdtazBiveod'aL tb 

15 xa^ fi7]iBfi.lav zoig aXXoig vTtBfßoX^v artoXifutivBiv juq- 
vovov%l dioixwfiBvovg, ^vöqov (xiv elvat t6v ^Xiov, xa^ot^ 
jiBiO.^ai de 7»}y 0BX^v7j9f, idazaTtOTÜv ie zovg aazBQag, 
ji.ov 'qXiov xad-aneq iptovia tivt rfiv Ixfiada ex v^g S^a- 
Ajffz^s^i^g avwjTtüvTog xal anaaiv aviolg %b nozbv i^ laov 

20 "dtaviiiovTog* trijr fiev yccQ ivavtwTTjza ortoürj %(av Xoytav 8 
^^di0v ;xiazafia^lv» xal axonet Tt^bg Ji.6g, el iv yeizovwv 

aonderB ein^m ia Aen Worten Ijfi tione?TviscaL I. 25. Arohiine- 

-yijff ßtßtjKOTSs T- dtdoQJtaies^ .eat- th» lunae, 4olU, qumque erroff.- 

^ JiftlUtoeQ fiUy. Auf7r^eur€(^iv folgt Üum mßtus in sphaeram UUgavit 

erit €. 7. das entsprechende GUed d^d-jsp irooiscb. 

in den Worten ;l;7Ciracr€/ax£li'o.. 7« 14. tag^i^i^d^^PTiis , >a,ls^ 

11. noinlX)iopzis ,künst- Vermu tiiuog, Hypothese', 

lieh verfertigen*, wie H«m. IL nno^aivia-d'ai, wie c. $. 

XVllI. 5.90. ip <f£ jjfo^oi^ 71«^ «seine J\l einung ausspre- 

« « A ^£ nt^vtkmos afki^iyv^£ig. Zur eben'. 

«SacbevfLCie. de natura deor. 15. jLijQdsfjiiay vn^QßoXiy 

II. 34. 35. Quodsi in Seyt^m aut anoXifAndviiy. Siaa : Sie glau- 

in Mfiftannütm spkaeram aiiqtm ben von keioeui Aaderen ubertrof- 

tulerit hanc, quam familiarü no- fen werden zu koonen , sie halten 

ster effeeit Posidenius, cuüu sin- sich für UBfehlbar. 

gulae eonversiones idem efficiunt 16. fivSqiy fjihv alvai tov 

in sole -et in iuna et in quinq%^e ^Xioy. S. zu c. 20. 

MteUis errantibus, iquod efficilur 8. 20. rdSy Xoyoty, der Philo- 

in coelo singuUs disbus et nooti- sophen. 

bus ; quis in Ula barbarie dubüet, 21. ir ytixopfay^ beqachUart, 

quin ea sphasra sii perfecta ra- daher hier verwandt, ähniich. 
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yciQ avTotg ^ Tceql rov KOOf^iov yvdfirj didipoQogy et ye xdig 
füiv äyewrjTog ze aal avoiXed^Qog eJpai doTcei' oi de xai 
Tov dfjiiicovQydv avrov xal Trjg ytazaarxev^g Tov^ TQonöv 
elrceXv eToXf^irjaav, ovg nat fidliota i^avfia^ov, d-ebv fiev 5 
Tivtx Te%vivYiv Tcjv öXcov icpLordwag , ov TtQoaTid-evTag de 
ovre o&ev rjyccov ovze otzov eCTcag eKaaxa eTextaivezo ' tcccItoc 
^q6 ye Tijg rov Ttavxbg yeveaecag ddvvazov xal xQovov ycat 
Tonov BTiivoeXv. 

ETAIF. Mala Tvvag, w MevirtTte, toXfi,ijTdg Kai 10 
&avfi(xt07toiovg dvdqag Xeyeig. 

MEN^ Tl d^, el aKOvaecceg, w d^txvixdoie, ksQi te 
IdecSv Tial dacofidTwv ä öte^sQXovrai, ^ rovg Tte^l tov ne- 



1. 71 Q(5t€C fxev yaq — ^ ntql 
xov xofffAOV yynSfirj dccctpo- 
goff XX X, Dem durcbgäogig aaf 
das Praktische, auf den Lebens- 
Wandel gerichteten Sinne Lucians 
erscheinen die kosmologischen 
( ebenso wie die metaphysischen ) 
Untersuch an gen als Träumereien 
ohne wirklichen Werth. — Zu Lu- 
cians Zeit herrschten vornehmlich 
der Stoieismus (s. zu c. 21.)t 
der Epikuräismus(s.zuc. 18.), 
der Skepticismus (s. zuc. 25.) 
und ausser diesen Systemen der 
Eklekticismus d. i. die Rieh- 
tunf? derer, die, ohne einer bestimm- 
ten Schule sich anznschliessen, aus 
Neueren und Aelteren (namentlich 
Plato, Pylhagoras) das dem Ein- 
zelnen Entsprechende auswählten. 
Auch orientalische Vorstellungswei- 
sen machten sich geltend. Die hier 
c. 8. 9. angeführten, aus dem Zu- 
sammenhang gerissenen, bunt durch 
einander gewürfelten Lehrsätze 
(doyf^ara) gehören einer oder der 
anderen dieser Richtungen an. 

2. et ys ToXs f^tiv ayivpti- 
TOS re xal avtaAtd-qog elvat 
So xsl nach der Lehre der Elea- 
ten (Xenopbanes aus Kolophon 
um 540 v.Chr., Parmenides aus 



Elea in Unteritalien u. A.), die das 
Werden der Dinge leugneten. 

4. Toy StifjLiov ^yop , der 
Werkmeister, Schöpfer. 

10. fidXfx Ttvdg zoXf^rjtäg, 
S. zu c. 2. 

12. ncQc re l&ecjy, Urbil- 
der, nach denen die Welt geschaSeu. 
Vgl. Vitar. auct. 18, wo Sokrates 
ajuf die Frage : T^^ de äofpiag xt 
aoi xo xe(pttXaioy; antwortet: Ai 
idi a i xal xcc xmv oyxtoy nccQadely- 
f4(xx€t ' onoaa y€CQ d^ oQ^g , x^y 
yfjy, xa inl yfjg, xov ovQavoy, 
xrjy &dXaxxtty , anayxwy xovxtay 
eixoyeg d(p<xvug laxaaiy e^cj x(Sy 
oXcjy, Cic. orat. 3. has rerum 
formas appellat ideas ... Plato 
easque gigni negat, et ait semper 
esse ac ratione et intelligentia 
eontineri: cetera nasci, occidere, 
fluere, labt nee diutius esse unO' 
et eodem statu. 

13. a<rai^tt7a)j/ wie Timon 9. 
Bis Acc. 11. n}Siy uXXa dxov<a ye 
avxdSy — Idiag xal ipv<fiy xal 
aatafxaxa du^ioyxioy, die Ato- 
me, überaus feine, an Menge un- 
endliche , an ^ Grösse untheilbare 
(daher axofia) Körper, aus denen 
die Substanz der Dinge nach De> 
mokrit (aus Abdera, im 5. Jabrb» 
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. gcTfog xe %ai iftelqov koyov^; aal yäq av vcal cnktj vsa- 
viK^ avToig 17 fidxVf ^^^^ ^^^ tiXei to Ttäv negiygafpovai, 
Tolg de äreXig tovto elvai vTtoXafzßavovoiv. ov fn^v äXkä 
Ttal TtafinoiXovg tiveg divat rovg xoa^ovg änecpalvovro aal 

5 xwv mg TtBql ev6g avtwv dialeyofiivtov TcaTeyiyvmaiiov. 
^sQog de rtg, ovx elftjviiidg cnnjQ, nolefiov TtSv oXcOy Tta- 
T€Qa elvat edS^a^e. ntqt fiiv yaq twv 9€äv %i xqij xortd 
Xi^etv; otcov zoig fiiv aqt9fi6g Tig d'sog '^v, oi de xatä 
TcvvfSv Kai xrivvjv aal nkaravwv iTcdfiwvzo, ycai ol fiev 
10 Tovg ctlXovg aTtctvzag -^eovg ciTteXdaixvTeg evt fiovifi t'^v . 
xcjv okwv oQxfjv aTtivefiov, äcne riqi^ia xal ax^eod'al pe 
rooavxrjv artoqlav d'eatv ohiovovra* ol de %tinütXiv ini- 
daipilevofievoi fcolkovg xe avtovg aniipaivov xal dielo- 



y. Chr., Haupt der atomisti- 
sehen Schule) besteht. Vgl. zu c. 18. 

1. yeaytxtj, jugeDdlich, d. i. 
tböricht. 

2. Toiff fjilv TiXeiTonav 
n$Q iyQaq)ov<ri, nähere Bestiin- 
muDg des vorher allgemeio hezeich- 
neteo negi jov niqttVüg — Xoyoi ; 
axtkig was vorher an^iqov genaoot 
war. 

Z* ov fifiv aXXa, S. zu c. 4. 
^, anB(faiv0vxo» S. zuc. 7. 

5. tag 7t€Qi ivog avxfSv 
&iaXeyofjiiy(oy =: negi avxiSy 
(xiSy xoGfjKoy) (og TteQC tyog dia- 
Xsy. Weil sie vod dem Dasein 
mehrerer xotffxoi überzeugt sind, 
tadeln sie die, welche die Vielheit 
nicht zugeben, sondern behaupten, 
dass es nur einen xoo/io^ gebe. 
— Aristoteles nahm eine Welt an. 

6. €X€Q6g xtg, Heraklit, aus 
Ephesus um 500 v. Chr. 

ovx slgr^y^xog ayriq, weil 
von ihm der Satz : noXefxog nax^q 
TiSy oXaty. 

9. T. xi )[Q^ xal Xiyny; 
S. zu Nigr. 2. 

8. tinov causal, ,da*. Vergl. 
c. 16. c. 23. 

Totg fdky aqtS'f^og xtg 6 



^€og ^y mit Beziehung auf Py- 
thagoras* (s. zu Gall. 4.) Lehre, 
dass die Einheit das ursprünglich 
Göttliche sei, welches als gestal- 
tende Macht die Vielheit durch-* 
dringe und ihr Gestalt und Bewe- 
gung gebe. 

Ol dk xttxä xvyiSy xal x^~ 
y<Sy xoti nXaxaytay inta- 
fiyvvxo. Vitar. auet. 16. legt Lu- 
cian diesen Schwur dem Sokrates 
in den Mund: xal fivjy ofxyvo} yi 
aoi xoy xvya xal tijy nXaxayoy 
ovxG> xavxa l/eei^* 

9. oi ftey — iyl jnoy^ x^y 
xtSy oXioy etqxh^ aniy^fioy, 
zuerst der Eleate Xenophanes (s. 
zu c. 8.) in seinem Gedichte Treibt 
tpvae<ag : 

€lg d'sbg iy x$ ^tolct Ttal ay- 

&Q(anoiat fiiyarxog 
o^r« diuag ^y^xoXai bfjtoiiog, 
ov6l yofifia. 
iZ.^iiXofAeyoi — xotg dk xa 
dcvxsga xal xgixa iykfJLOv, 
wahrscheinlich mit Beziehung auf 
die Lehre seines Zeitgenossen N u- 
menius von Apamea, der einen 
ersten, obersten Gott, den Urgrund 
aller Dinge, von einem zweiten, 
weltbUdendea {drjfiiovQyog) unter- 
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d^i^eqa^QiiTQiiia evBixov zrjg d'ßOTi^xog' txc de oi fia^f dad" 
fiocvov XL %oti a^oqtpov ^yavvxp ai^ai x6 d^elov, ol .de cug 
Ttegl awfiaxog avxo9 duvaovvxo. elxa %al jtQOvoeiv %(ay 
%ad^ i^fiag Ti^Qoyijiaxmv oi n&OLv iöoxovv ol &e,6i^ aXÜ 5 
i^aav sXiveg ol x^g qvfiftaofjg e^ifielelag avxovg äq>uvxeg, 
ä(j/teQ '^fxug slwd'a^ev artoXveiy xwv keixovgyujv xovg 
fftaQTjßrjycQTag' ovöiv yoQ oxt ^fj xoig xcjft^ixolg doqv(poi^- 
fiQiaiy eouoxag (xv%ohg elaayovaiv. evioi öe xavxa ndvxa 
v/teqßfitvreg oidi xrjv clqxjiv elval d'eovg xtvag munevovy 10 
aXk^ ddeCTTOzov "ml dvrjyeiiovevxov q)iqeQx)-ai xov TwopLOv 
10 drtellfiTtßvov. xoiyaqxoi xavxa dxoviav d/tiaxelv ftev ovx 
ivoXßCDv viffißgefiixaig xayiairivyevaiotg dvdqaoLv' oi ii^ 



scheidet, der sich wieder in einen 
zweiten und dritten spaltet (<fc€- 

vod den Schauspielern, welche die 
zweite, dritte Rolle haben {4bvx%' 
qayiüviaTrig, XQixaymviüTris), auf 
die Götter zweiter, dritter Ord- 
nung äbergetragen. 

afjioQ (fov ^yovPTO z.B. Plato 
uwl Aristoteles. 

4." 7iQoyo€iv — oi) naatv 
i^6xov.y ol d-toL Diese Streit- 
frage ist der Gegenstand von Lu- 
cians Dialog Jupiter Tragoedus, in 
Av.elcbein die Stoiker für die Vor- 
sebung der Götter gegen die Epi- 
kuräer kämpfen. Vgl. auch c. 32. 

7. anoXveiy. xoHy XsttovO' 
yiiJSy. Nicht sowohl höheres ^- 
ter, als ausgezeichnete Verdienste 
befreiten Einzelne von den en- 
kyklischen Liturgien, d. h. von ge- 
wissen regelmässig wiederkehren- 
den Staatsleistungen der Begüterten 
^Choregie, Gymnasiarchie, Stauim- 
speisuag, eaTiaaw), Hier allgemei- 
ner ,, Staatsdienste'*. 

S.ovdey -- oTi fjtii, nichts, wor- 
in nicht, d. i. ,ganz und gar', 
»nur'. Vgl. Somo. 9. ov-dky yuq 



Tolg x(o f4 ixotg doQvtpo- 
Qtifiaaiy, , Statisten io der 
Komödie', welche auf der Bühne 
(wie namentlich die Trabanten do- 
Qvfpoqoi) erscheinen, ohne zu spre- 
chen, und dessbalb auch xtatpcc nqoa- 
(ana heissen. Vgl de bist. cscr. 
4. iog — iUij^cf oiifnaQ »wfuxoy 
doQvg>6q7jfia xe^^fjyutg cuanj na- 
gatftgoiuriy, 

10, ovo € Tri y ao^ijy, -S. 3Wi 
Nigr. ^26. 

W.adicTioToy — (pigea^a t 
loy xoofioy amXifinayoy, 
Vgl. Gallus c. 12. Toy nXovToy 
vnriyifjiioy (pigt^d-ai nagt,- 
cxivaaag, 

10*12. Toi^a^Toe, ähnlich wie 
toiyaqovy vieles Vorhergebende zu- 
sammenfassend und daraus folgernd : 
,,Nua also". Vgl. Timon 4. 

an tcxely fiky — ix oXfitoy. 
Der dem aTnaxtly ^ky entsprechen- 
de Gedanke ,,ich vermochte abor 
auch nicht > ollen Glauben zu schen- 
ken ' ' ist in dem erklärenden ov 
fAijy y£ enthalten. * 

i^:v^ifiQ€ftixaig, das Home- 
rische Beiwort des Donnergottes 
hier zur Bezeichnung der zank- und 
streitsüchtigen Philosophen. 

^vysyeioig. Der Bart gehörte 
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äfOTB dfj t6 ^OiitjQticdv hcelvo dtexvwg eTtaayßit* 7toXkat,tg 
(Xiv yaQ av ä^iirjtfa mare'VBw rivt ctvtwv, 

€(p^ o%g a7raai>v afirjxavt^v enl yi]gf.isv moiaea&al ri 
Ttsql xovTOiv aXfjd-ig ccTisyiyvwaycov, ^icev de Trjg avfiTtaarjg 
OTtOQtag ecTttxlXayfjv ^firjv eaeaS'Ot, el avrog 7tteq(o9dg 
nv)g afiX&aiftt ig toi> övqarSv. tovröv di fiot fiaQsi^B 

idtrrjv B.7tidix fiAXtara fih yccti 'q ^Tttdvfiia ycato Xoyorcoib^ 
uitOG)itog aetolg ycat mav&aQoig, iviozs xat Tcafii^Xdig ßii- 
(n/iiov anoxpaivwT^ toi ovqocvor. ccinop^ fiiv ovv ivtsqö- 
qwrjüctl TCüte ovda^ii^ f^^X^'^S ^J^^o^ov eivai fiot ytate- 
q)alveto* el de yvTtbg rj äcTov Tvegtd'ei^iTjv me^a, — lavtcc 

15 yocQ fjtovtx ÖLaq^iactL Ttqog fieyed-og civd'QtOTTivov 0wfi(xxög 
-^ TOLXct cev fiot %fjv Ttetgav ft}^o%0)Qfi&au xal örj avXXa- 
ßwv tä S^e& d^ateqöv (tiv t^v de^tch^ Ttreqvya, t6v yvTthg' 
9i T^v etsQ&P' aTtere^öv ei fiaXa' eixa Stadfij(rag xxxt rtatä 
tovg äfxovg^ teXttßtiai yiaQreQolg aq^wT^pcevog xai nqhg 

"l^omqmg Tüig (mvmiqöcg Xaßäg vivag tatg x^q^^ ^ctqtitfitev-- 
aaixg iTeetqwptjv efiavtov to itq^Toy di>afrr]äa}V xal Tctlg 
Xeq<ftv VTtrjqertov x<xi wuTteq ol x^j^^Q ^^ X^f^^^rtTf CTcSg* inat- 

•ZIP den ätti^ren« Abseicbea der da^^ ' h^e^ttQ^tkg: Si fjit^vijLostqv^ 
mali^ea Philosophen. xbv, Homer Ödy^. IX; 302. 

X.onri tcjy ^oyiav. Vgl. zu 6. «xovtff ffö-a e abhängig' voo 

■c. 3. 770V mit dem GeniU ttniyiyvfaaKov. 

3. (0<Tr£ — ena(Fv,oy, S. zU 11. Ttal xau'inXois ßixaiuoy 
JNigr. 4. , a.7toqi^T ov ovq.^poP. loAesops 

araxuäg^ S. zu Nigr. 19* Fabeln Nr. 184. der Teubuerscheu 

4. Ä^'cSp/ii/cy«, IndicatiT. deK t*^« ^«^«^ .«« »r* ^^^^«^ 
Nebeirtempöra mit Äi.>. um zu be- ^^«^^f^^ynrctvQoy mv rat, x^^- 
zeichnen , dass etwas z u w e i 1 e q, ''f . «^«^?ä**''«^> , (f»oy^aaira 
geschieht, weder bloss eiümal, noch f^'^V/if t;A,y^^ x«t «t;r, reo,. i<Tioy 
immer. Vgl. c. 16. noXeuavyra, ap ^^P^^^^^^/^o xae nq^yotxeyri 

c» iyiXtüv. Somn. c. 6. xorl v% l5. diagxifftti — tt^o/'ö)^?- 

aqtt (xkpavfi irigct IntXQt^et, ttai, abbähgig von einem aus »rir- 

~ aQTi &* ccr' ccl&tc vnor^s'hi^ rtqJechero' hinzuzudtikikenden Vbl 

qcc€l^f4^y: s^Hr oft bei Lucian*. ,,giauben**. 
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QOfievog xai auLQoßa^iüv afia ^erä tvjs Ttm^a^wg* i^tel di 
vTtijxove ^01 To TtQayfia, toXfiijQotSQOv ijötj %i}g Ttalqotg 
i^TtTOfirjv, ycai otveX^tav ini zijv oa^onokiv ag^^a if^avrdv 
1 1 Kazä Tov xQtjiÄVOv q)iq(av ig avrd tö &i(xvQOV. (og de rniv^ 
dvvwg KCtTeTtTOfirjv, v^ptjXa rjdrj xat fiisriwQa iq>Q6vovv, aal 5 
OQag anb üaQvrj&og rj änb ^Yfitj^tov iiixQi Fe^aveittg 
i7t€T6(j,r]v y sIt sueid-ev ini tov l/ixQoycoQivd-ov cana^ el%a 
VTteq 0oX6r]g yxxi ^EQVfxav&ov fiexQi ^tqbg tb Tavyevov. 
fjdi] d\ovr [nof. tov ToXfi^ficerog ixfie^ieleTfjfiivov, Teketog 
TS xai vipLTteTTjg yevofievog oiuBTi tol veoTTWv iq>qovovVy 10 
alX BTtl Tbv ^'OXvjinov avaßäg xai wg iv^v fiaXiüTCt xov- 
qxjjg eTtiaiTiaafisvog to XoiTtbv eTeivov evS'V tov ovqovov, 
Tb fiiv TtQiJTOV lliyyiaiv, VTtb tov ßad-ovg, fisra di ifpBQOv 
Y.ai TOVTO evfiaQCjg. inai di xctt* avr^v ijdtj t^v aeXijvrjv 
iyavoiMrjv najiTioXv t(ov vegxSv anoOTcioag , ^ad^Ofirjv xa- 15 
fjivovTog ifiavTov, xat fiaXiOTa xaTcc ttjv Qqiateqav TtTe- 
Qvya Triv yvjcivrjv. TtQoaaldaag ovv xai xad-s^oi^evog €7t 
avT^g diavenavo firjv, ig Tr]v yrjv avwd'ev dnoßXenwv Kai 
wOTteQ 6 TOV ^O/di^QOv Zevg htelvog oqti /liv Trjv TtSv W- 
TtOTCoXiav Qqtjtcwv Ka^oQdfievog oqti 3i t^v Mvatjv ycal 20 
fi€T^ oUyov, el do^eie fioi, t^v ^EXlada , t^v IleQalSa, 
Ttal Trjv ^Ivdtwqv, i^ wv a7tapT(ov novaiXrjg Tivbg fjdoyijg 

iv€7tlfl7lX<XfXr]V, 

ET AIP. Ovxovv xcri TavTcc Xdyoig av, cS MeviTtne^ 
Iva firjdi xad^ ev aTtoXeiTtwgiß&a T^g arcodrjfiiag, aX)! €l'25 



11. 6. JlaqyfiS-os — *Yf*7jr- 
Tov^ Berg^e 10 Attika. 

Fs^ayeiaff, Berg zwischen Ko- 
rinth and Megara. 

8. «PoAojyf, Waldgebirge zwi- 
schen Arkadien und Elis. 

^QVfjidy-d'Ov, Gebirg in Arka- 
dien an der Gränze von Elis. 

fiiXQi TiQoc. S. zu Nigr. 36. 

TO Tavy€Toy, Berg zwischen 
Lakonien und Messenien. 

10. ovxBTi za yeoTTwp 
iqfQorovy d. i. ich dachte auf 
höhere Flüge. 



12. €v^v TOV ovgayov wie 
€ty&v xiis noXnag, Nigr. 2. 

15. nafjinoXv r<oy y%tp^y 
ano<inaifas,sie\k losreissen, sich 
über die Wolken erheben. 

19. (aan£^ 6 rov 'Ou^oov 
Zivg. 11. Xill. 4. 5. 

24. Xiyois ay, S. zu Gall. 5. 

25. tytt fitjdk xa&' ?y ano- 
XeinaSfie-d'tt rijg ano^rifAiag, 
,damit wir auch nichtin einem Stücke 
hinter deiner Reise zurückbleiben*, 
d. h. damit wir mit Allem bekannt 
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%i aoi %al 6S0V 7taQ€Qyov lüTourjTaij, xai tovto elddifiavi 
(ig iycjye ovn oXiya Ttgoodoxä oKOvaea&ai ax^jf^cirdg re 

- TcsQt yfjg xat t<Sv ijt^ avvfjgräTtdrumv, oia 001 av(od-ev 
iTtiaxoTiovvTi %(nBq>alvezo. 

5 MEN» Kat a^&ci^g ye, wktäcQS, eluaJ^eig' diOTteQ wg 
oiov T€ ävaßäg itti ttjv ceXijvijv t^ Xoyqt avvajcoöriixBt 
t8 xal awemonLOTtei. tyjv oXt^v twv im y^gdia^eaiv.^ xal 12 
nlQ<Sz6v yi ^ol Ttavv fiiyc^äv doxei. zivä zijv y^v OQav, 
^oXv Xiyta vyg aeXi^vi^g ßqaxvriqav ^ äoze iy(a aq>vw xa- 
y^%€OiV'kpag iftl TtoXv ^tvoqovp, tiov airj %a TrjXcxavza OQtj 
xai 1^ ToaavTtj S'aXaTza, xai ii ye fifj vov ^Podiov xo- 
Xoaabv i&eaoaiitpf, xat xbv ini %y OaQ(fi Ttvqyov, ev 
lad'i TtavzeXäg av fie ^ yfj äieXad-s. . vvv de zavTa vxprjXä 
ov^a xal VTteqavaazrjxota xal 6 ^Sixaavdg T^gi/aa nqbg zöv 

15 rJXiov VTtooTiXßiüv diearifiaivi fioi yfjv elvac to OQcif^evov^ 
enel de ana^ xriv otptv eiata azeveg aTCT^Qeusafirjv , liftag 
6 zdiv ävd'Qti7t(ov ßiog tjdrj fioi, ytctze<paiva%Oy ov xaza edyij 
fiQvov %al TtoXeig, aXXa xal avroi aacpäg ol TtXeovteg, ol 
noXefiovvteg, ol yecaQyovvTeg , oi äixa^OfievoL, zä yvvaia, 

20 ra ^Qia, xal Ttavd^ artXüg^ 67t 6a a zgeipei tßidwqog 
aqovqa^ 

ETuilP. JlavteXßg äftid'ava q>^g Tavra xal avroig 
VTtevawia* og yaq äQzlwg, ä MevifCTte, zfjv yrjv e^tJTeig 

werden. Der Genitiv bangt nicht Hafens, so dass zwischen seinen, 

von xaO"' iy ab. ■ Vgl. de bist. , ausgespreizten Beinen die grössten 

cscr. 45. SfÄBiyov ovy i(p' uinov Schiffe durchfahren konnten.« 

o^ov/Ltiuri t6t€ t§ yytofJf^ trip kq- 12. Toy. inl t^ tp^cQip nvQ- 

fjLtivuay ntCj ifvfjmuQa^tly , l^o- yoy. (Pa^. kleine Insel bei Alexan- 

fiiytiy Tov l(pinniov, ias fjiri ano- drien; der Leuchtthumi daselbst 

XBinoivo T.fi$ fpOQcis, hat allen Leucbttburmen seinen Na- 

I. o^ov naQEQyoy, S. zu mengegeben. Vgl. de bist. cscr. 62. 
Nigr. 1. ^ , , I *^ iO»i> S. zu Gaü. 6. 

.12. \(S. kn\ noXv rin, S. zu 16. Biata atsyhs an^gsi- 

Gall. 11. ^ cafAriy. Vgl. Dial. /leor. ^Utt 

II. rov 'Podtoy xoXoa- ^arsyh aq>i(OQa i^ ifjii. Bis Acc. 
cpy, eine eherne, dem Helios ge- 27. itfox« fxoi ... mye^ bgäv 
weihte Säule, 70 Ellen hoch. Er k tfxi. Synipos. 34. ks fiova rot 
stand in der Nahe des Hafens, ßeßäia — attylg ag^oQvyrag, 
nicht, wie es gewöhnlich heisst, 23. kC^Tng .nicht finden 
über dem Eingange des inneren konntest'. 
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€? ye fi^ 6 Ttoköüt^og ifjTjvvae ooi, to^a ctv^ akkö ti (^i]d't]g 
oqav , ftüfs vvv ^«^d7t€Q u^vyycevg Tig ü^ve) yevofie^g 
OTtavta diayivciaxsig tä iftl yfjg, töä^ dvd^Qtirtovg , tet 
-d-rjQia, fxeaqov delv tag tmp ipiftiSuhf veto^ttcig; & 

13 MEN. Ev ys vnif^vij&ag ' o fa^ (taXtata ixO^'^ 
ehtelv, Tovto ovx oi8^ HTVcog TtfXQiXircov. htel yaQ avrrjv 
fiev iyvcogiacc tijv yijv i&civ, ta d^ alla o^jf, oiog te^P 
Yjx^oq^ VTtfy tov ßocdvvg, ate zijg oipswg fiipcirt €<pixvth>'' 
^evtjg, itttvv fjL t^vlce xb XQW^ ^^* Ttokkrjv tkxqhxb' t^i' 10 
oTTto^tap. yeatr](pel de ovtc f,tot xcet oklyov &slv dedcatQV^ 
fX€V(^ etpiaTarai naToitiv 6 q)vaix6g ^Efircedoyck'^g, avd'^a^ 
Klag Ttg idslv nat OTtodov itketog xdl utervont^ftevog ' Tcayia 
fxev, (og eldav, — Bi^rjaettxL yiq — vTteragdx^hjv • xae tivä 
aekrjvofioi^ dtxiixovtx t^rj^i^ oqccv* o de, Qi^qei, qyrjoif, m 15 
MhiTtney 

ovTig Tot d'Bog eljui, ti ^x dd'CcpmoiütP' etoyteig; 
6 q)v&VKbg ovt6g elfxv ^Eptrteioxkfjg' eTnet yoQ^ ig tovg ycQa" 
tiJQCtg EfifxvTOV qjigop iveßockov, 6 TcaTtvdg f.iß ecTto- t^g 
uittvrjg eLQTTütaag devg^ dvijyaye, xeti vvv ev %fj 0€ÄiJi^ 20- 

\,vnh TOV fABxa^v diaari^' halb nebot ibd L, av^Qcexificff Tis 

fjtatog., der dazwiscben Hegende idiiv, 

Abiitand, Räum. 14. ^iQiqasTai ,es nlu'ssber- 

3. xa&d7i€Q Avyy.Bvs tig, aus' (fresagt werben) d. i. »ich 

v)\t eine Art Lynkeus, s. zuc.t. will es nur g^stehn*. Vgl. 

L., der Sohn des Aphareus, einer Tiinon 26. hi &^ fjtoi xal rovro 

der Argonauten, berühmt durch die anoxQiyai , sagt Hermes zum Plu- 

Schärfe seines Gesichtes; er soll iw^, no^gjvwXos^y — ^iQfiGBrai • 

z. B. durch die Erde haben bin- y rf ^ — =■ nm nqnahi a^gog Tccet ßtt^ 

durchsehen- können. qhg ix xoiv ctiiXQiv , to&ovtovs^ 

18. 9. «rt T^g oxpetog — eqaüTag (Y^ig, war« Ttuyiccg qno^ 

itpixyovfxiyrjg, S. zu c. 3. ßkinetp stg <fi. Zeuxis 2. teA^i^ 

10. 6 fpvütxog 'EfiTtsdo- kfxi ye — sigj^afT ai y^Q — 

X A ^ i", d e r N a t u r p h il o s p b; aus od fitr^itag ^vicc 6 tnatvog avT<Sy, 

Aigrigent in Sicilien, um440v. Chr., 17. ovxis rot S-tog eifxi.- 
Pliysiker genannt, weil er, wie die . Homer Odyss. XVI. 187. Worte 

meisten Philosophen vor Sokrates, des Odysseus an den -Telemacb, 

namentlich mit Erkenntniss der N a- nachdem er von Atheners goldenem 

tu,r {rpvfftg) des Wellalls sieb be- Stabe berührt seine Mannesschön- 

sehäftigte. Er soll sich in den Kra- heit wieder erhallen batle. 

ter des Aetna gestürzt haben ; dess- 18. ot^ro^ ss iltey der berühmte. 
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Tolyvv oe anoXvcmv Tfjg notqovQfj^ mto^lag * ivt^ yuQ a^^ 
olfiai, Kai or^ig)ße to ft^ accfüg ^Ä iTil yfjg oq&v^ JB^ 
y^ iftoifjoccg, f^v ä\€y(i, ßAXziG'ts^E/^medonketg, ^aTce^Säv 
5Ta;fe(7TGf .KazccjtTütfiat Tcikiv ig z^v ^Ekliiöix^ ^^(Avriaopak 
a^svSeiv v€ doi inl vrjg xaTtvodoxrjg xdv Talg vovfiTjvicug 
fc^og TTjv oeX:^vr]v z^lg iyxav'cav 7$(}Q(f€VX^od'ai. IdlXä fiot 
tov ^Evdvfitwva, i; <J* Ög, ovyj. tov fxio^ev %€iqiv a^ly^po^ii, 
TtsTtovd'a Se vi z^v \pvx'^v Ißtiv aa kelvnrj^ivov, dtC(^ 

10 öl<j^a o Ti ä^aoag o^vdsQxijg y^vr^aj}; Mä J(i\ rjv tf' *y<y, 14 

^v (Ar} üv fJkOi tiiv iq(hüv nuig atpdXtjg ctno twv Q^if.iixijtnf' 

vvv yotq öij Xr]/4.av ov (xsTQiwg äoxcj, Kai fi^v ovdiv ye,, ^ ^* 

-Qtg, s^ov derjaei' t9 ya^ 6§vd€Qxig avzogijdij y^Sev rjxeig 

^t^v» Ti 6^ oiv Tovvo etmv; ov yaq oid\ i'^fjv, Om 

W ole-d-a, t] d^ og, aetoO TijV Ttze^vya ttjv de^iav Tta^ix^ipe" 

yog; Kai f4aXa, ^]v d^ iyd, %i i* ovv miqvyixal ocf^aX^t^ 

xoivov iativ;"Ozi, ^ (i^ og, Tta^ä tioXv x<av aXXwv tf^tav 

. aevog iaziv o^vianiotarogy äara ^lovog avriov di^OQxe 

f(^ rjXliify xal tovzo ioztv 6 ßaaiXeig xal yvr^oiog dezog^ 

20 J/V aGxaQdaf^VKtl nqhg rag dxTivag ßXinrj. Waol %Cfv%(x, 
^v d^ iyfji) Kai ixoL ijdi] (neTafiiXei, ozl Ssvqo dvicjv ovxl 
Tci dq)d:aXf.iü) zov dezov ive^^ffirjv zoig e^iovg i^eXmv wg 
vvv ye rjfÄizek^g dqnyfiai xal ov navza , ßaaiXixüg iv^ 



1. oi€QoßaTtSv doppelsinoig, . 
mit Bezug auf die Gedaiikeuiufi«- 
sprünge der Philosophen. 

7. n Qog T^ V a tXtj vijy, nach 
U^r zugewendet, weil Empedokles 
dort seinen Wohnsitz hatle. Ma« 
pflegte sich beim Gebet nach der 
Gegend hinzurichten, wo uian die 
Gottheit sich dachte. 

ly^avtay zur Bezeichnung des 
lauten Gebetes, wie es bis auf 
wenige Ausnahuien bei den Griechen 
Sitte war. 

14. 10. fAct AC , Nein,, ovx oIcTo, 
^cs JC .gewöhnlich nur li» nega- 
tiven Sätzen. 

Lucian. II. 



\1 .Ttttqa tiqXv. S, zuNigr.13, 
X(5v ttXXiüy — o^vioniaTci- 
Tos «schärfer blickend als die An- 
deren, und zwar von Allen am 
schärfslen*eine gewöhnliche Ztisam- 
Bienziehung zweier Sätze. \^l: 
Honi. 11. I. 505. TtfAijaoy (aoi, vioy^ 

6V WXVfJOQÜJTCCTOg «AAw*' ITlXil*^ 

Soph. Anlig. 100. '^xzff aeXiov, lo 
^dXXiar oy ImccnvXfjt qayki^ 
0^ßijc X iSy nqoi iqmy tf äos- 

19. rovro iafi — atz 6s* S^ 
zu INigr. 27. 

^3. ov — fiaaiXtitiSs iys- 
cxtjvao/Aiyog, wie ein Ko^ 
nigsadler. 

6 
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IKAP0M£Ninn02 14. 15. 



eOKevaafxivoQ , äll^ eoixa J^&ig vod-oig heivoig xal «yro- 
xrjQVKZOig. Kai fiijv Ttaqa aoi, '^ <J' og, avxUa fiala tov 
h;BQOvl6q)^aX(iov e%Biv ßaaikiKOv* ijv yaq i&eli^arjg ^ixQOv 
avaatag, iftiox^v '^ov yvnbg t^v miQvya, &aTSQ(f fiovti 
ftreQv^aad'ac, xarä Xoyov T^g meQvyog %bv öe^iov oipd^al^b 
fiov o^'dsQycrjg eag' %bv yäg exeqov ovdsfiia f^trjxccv^ fi^ 
ovx aiißXvxeqov dedoQTiivai r^g (xegidog ovza xfjg XBigo- 
vog. 'Idkig, rjv d^ ,cyci}, el xat 6 de^iog fiovog aeToideg 
ßXincri* ovdev yaQ av eXarrov yevoixo, i/cet Kai rovg 
tixtavag ,7toXlaiicg ktaQonevai jwot doxvS d^axigfi) zcSv 10 
6g>9aXf^ü)v a(.iei¥Ov Ttqbg Tovg xavovag äTievd-vvovrag Ta 
^vla. 

• TavTcc elTtcjv inoLow afxa tcc vno tov ^E^fcedoxliovg 
TtaQtjyyel^eva • 6 de xat* oXLyov vTcantfjjv ig xanröv ^gi^a 
Ib duXvcTO, xärteidrj vaxtaza emeqv^afxrjv , avTixa fie cpiog 15 
Tta^TtoXv neQiekafixpß aal tu %e(ji)g Xav^avovza navua 
diBq)aiv€TO' y:aTaxvipag yovv ig ttjv yflv kcogwv aacpuig lag 
noXeig, TOvg av-^Qci^ovg, vä yiyvofABva, xat o^ %a iv vnal- 
'9-q(^ fiovov, äXXa xat onooa oi-^oi enQaTxov olofievoc Xav- 
d^aveiv, ILioXeiialov fiiv öwQvxa ttj ädeXq)^, ^vOLii&xffi 20 



1. Tols vod-oig - 
, den 



xtiovxTOis ,üen unechtea 
11 ad desshalb ausgestosseoen 
Adlern'. Zur Probe der Echtheit 
wurden die noch uoflüggeo Jungten 
der Sonne entgegen gestellt, und 
wer mit den Augen blinzelte, als 
unecht ausgestossen. 

3. ßaciXixoy. S. oben zu 
ßaatXixfas ivtaxtvaa/uvog. 

5. xar« Xoyov ,nach V er- 
hält niss\ wie c. 18 und 19. 
GaU. 26.^ 

ovx af4ßXvT€Qoy dedoQxi- 
rai s=s non potest nan ... d.» i. 
necesse est ,es liegt in der Natur 
der Sache begründet*. 

9. ovdkp ay iXartoy yi- 
voiTO ,kein Nachtheil*, wört- 
lich : nichts Geringeres, als den Hand- 



werkern, was in dem fol^^enden hi^l 
xal enthalten ist. 

15.20. JIz oXefxaloy — u^bX^ 
€p g, Ptol. 11. Philadelphus, 285 v. Chr. 
König von Aegypten. Zuerst mit 
Arsinoe, einer Tochter des Lysi- 
machns, vermählt, trennte er sich 
von ihr, um sich mit seiner leibli- 
chen Schwester zu verbinden , die 
früher die Gemahlin des Lysima- 
chus gewesen war. 

Avai/bia^tp — yhy vtoy 
inißovXevoyTtt, Lysimachus, 
Begleiter Alexanders des Grossen, 
später König vonThrhcien. Wahr- 
scheinlich ist es, dass sein Sohn, 
Agathokles, von dem hier die Rede, 
nicht wirklich nach des Vaters Krone 
und Leben getrachtet habe, son- 
dern nur von seiner Stiefmutter 
Arsinoe verleumdet worden sei. 



IKAPOMBNinnOS 15. 16. 
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äe top vlav intßovXBvorvot , tov JSekevxov de ^dviioxov 
2tQatovlx.7] diavevovra kdd'Qa tfj ^tjiqvi^, töv de &€ttcc- 
Xov IdXi^OLvdqov vtco r^g yvvaixog avaiqovfievov xat Idv- 
Tiyovov fioix^vovta töv vlot %rjV yvvaixa xai IdfcaXffi rov 

5 vlov eyxiovta %b ^ä^ftcmov, hveqiad^i 6^ av uiQoaxtjv qpo- 
vevovra to yvvawv xai vov evvovxov IdQßcntfjv MXxoyra to 
^ig>ög eni tciv ldqüaia]v, Snazivog de 6 Mfjöog ix lov 
avf^Ttoaiav nqog twv doQvq>OQovvT(ov eiXxeTO e^w rov fto- 
Sog axvqxp xqvo^ tfjv 6q)Qvv xaTijXorj^evog, Ofxoia de %ov- 

10 toig iv Ty ^ißvtj xal Tcaqa 2y,i&aig ytal &Q<f^i yiyvofxeva 
iv toig ßaaikeioig lyv OQciv, ^oixevovtag, q>ovevovTag, inir- 
ßovkevovrag, aqnat^ovxag, imoqxovvtag, dediotag, vnb xtHv 
olxeiOTatwv nQodvdofiivovg. xai %ä ptev twv ßaaiXiiov 16 
TOiavTfjv Tcaqioxe pioi tfjv diatqiß'qv, tot de %wv iditovcSv 

Ib noXv yeXaiozeqa* nal yaq av Ttdxeivovg etigtov, ^Eqixodca^ 
Qov (xiv Tcv ^ETtmovQ^iOv x^AeW &£xa dqaxf^dhf iftioQ^ 
Tiövvta, Tov Stwihov de uäyad-oxXea fceqi fiiad'ov xq fxa~ 
&i]Tfj dma^6f.ievov, KXeivlav di töv ^iJtoqu ix, %ov idaxXr]' 
meiov q)LaXtjv vq>aiqov^&fOv , tov de Kvvikov ^Hq6g>tXov 



1. roP 2€Xbv,xov — dia- 
vivoyra Tj fitiTovif. Damit 
stimmt Luciao de dea Syi'ia e. 17.18. 
desaltat. 58. und Calumn. 14. uber- 
ein; de bist. cser. 35. dagegen wird 
dieseGeschichle wohl irrthumlich von 
Perdiccas erzahlt. Aotiochus, Sohn 
•des Seleucus, liebte seiae Stiefmutter 
Stratonice, die Tochter des Deme- 
trius Poliorcetes. Da er durch die 
Hoffnungslosigkeit dieser Liebe dem 
Tode nahe gebracht war {xartcxXri^ 
X(6c de bist. cscr. 35. ij re XQ^^h 
nufAnay hgimro xai tb atSfACC S$ 
ifiiqfjs^ ifjiaqaivhto de deaSyr. 17), 
überlusst sie ihm der Vater, nach- 
dem er vom Arzte den Grund des 
Leidens erfahren. Das diarev- 
oyra XScS'Qci entstellt hier den 
Hergang der Sache, indem es auf 
«in unerlaubtes Binverständniss 
zwischen Mutter und Sohn hin- 



weist. An den andern Stellen des 
Lucian fehlt dieser Zusatz. 

2. Toy de BatTaXoy Uki- 
$aySQüy von Phera, der von sei- 
ner Gemahlin Thebe, 357 v. Chr., 
ermordet wurde. 

3. 'Ayj iyöyoy-^ldqßdxtjy. 
Bei der grossen Anzahl Personen 

.dieses Namens und bei der Unzu- 
länglichkeit der historischen Nach- 
richten ist nicht mit Bestimmtheit 
zu ermitteln, welche Personen hier 
gemeint sind. 

7. ZnttTtyos nicht anderwei- 
tig bekannt. 

16. 15. 'EQfÄodiOQey (vgl. 
c. 26) ^Uya&oxXia — KA««- 
vinv — ^HqotpiXoy wahrschein- 
lich Lucians Zeitgenossen. 

16. ^ETHxovqaay — Zvia'i- 
xhy s. zu c. 18. 

6* 



S4 



iKAPöMENinnös ta.n. 



Hyoifii, tovg xoixio^viotwag , Tovg dvKoCp^iivovg, rovg 
dctvei^ovzag , rovg dftatrovvrag; olu}g yaq Ttoixikif xae 
navTodoNtri rig rjv tj d-ea. 

ETAIF. Kai fi^v xal recvxa, (o MeviTtrte, xakcjgb 
elxs Xiyciv* ioex« yaQ ov z^v Tvxovcav teQmaXiqv aot fcaq- 
eaxfjaO'ai, 

MEN, TLavta ^iv e^fjg dielS^eiv, cJ q>iX6x7]g, adv- 
vavov, OTtov ye xai oqäv avra eqyov tjv • Ta fievcot ytecpct- 
haut %(ov TtqayiKJitwv Toiavza eqxxivejo, old ^rjaiv "Ofirj- 10 
Qog ta ETti vfjg aOTtldog' ov fiev ydq rjaav uXanivat "Kai 
yapLOi, €T€Q(o&i de dixaCTrjqia nat iKxXrialai, Tcad-* Sregov 
öi ficQog edve Tig, iv yeixoviav da nevO-iov aXXog sq>alv€tö* 
xal OTB fiev ig xrjv reTiycijv drtoßXsif^ccifu , noXefiovvrag 
UV ecoQwv TOvg Ferag' ote di ^eiaßairjv STti rovg 2xv- 15 
^ag, 7tXav(0(i€vovg stvI xwv afxa^6tiv r^y Ideiv f^ixqov de 
irtiKXhag tow 6g>9'aXfn6v ani ^ateqa Tovg uilyvTtxiovg 
' yeisqyovvTag aTteßXaTtov. xcri 6 0oivi^ de ivBTtoqeveTo xat 
6 KiXi^ iXrjaTeva Kai 6 uicmtov ifiaoTtyovTO xal 6 ^A&rj- 
17 vaiog idiycd^eto» aTvdyiwv tovtcov vtio tov avtov yivofie~2!0 
vwv XQOvov, üqa ooi ijdrj irtivoaiv, OTtölog xcg 6 ytvy(,€cov 



1 

5. xaXiSff ^^X^ »®^ wäre 
schon S wie Cbaroa 1. xal /x^y 
X «A(Jf elxf^f ixei^djy yovv es ^€- 
fiy^<r&ai. Vgl. zu Nigr. 10. 

6» ov xriv Tv^oveay T€^^ 
nü}X^y, nicht den ersten bestea 
Genuss, d. i. einen ausserge- 
wohnlichen Genuss. Fugit. 19. 
hnovau vnb r^g Tv/ovaiig «i^ 
Jiag ini^iffn — ^;jfoAv. Vgl. Herod. 
I. 51. <paol di gjLLv JtAffol &io- 
doSgov — tqyop elyai • xal ky<a 
^oxito , ov yaq To avytv^ov 
(palytTai fjtoi (Qyoy slyai.- 

naqeaxij oO-äi medial. Pa^ss. 
wie c^ 29. S. zu Gall. U. 

9. onov ys. S. zu c. 9. 

€Qyoy riv wie wir: ,es war 
«ine Arbeit*. 



10. ot« ^maiy "OuriQog 11. 
XVIII. 490 ff. 

11. ov fjiky adv. ,an dem ei> 
»em Orte'. 

1^ ky yetroyojy, S. zu c. 8. 

14. ff r^^Tcrexv^^ die Geteo, 
ein tbracische» Volk. 

TfoXefiovyraff «y e(6^ü}y» 
S. zu e. 2. 

19. xal 6 Aax(oy if^affvi" 
^ovwo. Vgl. Anach. 38. fjii/uyfjao^ 
^y noz€ xal is^ Aaxedaifioya eXd-rjs^ 
firi xatay%%d<sai. — /AccXiara }}y 
oQ^g fxaüT iyovfiivovg niTovs- 
im ita ßiafA^ xal tti/accti ^vofAi- 
vovg. 

17. 20. vno Toy avtoy — 
Xqoyoy sss sub idem iempus. • 



iKAP 
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4>vtog i^faiveto. wcrteQ Scp «* Tig fraQixcTtieafi$voQ mwU 
Xovg xoQ€vvdg, piiXli>v de Ttokkovg %ofoig, %nuTU nqo9^ 
Ta^€i€ Ttüv ^donwv , exqitTqf tijv üvv(pälcip äq>i¥tu idi&p 
IfdHv piikog* q>iX&vi^oviii$^v üj kxaotov xal vi Xdiov 
5 ftefcdyovTog aal roy nlrj^iop ineqßaXiGdtu Tg fieyak^o^ 

ET AIP. IIctycATtaüiv y c5 MiviTtTts, ^tcyy^koipg^^ 

10 MEN. Kcd /w^, «5 eväiQC, roiovrct mca^eg eloh^ 
iitl y^g x^Q^^'^^^ ^^^ ^oiavTtjg etv(XQfio(f%iag ^ tmv €fp^ 
^Qiifnav ßUg awrevomtai^ ov pAvov inK^a qi^^yyofihtav 
CikXa, aal apo^ioiwv %ä ay(T^jjtata ntdl tavctrfia ytivovfilhi^, 

thxoQfjyog aTtelaof] vijg oxrjvijg ovx€ti dsiGx^&t kiywv* tovp^ 
'TBv^ßv di 014010t. irtavteg ijdr) üitxmwvtegy omtizi ttjv 
"CvfifAtyfj ixelvriv xal azecKtov (^^v aTt^iovreg* dll^ 4» 

' avT(p ye nouikifi xat TtoXveiäei t^ d^^ax^ nawa pi4v 
Y^i'Oia ÖTjnoiid'tv tjv t« yiyvofieva. (Ltaliota de in ixei^iS 

^votg iftffU ftoc yeXav rolg mqi ytjg Uq(ov iqiCpvai xm 
Tolg fiiya q>qovovoLv int ttp to 2ixviiviov nediov yecjQ^ 



Xoff, Aas «lein Vo^herg^hendea 
tSq« üoi knivoiW anotog rtff 6 nv* 
Kkwv ovToff ifpatPtro htzu ergan*- 
zen: ,, der Wirrwarr war etwa der 
Art", w i e wenn . . . ; ä^ne^ ßy 
efaiieVb., wie de bist, conscrb. 27. 
^^nso ay €i tig^ rov Jw — ro 
f^kr ikoy xaXXos' — ju^ ßXiTtoi «^ 
Tov tfnono&isv df t6 t€ ev^viQ- 
yh ^Mt Tu €v^üToy ^ctvfMaCot,' 

naQaütrlaafisvos —enei- 
T a. S. zum Brief an den Ni^rin. 

10. Ol inl yiig ;(0^€VTec(, 
die Menschen. 

12. tpd-iyyofiiytay. Der Ge- 
gensalz lieget in ax^juara und xi- 
yovfdpwy. Wie der Gesang {tp^ey- 
yofjiiyfay) ebne Hamonie« so aueh 



die Tanzbewegungen widerspre- 
icbend, ohne Einheit. 

13. rar C)[vifAaTii die efaizelMiki 
Stellungen der Choreuten, so wie 
die durch harmonische Verbindung 
derselben entstehenden Bilder, wef 
ehe dtH*ch den: Tanz dar|e^eslellt 
werden. Vg^. c. 29. 

14. «/^e CLP — nneXaif^. S. 
zu Gall. 8. 

15. Tot)yt£vd-€y, S. zu Gall. 
11. 

17. «AX' n s&d, Rückkehr zur 
Erzählung, von der ^r dnreh den 
Vergleich, des inenschlichen Lebens 
ttit einem nnharmoiitsch singenden 
dnd tanzenden Chore abgezogen 
worden war. 

18. 21. ro Sixvioyioy ne- 
dioy^ durch Furchtbarkeit ausge- 



86 



ij^poMi^^mnos IB. 19. 



ywv %' MaQaS-cSvog execv va Ttäql Tfjv Olvorjv tj AxaQvijat 
nlid'Qa Y&ctfja&at %iXiar T'^g yovv 'Elladog 'ohfjg, dg 
t6t€ (loi aviod-ev €q)aiv€TO, dcnixvXtav ovarjg t6 fiiyeS'og 
%^zaQO)v xara Xoyovy olftai, 17 IdzTix^ noXXoovri^oqiov ^ 
ijv. waze ivevoow ^cp OTtoaq) zoig Ttkovaioig tovTOig ^iya 5 
q>QOvaiv ytarekeiTtero' ax^dov yaq 6 noXvTtXs&qoxaxog av^ 
ifiv filav züv ^EtcikovqsUov aTOfitov idoycei fioi y^taqyeiv. 
anoßXixpag di dfj xai ig tov IlakoTtovvriaovy elta t^v Xv- 
voaovQiav yfjv ld(jt)v aveiivriod'rjv ; neqi oaov xwqLov, aar 
ovdev qxxKOv uilyvTtxlov nkazvtiqovy Toaovtoi sTteaovK^ 
IdQyeicov Tcal uiccKsdaifiovliov fiiäg ijfieqag, xai ^ijv et 
Teva YöoifiL BTci XQ'^^V ¥'h^ q)QOvovvt;a, Ott daxzvXlovg 
vs €ix€v oxrc^ xal q>tdlag Terzagag, Ttavv Kai enl zovz(fi , 
av eyeXiav. zb yäq Ilayyatov oXov aizoig ^erqkloig xey- 
XQictiov ^v zo ^iyed'og, 15 

19 ETuilP. ^ii (.icncagie MiviTtfte, zrjg naqado^ov d'iag. 
ai de ys TCoXeig, ftqog Jiog, xai oi ävdqeg ccvzot Ttifllxot 
dug>aivoyvo avw; 

MEN. Olfial ae Ttokkaxig rjör] ^vqfiiq-Kfov ayoqav 
iioqotnivai, zovg fxev elXov^svovg, iviovg <J' i^iorzag, Ire- 20 



zeichnet. Dasselbe gilt von Olyor^ 
und Idyaqyai. 

\,0 ivoviv, Flecken in Atlika bei 
Marathon, zar aiantiscbea Phyle ge- 
hörig. 

'A^aqy^ iTi, 'A^agyai attischer 
Demos der oineischen. Phyle. 

2. T^ ff yovy'^XXadoff. yovv 
»zum Beispiel*. S. zu Nigr. 7. 

4. xara Xoyov wie c. 14. 19. 

7. roiv ^EnixdvQ eiijiv ax 6- 
iioiy. S. zu c. 18. Die Atomen- 
lehre, von Demokrit ausgegangen, 
wurde auch von Epikur (Stifter 
einer philosophischen Schule, geb. 
342 V. Chr.) angenommen. 

8. Jriv Kvyoaovqiap y^y 
mit der Stadt Ovgiat an der 
Gränze von Argolis und Lako- 
nien, und desshaÜb lange Zeit ein 
Gegenstand des Kampfes, bis es 



zuletzt in die Hände der Spartaner 
kam. 

tl. fjiiäg fifjiiqtig geschildert 
bei Herodot I. 82. Die Schlacht 
war so mörderisch, dass von den 
je 300 Männern, die Sparta und 
Argos nach vorhergegangener Ver- 
abredung einander gegenüberstell- 
ten, von Argivischer Seite zwei, 
von der Seite der Lacedäraonier 
nur einer übrig blieb. 

12. daxTvXlovff — 6xt(6. 
Lieblingsgegenstand des Luxus der 
damaligen Zeit. S. zu Gall. 12. 

14. ay kyiX(oy wie c. 10. 16» 

To näyyaioy macedonisches 
Gebirge an der Gränze von Thra- 
cien mit Gold- und Silberbergwer- 
ken. 

a VT Ol ff fXBxdXXoiff wie c. 19. 
avzQiff ayd^äai c. 27. und oft. 
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Qovg de iTtaviovrag av^ig eig t^v noXiv* xal 6 fjtiv rig 
v^v xoTtQOv htq>€^€i, 6 di aQjtdaag tco^^sv tj Kvdfiov Xinog 
rj TtvQOv ^filtofiov •S-ei q>€Q(ov. elnog de eivai Ttciq ävrolg 
Korä koyav rov (ivq^rjxfav ßlov xat oixodofiovg Tiväg xal 
5 drjfiaywyovg xcd ftqvTivUg-Mxl fiovaixovg xal q>ikoa6q>ovg, 
xal f^ijv atye TcoXeig ctvroig avdqdai zaig (iv^firpLiaig (AaXiata 
ii^neaav. el de aoi dtmel fivkqbv %6 Ttaqadeiyfia , %o iv~ 
'S'QtoTtovg eixaaat ffj fivQfuJTCiov 7toXi,%el(f, Tovg TtCtXaiovg 
(Ufd'ovg inioxeipat tcjp QerraXcjv* evqi^aeig yaq TovgMvQ^ 

iOfiidovag, tq (laxifootazov q>vXovy ix fivQfii^xwv avSqag 
yeyovozag. irceid^ 6^ ovv Ttetrva ixavaig ewQoro xal xcrr- 
eyeyiXaOTO fioi, diaaeiaag ifiavzov äveTttofATjv 

ddfioT ig alyi&%oio ^tbg ^eta iaifjiovag aXXovg, 
ovfcta oxadtov aveXrjXvd^eiv nai ^ JSeXijvr] yvvaUelav qxo^ 20 

15 v^v 7tqou^evr}f MiviTtTte, q^ijaiv, oVrtog ovaio, Sicacdvrjaat 

19. 6. xal fifiv sehr oft mit 
B«za^ auf vorhergef^angpeDe Frage 
uod Antwort, die hier enthaltea 
sind in olfjiai <rc noXkdxig tj&ti 
fAvqJÄtiKiay ayo^hf i<aQ€(xiya& 3= 
,,Du hast doch schon einen Amei- 
senhaufen gesehn"? — ,,Ja*'. — 
,,Nun in der That {xal fir^r) die 
Städte samnit den Menschen glei- 
chen ...*!. Vgl. X«« f^rjy in c. 17. 
aga iy^uj ngoff Jiog o«a yiyoir* 
ay 1} ^(fij r — nayrdnaaiy — nay- 
' yiXoios %ta tiragayfjiiyri, — Kai 
fi^y'x, r. X, 

9. Tovff Mvgui^oyac — 
ytyoyoras. Vgl. Ovid.V«.627ff. 
Während Aegina durch eine Pest 
verödet war, fleht Aeacus, als er 
an der Wurzel einer Eiche eise 
grosse Schaar Ameisen einherziehn 
siebt, zum Zeus, ihm eine gleiche 
Anzahl Männer zu geben: 

-Tottdem, pater optime dixi 
Tu mihi da cives, et inania moe- 

nia supple, 
worauf die Ameisen sich in Men- 
schen verwandeln. 

Adspido, agnoscoque, Adeunt; 
regemque salutant 



sagt Aeacus 

Myrmidontuqne voeo, nee ort-- 
gine nomina fraudo. 
Die Fabel beruht jedenfalls nur auf , 
einer etymologischen Spielerei, ähn- 
lich wie die von den hörnernen und 
elfenbeinernen Thoren der Träume. 
S. zu Gall. 6. 

13. cfö>iU«r' ig aiyioyoio 
— äkXovg, 11. I. 222. 

20.14. ovno} — aysXrjXvd-siy 
xal i SßX^yij — q>fi<i(yy Ne- 
be nordnung der Sätze anstatt der 
bei uns gebräuchlichen Unterord- 
nung. , A I s . . . , d a^ . . *. Vergl. 
Somn. 3. "AfJia T€ ovy Inijri&uos 
idoxtt fifAiqa tix^rig iyaQvea&at 
xayta naQedtdofÄijy t^ &u<^, • 

15. ovTfog »^ <x £ » parentbjs- ' 
tisch ,m5ge es dir (in dem Maasse) 
gut gehn (wie du meine Bitte er- 
nillst)'; wir: ,ich bitte di-ch*. 
Vgl. de mercede conductis 34. Oc- 
öfjionoXi, (pijaiy, ovTtog oyaio, 
yagty ov (Jiixqay ahotarj (fbg firi- 
6^y ayreiTiojy. Aehnlich im Latei- 
nischen amabo oder atnabo te (,ich 
bitte dich*) anstatt der Bitte das 
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viöiv, Vjv fvfj Tt (piquv iirj, Hgeüßtlavy ttpfj^ tivä oi 
Xcclerti^v med ^öev^iv aTtiyByxat irtaQ ifiov r^ /^u' arteU 
ftpta yäif rjärj, ^3 Mevirt^B, Ttf^kla xal äsira Tta^ä täv q>iXo-' 
a6q>fav ccamovaa^ tHq ovdev bt^^Av ioxt^v eqyov tj Totpiäh 
TtoXvTtQayfioveiv , %ig tifxi xat TVtjXiKi], i] nai dt' rjv Ttro 
mtiap dixoTOf^og tj äfxfplxv^vog yiyyo^tai, xot oi ^iv naT- 
mMiüS^ai {le (paatVy ol d4 Kxxtojtx^v SUtjv htvKi^ifia^ 
0^al Tfj ^fithxaofi, oi ii o Tt av i'xaaTog intvorpjrj, n^vvi 
fioi TtQOtraTtTOvau vä TekBVJoia di Kat ipo (pojg avto xXo-^ 10 
^tftalop T€ xat voikov slvai (äoL qHxatv avta&ev tjKOP Ttxxqu 
Tov ^HXiov, %ui ov navovvat xal TtQog rovTOP fji€ adel^op 
ovia fiöv avyxqmiifixi xod ataaiiaai TtQoaiqov^epou ov 
yoQ hcava fjv avtolg a neqi avTov el^Koiffi tov ^Hliov 
21 ki&jov ctvTov slvai xal fivdgop ötaTtvQOv. . Kaitat noaa 15 
iyco GvvBTtLata^ai avtoXg a Ttgattovai tufv vvxtcjv aia^Qa 
4tat xatOTttvata ol ^€^' ^fjteqav GTLvd-QiOHoi xai avdqddai^ 
tb ßXeiifxa xai to o'iW^ oe^ivol ytal vjtb xiav Idtcjzwv 
aTtoßkertofispoi; Mayw fiiv tavta oQuiaa opiwg Gia}/cä * oi 
yäg '^yoviiai TtqeTtEiv aTVOxaXvxpac xai dtatpfütiaat 1^0^20 
vvxtBQLvag ixelvag dia^qißag yuxi tov vjtb axvjvfjg Ixa* 
aroi; ßiov, dXXa nav tiva Idco avtdiv fxovx^vovta rj xAe- 
Tttovta tj aXXo ti toXfiiaivta vvKteQivwtatov , ev^vg iTti-- 
07taoa/ievr] to veq)og ivexaXvypaftrjv , IVa juij del^w votg 



Yersprechen., das gelöst 'weHe« 
soll , wenn di« Bilie errällt. Wor- 
den ist. 

l. X'iyois cip wie c. 11. 

3. anBig t}xa, wie c. 23. cü;* ctn- 
ayoQtvGttifjii diaanoSfAivog^ ,inude 
werden*, mit dem Particip ^xov- 
ovaa wegen des In dem Worte ent- 
haltenen Begriffes navofxai. 

8. xaTOTiTQOv d£xtir ,wie 
.ein Spiegel'. 

10.7 a TfXevtata, S. zu GaU. 
c. 20. 

15. Xid-cv avToy elyai xal 



fjLvdqop dianv^oy, Melrodo- 
rus hielt die Soane für «Inen glü- 
henden Stein, AnaxiAiaad^ fär.eioe 
Scbeihe, deren laaeres hohl 'ub4 
voll Feuer sei. 

21.21. roy vno ^Hijy^^ kxa- 
*TOü ßioy ,ihr Lehea hinter 
der Buhne* d. i» was sie im Geheimea 
treiben. Vgl.^ Pbilostr. vit. Apoll. 
VI. 11. ro vTiQ oxt^y^ff «tt«- 
^yij axety tH^y64ia€y, (ag- firj iy 
ffoy^Q^ tf^drroi. Dep Raum hin- 
ter der Bühne hi«ss vnoffx^- 
yioy, po^tteeniuvu 



flULpcoiH^mnos 21.^2. 
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nüXlot^ yeQorrag avdfog ßa^Tsl nwywvi xccl a^fj ewa^ 
üxrjfstöyovvvqg. ol di c^iv aviSai 'dtaana^artoptig /le Tip 
loyt^ xat nivta r^oftov vß^^i)vr^g* äo%B r^ «ijv NvxTit 
ffoklwug iß^vhevattfifjv fiBtoinajona mi 7t'0^mti%ißy iV 
he^izvh Tijy vc4^Ufy^v otv yXcittis^ dii^vyov. pLifimjOo %oU " 
^fV9^ vmvii re aTtnyfäkai t^ Au xal nQOO'd^lvQt d^ oti 

utxov§ ixHvovg iT^iXQitfft] xot tov$ diaX&iatxtfvg inieTO*- 

fäufj xat t^v JSvoikf ^taaaxd^ xai ^i/v läKadtjfilixv xata^ 

lO^iUlj; xai natmrj t&s hf roig n^iftatoig diar^ißag* ovzia 

Teg izätvoy tijv krci to£ ov^c^pov, 

15 jU£T^ oXiyov yä^ xai ^ aeXijvrj ßqa%eu fiOL x&^etafmo, xta 
Trjr y^v ijdti &7th(!QV7t%avy, Xixßixßv di tov fjXiop €v ds^i^, 
im Twv wftS^wv naroiiiEvog Tifnmog inhjQtteaa v^ o^ 



1. ßa&ei nwyojyi und aQ€- 
tij, at)bSiig<g VOM irtcax^f*^'^^^f*S' 
, jie sich, balrageo, ^ie es für den 
ladgeo Bart, den sie tragen, und 
für ilt Tagend, die sie bekenneii, 
nicht geaueiDJt*. 

4. iV* alt dir TTiv neQiSQ- 
y^y ttp yXi^TtttV dii^vyep 
, damit ich wo möglich (ckj^) ent- 
gangen^ ;wäi*e*. Ueber die Oon- 
struolion s. zu Nigr. 3^. Das hier 
)»eigefogte ^ drückt aus, dass 
selbst wenn Verhältnisse slaltge- 
fiHiden, «ftter weidien das Ge- 
wndschUe möglich, dennwh die 
beabsichtigte Wirkung noch zwei- 
lelbaft sei« konnte. 

St* fjifj Svyaioy iaji, Heber /a^ 
«« zu ^igr« 24» 

9» trjp Sroay, d.i. die Stoi- 
ker , seg^nftnat v-on der oroa 
TiöixiXtj in Athen, deren Begrün- 
der, Zeno von GiCiam, in dieser Halle 
lehrte. 

Tr^y Idxa^tifilay die Akade- 



miker, deren erster Meister Plato 
in der ' Akademie , einem in d<$r 
Nähe von Athen gelegenen Gymna- 
sium, lehrte ; ursprünglich war der 
Ort dem Heros Akademos geweiht. 

10. 7 «i* iy Tolff n€Qi7rdToiff 
diar^ i ßdff d. i. die Schule der 
Peripaletiker, deren Begninder Ari- 
-sloteles. 

11. BiQijytiy ayoifii mit dem 
Partie, wie das sinnverwandte rutv- 

yetausT^ovfAiytj, ^««D- 
jUitQ. obgleich vom Monde die 
Rede ist Nur der Begriff des 
fittQtlff&tci ist festzuhalten. Vgl. 
das homerische oiyoj^oH yXvHv 
»'ixira^ 11. 1. 598. ßovx^XtXv in- 
novs VL> A» 

23. 14. evd'a ^Iv ikvT€ 
ßofSy ff. Homer Odyssee X. -98., 
wo es sich auf das Lästrygonenland 
bezieht. . 

16. Tjyj^ yijy — änixQvnr^y 
,ich verlor die Erde atii 
den Atigen'. 
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Qccvi^, xai To ^iv TtQCJZOv idoxet fioi, (og elxov, svdvg ellafa 
TtaQievai* ^<fdi(og yaQ ^ftrjv diakad-eiv are i^ ^fiiaeiag 
wv devog, i6v de aetov i^rtiaTafirp^ ix TtaXaiov avwqdnri 
T<p^u' vOT€Q0v .de iXoyiijd/xi]v, wg TaxiOTa xatagxoqd^ 
aoval fi& yv7td§ tyv erej^av nxiqvya TvequKeifuvov. aqi^h 
axov ovv xQLvag tö fiij TtaQccAivdvveveiv eKorcxov TtqoaeX- 
'9'Ufv rrjv ^gav. VTtanovaag de 6 ^Eqfirjg aal zovvofia 
hcTCvd-Ofievog aTt^ei xara aftovdijv q>Qaa(av T<fi du, yxxI 
liev^ oklyov elaeyckijdTjv Ttdvv dediiog xai xqifiwv, %a%a~ 
kafißdvi» TS ndvtag ß(ia avyycad-i^fiiyovg , ovde avxovg 10 
d(pq6vTid(xg* vftBrdQOLtT^ ydq i^avx^ to Ttaqddo^v (lov 
rfjg ijtidrjfjiiag, nah oaov ovdeTto) Ttdvzag dvQ'qiarcovg dtpi^ 
^i^ea&ai Ttqoaedonfav xbv avxbv tqortov e7tteqto(.iivovg. *0 
de Zevg fxdXa q>oßeq(og dqifiv %e xat ziTavtSdeg elg ifie 
afCidmv g>r]ai, 15 

. zig Tto&ev elg dvdqcSv, Tto&i zoi TtoXig, i^de zox^eg; 
iyw de, (og zovz^ ijxovaa, ^ixqov fxev e^e&ixvov vnb zov 
diovg, elazijxeiv de o^aig dxccv^g xat vtco zfjg fieyaXoqxo^ 
viag €iÄßeßqovzrjf.ievog' XQ^^V ^* sfiavzov ctvaXaßdtv anavza 
diTjyovfirjv aagxSg ävcod-ev dq^d/ievog, (og e7tidvf^i]aai/iii 20 
zd ^eziifrqa exfiad'eiv, wg eXd'Oifii Ttaqd zovg (piXoa6q>ovg, * 
tag zdvavzia leyovzcov oKOvaaii^u, wg aTtayoqevaaifii dia^ 

1. (Off Elxoy »wie ich war*. Xxoy t€ xai sigriPixo-y ngoiT" 
Vgl. Tiin. 39. <fv f4£y (rxccnre, w ^ ßXinwy. 

£/€tr. 16. Tis" n6d-€y %\g ay&qtSy, 

2. azB — oSy. S. zu c. 3. Hom. Odyss. f. 170., wo Athene 
11. {«rvjjf^ ,eiD wenig» eini- mit diesen Worten von Telemacb 

germaassen*. angeredet wird. 

1% ^aoy ov^inm, offoyovsss 17. uixqov, gewöhnlicher ^c- 

fAovoy ov tantum non (beinahe)^ xqov oety, wie c. 12. und' oXiyov 

daher oifoy ovdino}, nur noch nicht deiy c. 13. 

(gleich) d. i. »in nicht gar lan- i^i&ayoy »ohnmächtig 

ger Zeit*. Vgl. de merc. cond. werden*, zu unterscheiden voq 

31. cotfr' f| an«yr<ay (oj^qbjff aei aTtiS-ayoy, 

xnl oy ov&£7i(o Ti&yri^ofjiiytfi 18. «j^arifi' ,mit offenem 

eotxccff, Ver. hfst. I. 8. Munde*. 

23.14. d'Qif^v re xal TiT€C' 20. (ag imd'Vfiii^atfjii, in- 

ycSdeff -•- anidioy wie Philo- directe Rede. i 

patr. 22. dQifiv xal riraycSdeff'iyir- 22. «;rayo^€»<ra«/u» — cf«a- 

doSy sprichwörtlich. Vgl. De lucUi antafi^yog. S. zu c. 20. 
4. xovg fjiky iaag>ixyovf4iyovg q> i- 
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OTtdifisvoQ vTtd.TiSv Aoyißiv, elva e§^g t^v inlvpiavaal %a 
Ttteqa xat takka nana fiexQi n^g rov ovqovov^ inl 
näai de Tt^aaed^na va vna Tfjg SeXijvifig irteatakfiiva. 
fieidiaoag d* ovv 6 2^g xaiftiKQOv ifcaveig väv 6(p^v(ov,. 
^ Ti av keyoig, ijprjaiv, ^'Qtov Jtiqi xcrt ^EquaXrav, ojtov nal 
MevittTtog itokfAYja^v ig top ovqovov dvßX^eiv ; akka vvv 
fuv ini ^€vl(f a£ zakovfiev, avQim de, €q)f], Tts^l oiy ijKeig 
X^jiiariaavTeg artOTtifixpOfjiBV, xat apia i^avaatag ißa-^ 
diCßv eg t6 iTCijytaditavoy top ov^avov'' xaigog yag ijy irtt 

10 jßv evxfSv xa^el^ead'ai^ fieva^ re Ttqoiwv avsxQive fis 24 
Tts^i Twv iv tfj yfj jt^ayfiaciav , %ä Ttq&xa fiiv incäiva, 
ftoaov vvv 6 ftVQog iaviv ävcog ini tfjg ^Ekkadog, xat 
sl atpoiqa i^fiäv 6 Tti^ai xeifiwv ^ad'lxsto, Tcal ei rä ka- 
Xava iieiTai nkel&vog iTCOfißqiag' fietä di ijQtita, ei xig 

Vbezi keiTtetai twv amb 0eidiov, xcci dt* ijv alrlav ikki- 
TtfKiev ]A^va%ov Ta diaaia Toaov%wv itwv, nal ei to 
^OkvjUTcieiov aiyt^ iTtirekeuai diavoovvrai, xat ei avve^ 
kijq>^]aav oi tov iv /tiodiivrj veiJv aeavkrpiOTegn i/tei 6i 
TceQiTovrtovarteHQivafiijv, Elrce f,ioi, Mivirtfte, eq>fi, neql 

20 (J« e^ovoi avd'QWTtoc'Tiva yviOfLü^v exovai; Tlva, etffjv, 
deOTTOTa, tj rr^v evaeßeazanrjv , ßaaikiaae elvai TtavTWv 

^ewv; üai^eig ^wv, llgpry. ro de qnkoKaivov avTiJV axQi- 

_ ■» • 

% /Äi)[Qi TtQOff joy ovQ, S. 13. ^fii(3y -^ xa&-iX€To, S. 

zu c. 1. ,bis ich in den Himmel za Nigr. 35^. 

gekommea'. \b.T<3y ccno ^sidiov, Scbn- 

4. fiiXQ, inayei^ T, orpQv- 1er des Phidias d. i. Bildhauer. 
wv. o(p^, supercilium .Gravität*. Zetis wird zu dieser Frage durch 

5. "iZrov ni^i xal^lfpiaX- die WahroehmuDg veraoJasst, dass 
^ rov, die riesigen Söhne des Posei- gar keine neuen Götterbilder ge- 

don und der Iphimedeia, welche schaffen werden. 

den Himmel stürmen wollten. Vgl. 16. ra Jiaüia, Fest zu Ehren 

Cbar. 3. des Z^vg MfiXiyiog, 

071 ov. S. zu c. 9. To 'OXvf^TfiBioy, ein pracht- " 

7. inl^syi^ <re xccXovfisy, voller Tempel des Olympischen Zeus 

auch ini ^€y(ay, zu Gaste. in Athen, dessen Ausbau wegen- 

9. ig To iTttjxotataToy rov Mangels an Geld dreihundert Jahre 

ovQjxyov ,an den Ort, wo man 'sich verzögerte, bis Hadrian ihn 

es am besten hören konnte*. auf Staatskosten vollenden Hess. 

24. 10. fderaiv nQo'ieSy, S.* 22. naiCfiffix^*^»^^ scherzest, 

zu Nigr. 13. ,wie du da bist, ^ wie du dich ge- 
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fidvTig idoxovv avToig xai IcerQog aal rtayta ohag i}v iy^, 

fieotai di Jtbg Ttäoat fi$iv äyviai, 
n&aai d^ äv&QiiniDv ayoi^ai* 
xoft 17 iäiodiiyri %6%b xal 17 ileadr Xmptnqal xal Ttegißls-^h 
ff-ioi TtSaof ^aav, vrto de tov xanvov %wv d-vaiiav aide 
anxßkiftsip fioi dvvatov* i^ ov ii ev ^€isq>oig ftivldnoir- 
Xtav t6 (lavtsiov xMzeaTijaaTOy ev HeQyapti^ ie ib iavqäiov 
6 ^Aaxhqntog xai to Bsvdiöswv iyivero iy &Qff^y xal iro 
' Idvovßidetov iv ^lyvmifi xcd to lAi^^filotop iv ^Eipic^,'ifs 

' inl %uvta piiiß anavxeg ^eovüi xal ftavfffvQSig dvayovai 
xal exoTo^ßag naQiOTaaty, ifii de äaneq TtaQrjßrpcata 
ixavwg %e%i4irjxevai vofii^ovaiv, ar dia ni^te oAcüy ixäfv 
^iciaatv iv ^OXvfinlff. voiyaQOvv tpvxfOTiqovg av fiov xovg 
ßw^ovg idoig %iov lUdriOitog vofiiav 1] tüv XgvoiTtnov 16 

^^ ovXXoyioiAiov» Toiav%* atta öu^iivieg d^ixvovfie&a ig 
zo xwqiov, ivS'a eSet avzbv xa-d'S^ofisvov diaxovaat xcHv 
eixwv,, 'dv^ideg de ^oav e§fjg, %oig atofdloig zwv q>qedzwv 
ioixviai, Tttifuaza ixovaai, xal naq exctatfi d'QOvog exeiza 
Xqvüovg* xa^iaag ovv eavzbv iril %ijg Ttqwztjg 6 Zevg xal 20 



habsl'; d. i. »offenbar'; du hast das 
Wesen eines Menschen, der seinen 
Scherz treibt. Vgl. Pseudosoph. 1. 

3. fd£^Tal iff J40f — «70- 
^ai aus dem Anfang der 4>atv«- 
f^ieya xtcl Jtoatjfjula^ {d, i. Stern- 
erscheinuagen und Wetter- 
ze i ^ h e n ) , «iaes astroneBiischea 
Lehrgedichtes des Aratos aas Soloi 
in Cükiea, um 271 v. Chr. 

5. ^ Jllaaio Elis, wo die Olym- 
pischen Spiele gefeiert wurden. 

9.70 Biy&id€ioy das Heilige 
tbiHii der B e H d i s, der Uiraci sehen 
Mondgotlin (Ariemis-Hekate), deren 
.CttJtus schon im 5. Jabrh. v. Chr. 
von Tbracien nach Attika einwan- 
derte. Man feierte ihr im Piräus 
jährlkih ein Fest {Btydi^eia). 

TO l4yovßid€iey Heiligtbam 
des AQubls <M«nscbengeslait mit 



einem Hundekopf), <des Sohnes der 
Nephthys und des Osiris. Auch 
sein Dienst wurde in Griechenland 
und Rom aufgenommen. 

10. *AQT€iLi(aioy, Tempel der 
Artemis. 

t3. diic niyre — irdSy sin- 
gulis quinqve annit. 

14. tpvxQOtiqovs* ^vxQSg 
obne (Opfer-) Feuer, daher frostig; 
bier doppelsinnig. 

15. TiSy llXdrtoyQS y^fiCDy, 
eine Schrift des Piaton. 

riSy Xgvainnov avXXo- 
yiüfÄtSy. Chrysippus, Nachfolger 
des Kl^anlhes in der stoischen 
Sobale, aus Soloi ja Cilicieo, ans- 
gezeichnet durch Scharfsian und 
dialektische Gewandtheit; erblühte 
um die Mitte des 3. Jahrb. y, Chr. 
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di JtavTaxo&€P r^g y^g iimpoqa neu ftömlXct. avfutaqa'* 
%tnpag yoQ nal avtog innlnoovoy Sfia %Civ m%<ßy. ^0etv di 
xaiaide, ^ Zevy ßactlsSatti ftot yivoiro " w Zw, ta )e^ju~ 
% ^iva fioirq>vyat xai ^a dxoqodtt* ai S^aol, tov nötiget fio$ 
Tor^^ecüg äftod'avBiP* 6 de tig €q>fj* Ei^e %hfjQ4yif0(Jt^otxifii 
%^g yviHit^g, eX&s XaSroifii inißovXeiaag r^ ad^hp^,. 

xiov nXsovtiov di & ftiv ßoQsctv .rjvxevo BTCircp^vaeLiy 6 öi 

i^ v&fov' o de yefüQyig ^ec ve^6v, b de nvai^evg ^kiop^ 
iftaxoviüv di 6 Zevg uai "i^v evxfjv kai6%riv mqiß&g i^ 
va^iov ov Ttärta vTCiapfevfOy 

aXi^ eteqov ftiv edüme fiem^q, fksQOP df' avivevae* 
vag ptiv ' yaq dmakeg tu» evxä^ TtQoauto avto dta vßv 

i^ atofiiov nai ini ra de^iä xavmd'et (peqiav, tag di ävo^ 
Giovg dtaqwixovg Qv&ig aniite^nev aTcoqfvwv xaToi, %va 
(jtrjdi nkTfliov^ ydvoivTO %ov cvqa¥Ov* ini fii£i$ de %ivog. 
evx^g yiat djtofovrrct avtöv id^emfufs^v dva yaq avdqiip 
tdvcevzia evxofUvuv scoi vag iaag S^voiag viti0%vovfJkeviav 

Kjovx elxev OTtoxeqip fiaXXov iftivevöeiev aitüv, ätne dif 
zb *A%adri(iaXiiOv ixeivo inenovd'ei xai oidiv %t anofpiq-^ 
vaa^ac dvvaxbg ^v, äX)! coOTteQ 6 üv^^wv inelxev IVe xori 
duayiinveto, inel di ixavüg ixqfifidtiAse talg evxctig, ini 26 
Tov i^fjg (xexaßag d-qovov xai %^v deweqav dvQida, xora- 

25 wxpag vöig oqxoig iaxoXa^e xal Tolg ofivvavau X9VM^^^^^ 



25- 4. r« XQo ^fjtvd fioi 
wvyai. Der loinitiv druckt den 
WuBsch aus. Vgl. Hom. II. VII. 180. 

Tu&iog vloy, 5 atjoy ßuccik^a 
noXvxqvnoio Mvtt^vti^, 

13. aAA' €TtQoy — ayiy6vaf, 
Hotti. II. XVI. 250. 

15. (fiqtoy. Vgl. c. 27. 

2\.T6'Ax(x&fjfiaixby ixctyo. 
in €7t 6 yd-fi, iDSofern die neuere 
Akademie sieb zur skeptiscben Rich- 
tung hinneigte, in der Ueberzeu- 



gung, dass man nicht zur absolu* 
ten Gewissheit gehingeo^ soo* 
dern nur das Wahrschein" 
liebste zu erkeonen vermöge 
(Probabilismus). Die Aehßlichkeit 
des Znstandes beruht also auf der 
Unentschiedenheit, Uagewissheit. 

22. ^fineg 6 JIvQ^aty jTrcr- 
Xey aus Elis um 340 v. Chr., Ur- 
heber der skeptischen Schule, 
deren Anbänger die Ueberzeugung 
haben, dass man sich jedes be- 
stimmten Urtheils (Dogmatismus) 
enthalten {knix^iy) mfisse. - 
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IKAP0M£mifi[02 26. 27. 



de xal TOVTOiQ xal rdv ^EnvKoiqetov "^EQfxoötoqov €7ti%qlxpaq 
^iBt&MxS'it^eco S7tl TOP : €§^g d-qovov xXffSoac xat q)^fj,aig 
xai olwvoig Ttqoae^wv, eh^ eH€i9'€v iTtl z^v twv dvaicHv 
Svfida fisTtjet, di^ rjg 6 naTtvog ävtcjv aTt^yyeXXe t^ Jii 
Tov -dvovTog knaoTOv novvofxa* otTtoatag de tovtiov TtQoa- 5 
ixazTS Tolg avefioig xai talg äqaig, a dal ftoieXv Tij- 
fAeQov Tcaqa 2Kv^aig vho), Tta^a ^ißvaiv acT^aTCTSTco, 
naq^ "EXXrjdi vi^etia, ov de 6 Bo^^äg .Ttvevaov ev ^vdi(f, 
ov de a Nozog tjav^iav aye, 6 de Zeq>vQog xbv Iddqiav 
diaKVfiaivetw nat vrjg x«^ap?5 oaov f^edifivoi xlXtoi dia- lö 
Gxedaadn^Tfoaav vtzbq KaTtnadoxiag. ^ 

27 Idftavtwv de ijdi] cxedbv avti^ di(ifxi^/Liev(ov artTJeifiev 
ig t6 avpiTtoaiov deircvov yaq rjdij xaiQog 'qv xai fie 6 
^Egfiijg ^aQalaßcjv xcerexliye Ttaqa %bv Iläva xat tov Ko- 
Qvßctvta xai tov ^Idxziv xai %bv 2aßa^iov, Tovg juevolxovg 15 
tovTovg xai afiipißokovg d'sovg, xai agzov de 17 Jri^rjzi^Q 
TtaQsixs xai 6 /Jibwaog olvov xai 6 '^HgaxXijg xQea xai 
fivqta r lAtpqrodhri xai 6 Ilooeidtüv juaividag, Ixfxa de xai 
T^g äf^ßQOoiag ^QSfia xai tov vexTaqog TiaQeyevofurjv* 6 
yoQ ßeXTiiSTog Tavvfirjdrjg VTtb (piXavd'qwniag, ei d'eaaavtt) 20 
anoßXenovTa not tov J'la, xoivXrjv av tj xai dvo tov 



c. 46. 

2. xXtj&oai, verineinle Götter- 
stinimen, und tpi^fiaig Meoschen- 
sthnmeD (Orakel), die als prophe- 
tisch gellen , und denen , zumal 
wenn sie unerwartet oder ohne 
wahrnehipbaren Ursprung das Ohr 
berührten , vorbedeutende Krafl; 
beigelegt wurde. 

3. oliavoXg, bestimmte Vögel, 
aus deren Flug, Stimme, Sitz 
man der Götter Willen glaubte deu- 
ten zu können. 

TiQoai^toy absolut, sonst oft 
mit yovy. 

10, oaoy. S. Call. 12. 

27. 14. Toy KoQvßayra, 



Priester und Geliebter der Cybele iu 
Phrygien. Vgl. deor. concil. 8. «AA* 
6 *Attis y€, tu Z^v , xai a Ko- 
qvßas xai 6 ZaßaCiog nod-ty 
^fXiy ineia£xvx},i]&tjaay ovioi; 

15. Toy''ATTiy, ein Phrygier, 
führte in Lydien den Dienst der Cy- 
bele ein und wurde nach seinem 
Tode in den Tempeln der ^Cybele 
gemeinschAfllich mit ihr verehrt. 

roy SäßdC^oy, eine phrygi- 
scbe Gottheit, deren Dienst sich 
später mit dem des orpbisch-thra- 
cischen Dionysos vereinigte. 

usT oixovs, inquüinij die nicht 
volles Bürgerrecht besitzen. 

19. ^Qif^a 'im Stillen.' 



I&jlP0ME]VIim02 27-^29. 
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keyei, xai avvog olfiai na&aTteq eym tanei ted^eoLfiivog, 
ovTB GLXOv edovaiv ome nlvovaiv aid'OTta olvov^ &XXa t^v 
afiß^oaiav naqaiiiS^BVTai xcd zov viKvagog fiedvaxovzai, 

^ 5 fidXiGTa di ^dovT(xi üLTOVfievoi %bv in twv ^aiwv xaTtvdv 
airfj' 'Kviofj avBvrjveyiiivov xat Tbatfict di %öv e£^6tW> o 
%olg ßwjxolg oi ^vavTeg fteQixiovaiv. iv di t^ öei^v(p b 
T€ IdnokXuiv inid-aQiae xal 6 2aikrjvbg m^doKa wQx^aato 
xccl al Mbvaai dvaataaai T^g t€ ^Hüiodov Qeoyovlag ^oop 

10 i^fiiv wxl v^v 7tq(jj%r^v i^rjv %wv vfiv(if)v tuv üirdagav. 
xaTieid^ TcoQog fjv, ävBJtotvof^ted'Ct, dg etj/^^v ^Tiaazog, hcavcjg . 
iitoßeßqey^ivog. 

akXoi fiiv ^a &eoi te nal aviqeg iTtTto^AQ^vOTal 28 
Bvdov nawi^toi, i/ai d^ ovx €X^ v^dvfiog VTtvag* 

15 äveXoyi^of^fjv yoQ Ttokkä fiiv xai aXXa^ fxalkov di iKCiva, 
Ttüpg ev Toaovtjffi x^ovift 6 IdTtollojv oi g)vei Ttuiyiava, ij 
nwg yivBTat vv^ iv ovQav(^, tov r^Xiov notqovTog ael xai 
ovvävfaxQVfiivpv. %6xa. (jtiv ovv ftiKQOv %i xaridaQ&ov^ 
staS-ev di diavüazag 6 Zavg nqooit-azxa nrjqvTTeiv imkrj^ 

20 ai&v. naTteiäi] naQ^oav aTtavteg, aqxevQi. kiyaiv T^vfiiv29 
alziav %ov ^vvayayecv i/Aag 6 x^^^bg ovTog ^ivog naQi-^ 
Gxrizai' nakav di ßovXofievog v/iuv xoivoiaaa^ai nagt tcü'I' 
g)t.Xoo6g)(ov., fiaXiGza vTtb %^g ^aXi^vr^g Kai wv £x,aivfj 
fÄe^cparai ftqozqaTtalg ayvcov firjuii;^ i/ci TtXiov Ttaqa- 



1. tp4Q(oy eilends, scbDell. 

mg "OiAHQos nov Xiy€i. 11. 
V. 341. ^ 

6. avrß xpiüj^, mit sammt 
dem Feltdampfe. S. c. 18. 

H.xoQ^axa, ein ausgelassener, 
der griechischen Komödie eigen- 
thümlicher Tanz. 

9. *H ai odov aus Askra , nach 
Hoiner der älteste epische Dichter 
(zwischen 900 und 800 v. Chr.). 
Sfoyoyia ein noch erhaltenes Lehr- 
gedicht vom Ursprünge der Götter. 

10. rr^y n^iarriv ^d^y - — 
JIiydaQov, dieselbe Ode, die 



Gall. 7. durch iy ciq^^ evd-vg rov 
ßißXiov bezeichnet ist. Pin dar, aus 
Theben (geb. 521 v. Chr.), beruiim- ^ 
tester lyrischer Dichter. 

11. wf elx^y. S. zu c. 22. 

28. 13. aXXoi fjiiy — vnyog, 
Hom. 11. zu Anfang, wo es im 2. 
Verse heisst: 

Jittd^ ovx e^s yridvfjiog vnyog. 

16. ov q>v€i nioycjya. Apol- 
Ion wird stets jugendlich darge- 
stellt. 

£9. 21. 7i«^^<r/i7T(x». S. zu 
c. 16. und Gall. 13. 
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iKAFOBOfiBHiisos 2d. aa 



71^6 TtaXXov Tfp ßiq} mtftQkciC,6Vy aqyov, q)tX6vei^ov, ycevoda^ 
^ov, o^vxoloy, VTtoXixvöVy vnofnnQOv, vexv^taii^vöVy vßQetog 
ävaTtlecDv, Tiai %va xaS*' ^'OfirjQoy U7t(a y,it(6aia3i ax^^ 
otQOVQfjg*^. oviai xoivvv e\g avazrjfia^a dtatQe^evctg xai 5 
diacpo^ovg Xoyfov XaßvQiv^ovg iTtivmjaavz^g, ol fiiv ^xifü- 
xovg (ivojÄCoiaaiv , ol de uäTtaStjfiaixovg', ol de ^Etzikov^ 
Qeiovg, ol de ne^iTtccrrjJixavg, xat aXXa tvoXX^ yeXotdzeQa 
^ovTiav' STteixa de ovo^a aefivov t^v aQerijv neQid-ifievon 
x€ii vag oq>Qvg enaQovTeg xat ndycDvag eTttauaeafievoi 10 
TteQie^ovtat iTttnXaOTqf oxr^ficcri xaTarcTVOTa ijd^i] fteqi^ 
axeXXovzeg, ef.i(peqeig fiaXiaza xolg xQayvxalg Ixaivoig vtvo^ 
Tcq IX alg, cov tjv aq>eXr) xig xä nQoafaTtsia xal x^y x^vdo/ra- 
axov' iKßiprjv (FxoXijv, xo xaxQcXetTvofxevov eaxi yeXoiov av- 
'^^iiftiov hnxit ÖQax^iiov eg xov dywva f,iBfxiad'iaf4.ivov^ 15 
Z^^xocovxotde ovxsg avd^dmov fxev aTtavxMv xaxajpQovovai,^ 
neql d'€(ay de äXXoxoxa dve^eQxovxoti xai ovvdyovxeg eve^ec-^ 
Ttaxtjxa fteiqaxia xtjv xe TtoXvd'QvXrjxov aQßxijv T^ofy(^- 
dovai xai xäg xwv Xoyiov ano^iag exdidaaxovai, xcct n^og 
fiiy xovg ^^fjxäg xcc^xe^iav aei xai aioq>^avvf]v BTtaL-- 20 



4. xad^V/jinQoy, 11. XVIII. 
104., wo sich Achilles nach dem 
Tode des Patrokles so oeant. (Jeher ^ 
TSittTcc s. zu Nigr. 7. 

6. Ztm'iüovg — negmarti- 
Timovg. S. zu c. 21. 

9. rovttav ,als diese Nameo*. 

opofict 0€fJ>y6y j^y age- 
triv neqid-ifji^yoi, Sina: Sie 
verateckea sich hinler den ehrwür- 
digen Namen der Tugend. Der 
Ausdruck {nioi.&isd-ai oyo/ucc) \si 
von der Maske {riQoaiaTioy oder 
TfQoaaiTteloy) entlehnt, die um das 
Gesiebt gelegt wurde. S. zu 
Nigr. 11. 

10. jcte o(pQvg knaqayzBSs 
der Gegensatz von fjLixgoy iTiayecs- 
TtSy 6(p^iay c. 23. * 

intonaadfiey^i ,nach- 



schleppen*, scherzhaft uql die 
grosse Länge zu bezeichnen. 

gemachtem, erkünsteltem Aussehn*, 
im Gegensatze zu ihrer wirkliche» 
BeschatTenheit. Ueber c^^fjia s. zu 
c. 17. 

13. rjv jf gvffona^Toy — 
aroXijy. S. zu Nigr. 11. Vgl. 
Necyom. 16. rjjy y^vconaaroy 
ixeiytjy sffihijra xal jo ngo^rundo»^ 
ano&i/u^yoe'. 

80.18. r^a^fjKfoveri ,macheo 
sie zum Gegenstande der Schau- 
Stellung, fuhren sie auf wie ein 
Schauspiel*; Gegensatz zur-wahren» 
echten Tagend. Die praktische IIa- 
brauchbarkeit der Philosophen ist 
es vornehmlich, die er an verscbie- 
denen Stellen geisselt. 
\^.T&ff T diy Xoyioy anogiaff. 



^ 



> 



BCAPOMBinilllOS 30-32. 



9% 



f. 



ka^^ eaptovg yepofievoi, tl av Uyoi 'tig, oea fiiv iaSioV'^ 
atv, 9ffa di ag>QodiOia^ovatv, OTtfog de TtßQiXelxovo^ tm 
oßoXühf TOP ^VTtov; to di n&mm deivazatar, Sri fifjdir 
5 avTol iiiqtB ycoivov fii^e idiov iiti^eXoSweg, alV äi^äi^i 
xal fteqivioi xad'eatßtag 

oiV« Ttov h TtoUfjLifi iv€tqi^iOt wi hi ßtnji^, 
Bfiwg rßv aXXtay xarrjyoQOvai, xai Xoyavg %ivag ftiK^f^vg 
.avfig>OQi^a(xvT€g xai XoidoQtag Tivag h^ABiiaXetifjxiixeg ini- 

lOTifxwai aal oveidiCpvai toig nXfjalov, nai ovtog ctivßvva 
ftqäza q)iQead'ai doKci, og av fjieya,Xoq>unfito%6g %h ^ Hai 
l%a(iiikcttog nal TtQog vag ßXaa<pf]filag 9-qixav%a%og. xaisoi 31 
%ov diceveivofievov av%üy %al ßowrea xat utattifOQWwa 
rcui' eiXXaiv rjv egt], ov di d^ xL nqavcwp tvyxonf^t/g, ij %i 

15 g>d}ft€v TtQog d'Bwv 08 TCQÖg %ov ßiov avvteXüp; ^pultj 
avy el Tcc diTcaia xai dXfj&^ 9iXoi Xfyeiv, h%t nXüv fiip 
^ Y&oqyiiv ij ax^aveiw^ai ^ viva vixinjv fiettivai neqas^ 
%ov elvai ^ov donei, %&iqaya di xal avxf^w xai tffvxQO^ 
Xovrß xat awTtodrjtog tav xBifiävog nßQidnxofiai, xai 

20 äoTteq 6 MSfiog ta vnb %(av aXltav ytypofi^va avKogxjtP- 

tw' xai el ftiv Tig wtlH/ivfjxe zßv nXovaiiov noXvreXwg 

ij etalqop ^ei, tovto TtoXvftqayiiovtä "Kai ayavccKi^ß, ei 

V di %wv q>LXwv tig ^ kxaiqwv ytccromeiTai voaßy, iTtutov-- 

Qcag %e xat d'eqaTtelotg deo^evog, äyvoß. toioivra fiiv 

25 itniv ^fuv, ä d'eol, Tovta vä d-qifiiiona* oi di di] ^Ejti^ 32 
xovQeioL avTwv Xeyofievoi ftaXa d^ xat vßQurral elai nai 
ov fieTQlwg ^fiüv nad'OftTOVTai flirte iTttfieXe'iad'ai tßv 



Spitzfiodigkeiten, aas denen man sieh 
nicht heraushelfen kann. 

4. ro dk napTtoy dnvoTtt" 
ro»'. S. zu Nigr. 4. 

7. ovtB nox — kvl ßovXg. 
Hom. 11. II. 202. 

Sl. 13. ^or dkaTBivofiiVQr, 
Vgl. tmiQdiax^iy^a^ai s. c. 7. 

18. av/ficJ (Sehmntzig, 
strappig sein*. Auch das ge- 

LucianU. 



horte mit zu dem scheinheiligen 
Bettlerstaate der damaligen Philo- 
sophen. 

20. oicntq o MiSuof, S. zu 
Nigr. 32. 

82* 25. ^^i/i^oera, Gezücht*. 

oi dk 6^ MTtiXCVQtiOi — 

^q^nivunv Xiyoyre^. S. zu 
c. 9. 

7 



'06 mAPomasnm&i<^3^m 

acn;s %ov ^ivov %d'ig dirjyovfxevQV^ yw^p^rf^amoisßovXai^ 

%^^of) ig^mitßdffet&Qqy, ig iöv.\Td^afföv tag zovgJ^l- 
'fionn^.' ^vxl&Pidi&^'Zwg av&ig n^qce/y^iXixgy^Eisnäi 
^txßvU'tl^Q ßovX&^Bf^Bqnj^ xo6 iTsävTeg irtiTQtif/ovzai avtfj 
"dic^essriH^y \ ftXijr w ys yvv elv'ai ov •ß^ifÄig xokaa&ijpai 
fi^tf^" lsf&fi9)viw yd^ iaziV', ^g iot&, /najvijv TovTtov^ep- t^ 
riifm^^^ab ^dtj^tijr'hcexsiQiaV'n^ ig »^awc 

^^ ^^X^M^^ ^(l^S KCmoh x^ccT^g UTtohovvzab %^ PfiB^^a^ 
iiiiffi^iCBQXzvvf^i^' i'> i"'^- ■•• ^ ^ •• ^- ••••• '-'t 

^ wxi .xvavijji&iv in^ dcpqiüi 4'€vae KQOviwvy 
34-^«0r^' M9y{^mov txjnkay^tj^ fwi -iJojccZV neqi^ai^e^Vi 
-d'A^W^tt^Tav'^Ä» «r«T€^ct, &a |ui) xai avd'ig ^dijTtovi, 
"bnb tov^ ^Effiüv ig^^t^v yfjv ^azevexS^vai Ti^pcs^op, xq^t 

- . . ' ^ - ■ . • r ' : « V ^ ' ! : . ■ • ' . . \ « .. . i ' • . ■ • ■ ; 

. JS^'^^t« .v.r.Q ßoTQijii^lRov, ein . sifixaf f^^X.'^ty x6 y§ vijy ä^^ 
Abgrund in i^lDQD, in welchen Ver- Galf; 11. 
' 1)l»eci!ier ^stö^z»'^!rf4i!t^. ' . ^ 15. \^€^o^i7i>/a JAl WöitfesUn 
. Ä" T^,»? '^.^^^A\Q9^ Vgl. Hojn, ,,Sipn^ jedefc^stliclje Zeit. .seU)Sl die 
ILVin. IßiGf, . ßicli über die Gränze eines Monats 

, QovveQoiyra fxrivviv rovr (ov tBtrdQiav^ 

t^Xb fAaX\ ^x*' ß»^^<^oy vno hier wobl die Winterszeit ge- 

- » ; ' x^op6s JtfTt pf^s&Qöv'' 'mieiiit« wäbrend deren Zeus nipS^t 

'|j>^«^ irtdif^ccai re nvXni xttl zu donnern und zu blilzeof pflegt. 

^dixsog ovdoff ' Vgl: ^If Vcara' -^ ^TMAo^yra« rtß 

ff y V ^ a j' o ff I ffi' \ ' 16-: I.X€j|f >£ e (> « « Waffenruhe; die 

^ -^ '^yrÄ. y«/^f. während der Festaeit statttufi»den 

19. \Mn Cr Q'C^tp V T ex i passiviBch. pflegte, daher wie hier , Ferienzeit'. 

' tiirg ^i« AcW^e^egi Si m'C'Vil. lö. ^ — rcvö« K^ oVi »K 

•14. V«' y« *£»•*>' «II' W* öÄb/r« HoÄ. II. 1. 528* , ' wo Zetfs in 

yvy wie ad Saturn, 'l. av yh^ sehwärem Zorn gesehildert. wird. 



IBLitOMBUffittOi 34. 



öd- 



S fiift tctfyta üreäv ÄiekMB thv &vXko^ov, ifxi ä? 6 iCvA^ -^ 
XrjviOQ Tov de§töv ^TÖg äftöxQ^f^aaag neiQt eCTiigaP jf^eg 

evotyyeXtovfi^og. 



Der Coiitrast cHeser Worte mit 
dem v^Fber^flheBideff milden Be- 
schlüsse erhöht ihre komiaehe Wir- 
kuDg an dieser Stelle. 

8(1. 1. To.y avXioyoy dem 
Sitiae nacb =» hxktjtriap. 

6 KvXX^yiosr Hörmes, soge- 
nannt von KvXXajyVi, einem Gebirge 
des Peloponnes an der Gränze von 



Achaja und Ariiadien, das dtem^ei^ 
mes heilig war. * 

3. €£ zoy KBQ'ec/4€ix6v,gro9r 
ser Plat^ in Athen; es gal^ zwei 
dieses Namens, einen inl Innern 
der Stadt, einen ausserhalb der-^ 
selben. ' 

5. iv r^ Jlotxik^, S. Ztte.21< 



Verzeichniss der StöHen, in welchen von der njeuesten 
Ausgabe ven Jacobitz (Teubner 18527 abgewichen 

worden ist 



A. Auf Grund handschriftlicher Auctorität. 

I 

(Die ersten Worte enthalten den Text von Jacöbitz, die folgenden den dieser 
Ausgabe. Die Handschriften sind nach der grössern Ausgabe Ton Jacobitz 

[Leipzig 1836~i>4i] bezeichnet, v k= Vulgata.) 

JTigi'inus' c. "3. i^(ovP sldivai ri ts 'o ngdttoc = rjlt' €l<f. ofiri 
rtQucrtol D. c. 16. i(3v' <fl tqrifios o x<aQog yevofurog ^i\prig aet mf4' 
n%a(A&^ö$ » r. &, i, 6 ^(3q. yey. Mag asi mfinX. K. T. c. 25. ript 
ttiSy XdXi&Ttoop BVKaaöfity ; = r(vi nSv xciXcSr elxdaöf4€y'; M. Q. c 30. 
oe fJtiy la&^Tocg iavtotg xs^teicyteg CvyxäTätpXiysdS^ai , ot 6* ccXXo xi 
nSy' TittQh Toy ßloy ri/ultoy ■« ot fiky ia^tjrag xsX, (tvyxataqf^iyE- 
ad-cci tdty nccQcc vhy ßfoy ri^/iul' mit allen Händschriften, c. 35. d yccQ 
Tt &kX dr:: d yd^ toi M Q, c. 36. aniUtn&f^^ 
UfX^Qog ^oX^g «= oTt' id^vq&g ifXßoX^g v. 
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< GiiUttS c. 2. $ Jaidfayii avToqmyoi Ificcyriievo «■ i$<m£^ nark 
i ^fiy^S iy ^(oMy^ adTotpwyo^ ij/LCivtivBXO v, c..3. "Axove. roCvvy, 
nagado^oraroy üoi, Xgyoy ev ■ cid* ozi Xiyot s=^ '^xove xoiyvv naqa- 
do^oTOToy <Toi €v old' Sri Xoyöy Ä (Gorlic). c. 4. h nivre Irjj 
fAfj diaXiy€ffd-a$. JAEKi Ttf^« dijra xax€h^ m=z [fe niyrs Iri; /u^ diu- 
Uyea^au AAEK, Ic^t, dnta %anBiyo\ A {Goriic). MIK, » [JflK.} 
A (GorUcJ). ovdk f^eXXi^aas^ = ovdey fUXhjaas^ v, c. 6. Tolg j^cfe- 
tfiro^f q)ayHOi s= rotif ^pcxi/f^rt A (Gorlie.). c. 6. fieXi^Qog olros ss 
/i£A£;if^of ovrw v. c. 8. nsvyiiaas == nuydaag A {Gorlie), c. 10. ör 
^eeo}' «>' rt iuyiyeto b5= o^ ^woi' «*' t« <ro« lyiyBto v, c. 15. nqoayfi = ' 
;7^oa;/€e A {Gorlie), c. 30. xaragt^fi^arnff^ai = xaraQiS-fiela&M 
A {Gorlie.). xal €i ri fiaXicroi ^aiQiig xaXovfjievog s=s 12 o ri fiaXicra 
jjfac^fif xaXovfuros v. c. 24. <>' T«?p fAukuna d-avfiidiead'ai a^iac 
s= «y T«?? f^aXiaia d^avfiaCeaS^ai d^(ais A {Gorlie). iy t§ ds^t^ = 
tJ «ffilt^ A (Gorfec.). c. 29. dir^gnaffd-ai =5 tjQnda&ai A {Gorlie.)^ 
c. 29. tcTov ;iaA«y iipogjtjxi vig In ifjik dr^Xadi^ ' = t(fow nrceAtv li//o- 
ijpjyx^ TV • Iti' ifÄ€ dtjXadi^ A {Gorlie). c. 32. efjinQoad'ey fjuxgby =? 
fitXQ'oy efxngoG^ey v. fioix^^ofiiyriy = [^oij^cvo^e^^r] a. 

Icaromenippus c. 2. dfcrre xa\ ^fiäg = (uore ly^a^ a. ano ' 
cxonov = «710 üxonov v. c. 4. dvaßXbtaiy =s anoßXineiy T. V. c. 8. 



iyyoety === mivoEiy v. 



B. Nach Conjecturen. 

Ä « Bekker. Coh. »= Coie^. Z^rf/! =^ Bindorf. Fr, «= Fritzsche^ 

Hlm, =s Halm, Ernst. == Hemsterhuis, Hni. = t7. jP. Hermann. IL 

= iZei^is. iSp, = K Sauppe, Schb, = Scheibe. Sehn. = Schneidewin* 

. Schoe, = Sehöne, SchtO, = Sehitndop, Sbdt, = SommerbrodU 

Ni.gr in US c. 2. mvcixioy ri raly omb yemfifTgiccs xaraysyga/Lifjii' 
voy = TTti'. Ttffe TW»' w;ro y. x. Äm«^. c. 6. xarafpQovtiy avT(3y 
s= xaTacpQoyely Schoe. c. 8. f^iXQoy aypcxQOvo/neyog = jUcex^oK 
«»'«x^. />. c. 9. To i/xby fA,igos = [to l^oi' fjiigog] Sbdt. c. 10. $k 
de diafÄiXXr^g, fjivrjaixccxtjiTü) ye — i^y di ye diafxi^ijg, fiyijaixccxjjin» 
Fr, iy ■d-ecctQtp = iy T^ ^edTQ<ii Fr. c. 11. xalravTa fiky s= xal zccvra 
Sp, xaxetya di = xccxdya di ye Schw. Fr. c. 14. imetpaiyexo = 
uniq)aiye di Fr, c. 15. ? oütig dxovcoy — (cafiarrny = [^ oazig catoviov 
-^ ^o'^aTO)»'] Äörff. c. 16. Tbiy ^doy(3y = t§ ^doyg Fr, c. 16.^ 
ToaovTCjy diddaxocXoy dya&ujy = ToeovTCüi' did, ayaO-, Fr. c. 20^ 
Toy de fpi%ov rovrova rov de ix^Qoyj, roy de gwydda' == Toy dh 
(fiXoy rovTov i^^oy^ rby de qtvyddä g>iXoy Sbdt. c. 21. oi nXov- 
Itfl^yreg fiyxpl ;= oi nXovxovyies avrixa Schb. 6 (T icjtixe — i(a- 
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mm. avToU Fr» e. 23- n^otrtX^oPW^ &=» nQocd&oyras B. utai ovxm 
ik l^H BBS xa< ov$(o d^ l/cf Htiut x<h iofsvtoyiCiu^ »=» xisTtevatvi- 
C^ty Fr. c. 24.. oti fi^ xal rijv <nc€t)^v fJLWxXafAßavovai =s 9tc 
fi]} xce« T^y cxemiv^ jmy XöXaxoty. jLicraXafißdyovtn Fr, c. 27. rovro 
/uci' dciy oi noilol xüttCwttg b= tovto (ikv cwdiw ol nnVkoi xeXivov- 
J€C Fr. c. 31. na^a xatiQor =ä7ntQttxciiQ0v Fr,' wovravg slyati xavf 
xal ra (avqu TtivoyTag, o xal fiäXiora dkiavqev avi^v, ori ^ rop^ 
tovs — nivovxas ' xal o /jittUara <f. a. SÖdU zo iy raZg rqayt^Slaig T€ 
xal xfofjttp&iaiff Uyo/niroy ss t^ iy talg [rgayf^diaK t€ xal] xto/jU^- 
diats Xtyofuyoy Sbdt, fUidk rioy torioy iexovoyjBs 'r=^ finde ctXkorqifov 
wrtay axovoyreg Fr. e. 35« fx^ ci(f}nn<fu xal nifpoßri^iyog ss xal fxti 
aiann^li netpoßtjfjiiyog Scfao. c. 36. dfroytSre^oy *= lyroytorsqoy 
Shdt ^ xal wnoytai fuy xal ovroi z^g olfov =: xal anroyta^ fi^y 
xal ovrot [r^g odov] Sbdt, c. 37. arexyoSg &= eifT^yfag B, tovt6 
TOI xal ^doyrai = lavta roi xal ^&, Fr. ovra d^ xal tptXocog^ioy 
itxovoyzig tss ovroi dri xal oi q>iXoff. ax. Fr. ^ c. 38. itXXa xav rwag 
higovg iy zg fioyi^ zo eevzo zovxo dtad'dSai, xal avzol exgjgoysg 
ylyyoyzai «a aXka xav z. Ixiqovg iy z§ fiavitj^ ddxQi<Tt, zo avzo zovzo 
xal ovzot exq>Qoyeg yiyyoyzav Sbdt. iqay ss xaigiay Sehn, noioy 
av Xiytig; =b notoy zovzo Xiysig; Schw. ^ 

G alias c. 2. ^(xUq>9'a =s ^filonza Cob. c. 11. nXriy ä)iX ifik iXvnet 
== nXfIy aXk* h^ ft€ iXvnst Ddf. c. ^2. ayhqskltag dl zag ZQoniCag, 
zby dk nXovwoy htsiyoy vnfjyi/4ioy (pi^ecd-ai naQ€<rx£va(fag diaffxidaaag, 
= aytetgi^ag de zag zganiCag zby nXovzoy kxeiyoy [diaaxedaaagl 
yT^yefAioy g>i^ea&ai naqeaxevaaag. Sbdt. c. 13. aQyv(toy z(3y ßoffZQv- 
Xtoy k^Tififjiiyog ^etg noXefxn^foy zeig ^Axaioig^ ovzta xal iy noXifit^ =^ 
aqyvQoy rdSy ßoozQv^foy i^>j/4fiiyog ovza ^eig noXefi^aoiy zoig ^Aj^aiolg, 
xal iy z(p noX. Hm. c. 14. fxoyoy o ss o fioyoy Sbdt nqoaioyza 
SS nQOwvza Sbdt c. 15. noXv vfA^y a^XitozeQoy zov ßioy ßiovci * 
== noXv vfjuüy aS-Xmzeqoy ßioy ßiovai • Hm. c. 17. kazcig = [kcrmgl 
Sbdt. c. 21. evXaßovyzai /iky xal afjttp iavzaig ^=^ evXaßovvzai fxlv 
za afiq>* iavzoXg Sbdt. c: 24. $ /xvyaXcSy. = [? fivyaXtoy] Sbdt. 
c. 25. xal aXXoy = xal [dXi^aydQoy Sbdt. 6 fuy yovy — xaziXaßey. 
sss [o fiky yovy — xaziXaßey]. Sbdt 

Icaromei^ippus c. 1. av odog xal zavza yiroyzo = ayodog 
xal zavza yiyoiz' ay Ddf. c. 5. Jtgog zoy avrov Xoyoy ssi nqog zov 
avzod Xoyoy A c. 6. ctpalqag zipicg nomiXag &= aqfaiqag zu n 
nomtkkovteg Sbdt c. 12. ig zo iczeyeg =s eiafa azeveg Sbdt c. 17. 
waneQ JSty ei zig naQaaztjcdfieyog noXXovg j^ogevzag, — hreiza nqoc- 
za^eu •— $de$y (dXog, q>tXozi/jiovfiiyov dk kxdazov — aqa iy^fig 
ota yiyoiz* ^&y ^ ycTif; ss wffneQ ay et zig naqa^riaaftEyjBjß a^ 



• - - ^ 



